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Jahresrückblick 2015 im Innenteil

Jens Stickel „Pferd gegen TGV“ - Ausstellung im Rathaus
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

Diese Woche in Weingarten

VIELEN DANK allen ehrenamtlich Engagierten für die Beiträge und 
Leistungen, die das Miteinander im vergangenen Jahr gefördert und einen 

entscheidenden Einfluss auf ein gut funktionierendes 
Zusammenwirken in unserer Gemeinde genommen haben!
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende............ 116 117
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 23.01.2016 bis Freitag, 29.01.2016
Samstag, 23.01.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, Karlsdorf, 
Tel. 07251/948190
Sonntag, 24.01.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, Blankenloch, 
Tel. 07244/91670
Montag, 25.01.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Dienstag, 26.01.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Mittwoch, 27.01.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140
Donnerstag, 28.01.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruchsal, 
Tel. 07251/2228
Freitag, 29.01.: Marien-Apotheke, Kirchstr. 13, Forst, Tel. 07251/300278
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

23.01. 08.00 Uhr - 25.01. 08.00 Uhr
Dr. Michael Weiß, Mörikestr. 5, Oberderdingen, Tel. 07045/514

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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MegaZelt für die Heimkämpfe des SVG
Die Germanen beendeten die erfolgreiche Saison als 
Deutscher Vize-Meister. Auch wenn die Germanen von 
Anfang an nicht richtig in den Kampf fanden und am Ende 
dem ASV Nendingen mit einer 7:11-Niederlage den Sieg 
überlassen mussten, hatte man beim SV Germania 
Weingarten dennoch Grund zu feiern. Vor allem in der 
Endrunde hatte der Verein Großes geleistet und mit der 
ersten Internet-Live-Übertragung eines Finales in der 
Bundesliga-Geschichte einen Meilenstein im deutschen 
Ringsport gesetzt. So haben neben den 2.500 
Zuschauern im Weingartener Eventzelt fast 15.000 
weitere Menschen weltweit das Finale gesehen und die 
einmalige Atmosphäre erlebt, die die Germanen mit in 
den entscheidenden Kampf getragen hat. 

Bevölkerungsstand
Ende Januar des Jahres 2015 
leben in Weingarten 10.072 
Menschen, davon 5.158 
Frauen und 4.914 Männer.

Neujahrsempfang der Gemeinde
Im evangelischen Gemeindehaus begegneten sich die Gäste zum Gedankenaustausch und zur Information. 
Gastrednerin Staatssekretärin im Landesministerium für Verkehr und Infrastruktur, Gisela Splett, referierte über 
„eine zukunftsfähige Mobilität“. Flankiert von der Weinkönigin Anna dankte der Bürgermeister der Gastrednerin. 
Mit einem Rückblick in Bildern von 2014 und der musikalischen Umrahmung des Duo U.nikate klang der
festliche Vormittag aus.  
 

Weihnachten mit Herz - Ein schöner Erfolg
Margit Hartmann, Erika Hornfeck und Friederike Schmid haben zusammen mit der Gemeindeverwaltung unter 
Bürgermeister Eric Bänziger und dem AWO Ortsverein Weingarten anlässlich des  Weihnachtsfests die 1. 
Weingartener Weihnachtsbaum-Wunschaktion ins Leben gerufen. Besonders erfreulich war, dass die 
Spendenbereitschaft der Weingartner viel größer war, als es Wunschzettel gab. So war bereits nach dem 
ersten Tag kein einziger Wunschzettel mehr an dem im Rathausfoyer aufgestellten Weihnachtsbaum! 

�Freundeskreis Asyl“ nimmt die Arbeit auf
Die Grüne Liste Weingarten will den in rund dreistelliger Zahl zu erwartenden Flüchtlingen eine 
„Willkommenskultur“ entgegenbringen. Dazu hat sich auf ihre Anregung ein „Freundeskreis Asyl“ gebildet, der in 
einer ersten Versammlung unter der Gesprächsleitung von Kreisrätin Christine Geiger und Gemeinderätin 
Monika Lauber konkrete Formen angenommen hat. Zwischen 60 und 70 Personen waren zu diesem ersten 
Treffen gekommen, um auf irgendeine Art ihre Hilfe anzubieten. 

Kinder sammeln für Kinder -  Die Sternsinger waren unterwegs
25 Kinder machten sich auf den Weg, um Segen zu bringen. Sie trugen die Gewänder der Heiligen Drei Könige 
und waren Segensbringer in zweifacher Form: sie besuchten die Familien, bei denen sie eingeladen waren und 
schrieben die Inschrift „Christus mansionem benedicat“ mit geweihter Kreide an den Türrahmen. Im alljährlich 
gleichen Ablauf erbitten die Sternsinger daraufhin eine Geldspende, die über das weltweit organisierte Netz des 
Kindermissionswerks „Dreikönigssingen“ zahllosen Kinderhilfsprojekten in aller Welt zu Gute kommt.  

Januar 2015 
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 Infoveranstaltung „Sanierung Burgstraße“ 
Im Zusammenhang mit der Sanierung des Quartiers „Ortsmitte“ soll auch die Burgstraße zwischen Neuer 
Bahnhofstraße und Bruchsaler Straße grundlegend saniert werden. Mit einem neuen Straßenbelag einher geht 
eine Umgestaltung der Verkehrsflächen, eine Erneuerung der Abwasserkanäle, der Frischwasserleitungen 
sowie anderer Versorgungsleitungen. Gebaut wird in drei Abschnitten: der erste reicht von der Neuen 
Bahnhofstraße bis zur Höhefeldstraße, der zweite bis zur Paulusstraße, der dritte bis zur Bruchsaler Straße. 
Eine Grundlage der Planung ist, den Begegnungsverkehr auch zwischen zwei LKW`s zu ermöglichen.  

Fortschritte im Baugebiet �Moorblick“
Das Baugebiet „Moorblick“ nimmt Formen an. Einige Monate später als geplant beginnen die 
Erschließungsarbeiten. Die Ursache für die Verzögerung war der moorige Untergrund durch die Kinzig-Murg-
Rinne. Die neuen Straßennamen im Wohngebiet orientieren sich nach regionalen Gewässern: Heglachweg, 
Kraichbachweg, Walzbachweg, Saalbachweg und Pfinzweg. Die Haupterschließungsstraße von der Ringstraße 
ist nach dem Weingartner Kunstmaler Wilhelm Martin benannt.

Entscheidung für die Ausschreibung Lärmschutzwall entlang der Autobahn 
Mit zwölf Ja-, sechs Nein-Stimmen und einer Enthaltung hat der Gemeinderat beschlossen, den Lärmschutzwall 
entlang der Autobahn zu bestimmten Bedingungen auszuschreiben. Die Kalkulation des Walles basiert auf dem 
Modell einer Erddeponie. Danach soll der Wall mit Erdmaterial aus Großbaustellen aufgeschüttet werden. Ein 
Unternehmer, der hier Abraum anliefern will, muss aus diesen Erlösen den Lärmschutzwall sowie die 
erforderlichen Nebenanlagen auf seine Kosten errichten. Ein solches Angebot zu „null Euro“ ist fester 
Bestandteil der Ausschreibung. Als Verfahren wurde eine beschränkte Ausschreibung nach 
Teilnahmewettbewerb beschlossen. 

Weingarten an der Badischen Weinstraße
Die Gemeinde Weingarten (Baden) zählt seit Januar 2015 zu den Mitgliedsgemeinden des regionalen 
touristischen Dachverbands des Kraichgaus Stromberg Tourismus e.V. Das bedeutet für Ausflügler und 
Urlauber, dass Weingarten ab sofort in den neuesten Prospekten des Verbands enthalten ist mit Hinweisen auf 
Rad- und Wanderwege, Sehenswürdigkeiten, Gastronomie und vielem mehr. Touristische Flyer und Prospekte 
des Verbands sind im Bürgerbüro erhältlich. Auch die Badische Weinstraße hat den Straßenverlauf erweitert, 
nun führt diese berühmte Ferienstraße endlich auch durch unser fröhliches Weindorf. 

Februar 2015 
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Ein Blick hinter die Tür der Turmbergschule 
Einblick in die Vielfalt der Lehr- und Lerninhalte, umfassende 
Informationen, aber auch Unterhaltung und Begegnung waren 
am „Tag der Offenen Tür“ der Turmbergschule zu finden.  Das 
Programm in der Aula wies einen Schwerpunkt von 
musikalischen Beiträgen auf. Sehr beliebt und belagert war das 
Lagerfeuer zum Stockbrotgrillen. 

Weingarten bekommt tolle Spielplätze
Mit dem Umbau des Spielplatzes 
Haydnstraße erfährt bereits der dritte 
Spielplatz nach Vorschlägen der 
Spielplatzinitiative mit Sprecherin Claudia 
Atz eine Aufwertung. Die Arbeiten 
werden vom Bauhof-Team durchgeführt. 
Mit den Spielgeräten sowie den 
Grünanlagen entstanden wunderschöne 
Anlagen zum Nachahmen empfohlen.

Blutspender wurden geehrt
Die Bereitschaft, den eigenen Lebenssaft herzugeben, verdient höchste Anerkennung. Zwar arbeitet die 
Forschung mit Hochdruck daran, Blutersatzstoffe zu entwickeln, doch immer noch ist das Blut eines anderen 
Menschen nicht zu ersetzen. Nach wissenschaftlichen Untersuchungen wird der Bedarf in den nächsten zehn 
Jahren um 25 Prozent zunehmen, während sich die Zahl der potenziellen Spender unter 30 Jahren ungefähr 
halbiert haben wird. Vor diesem Hintergrund sprach Bürgermeister Bänziger den mehrfachen Blutspendern 
umso mehr Dank aus und dankte dem Ortsverein, insbesondere der Bereitschaftsleiterin Maria Holzmüller und 
ihrem Team für die vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden. 

Eintrag ins Goldene Buch: Juri Tetzlaff
Für das Hörspiel ‚Der Feuervogel‘ hat Jurij Tetzlaff den „Echo 
Klassik für Kinder“ bekommen und durfte sich aus diesem 
Anlass in das Goldene Buch seiner Wahlheimatgemeinde 
Weingarten eintragen. Eigens für seine Ehrung haben die 
Kinder des Kindergartens „Waldbrücke“ den Tanz des 
„Feuervogels“ einstudiert und mit einen großen Begeisterung 
aufgeführt. 
 

Das Weingartner Grundbuchamt ist jetzt nur noch 
�Einsichtsstelle“ 
Der letzte Grundbuchtag war gekommen, alle Akten waren 
verpackt und nach Maulbronn versetzt. Damit einher geht die 
Umstellung auf die elektronische Erfassung. Das Rathaus 
behält aber die Möglichkeit, elektronisch Einsicht zu nehmen. 
Annette Hafermann wird zwar im Weingartner Rathaus ins 
Bauamt wechseln, aber einmal pro Woche ist die 
Grundbucheinsichtsstelle geöffnet für die Bürger und 
Bürgerinnen. Die Grundakten, die sämtlichen Schriftverkehr 
enthalten, wurden zu einer zentralen Stelle in Kornwestheim 
gebracht. Neue Dokumente werden eingescannt und 
anschließend geschreddert. Bis 2018 wird die Umstellung 
vollzogen sein. Die nächste Generation wird kein Papier mehr 
verwenden. 

März 2015 
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Weitere Amphibienschutzeinrichtungen an der B 3
Für Fahrbahndeckensanierung und Erweiterung der 
Schutzeinrichtung waren rund 900 000 Euro bereit 
gestellt. 780.000 davon vom Bund, 120.000 
übernahmen die Verkehrsbetriebe Karlsruhe als eine 
noch ausstehende Ausgleichsmaßnahme. Auf einer 
Strecke von 750 Metern auf Gemarkung Weingarten 
und 650 Metern auf Gemarkung Grötzingen wurden 
Lücken in den bestehenden Leiteinrichtungen 
geschlossen. Beim gemeinsamen Spatenstich war 
auch die Staatssekretärin der Grünen im 
Landesverkehrsministerium, Gisela Splett, vertreten. 

50 Jahre Bürger- und Heimatverein
Dem Bürger- und Heimatverein ist es durch die Arbeit seiner zahlreichen Gruppierungen gelungen, 50 Jahre 
lang auf der Höhe der Zeit zu bleiben. Bei der Jubiläumsfeier wurde die Festschrift feierlich überreicht. Auf 132 
Seiten gibt die Jubiläumsausgabe der „Weingartener Heimatblätter“ einen tiefen Einblick in die Vereinsarbeit seit 
50 Jahren. Schwerpunkte sind: eine Zusammenstellung des heimatkundlichen Schrifttums, Berichte über die 
Bildung von Arbeitsgruppen zur Durchführung besonderer Aktivitäten, die Nennung der bedeutendsten Erfolge 
des Vereins und der Ausblick auf zukünftige Arbeiten. Neben Portraits maßgeblicher Personen sind den 
Arbeitsbereichen Ortsgestaltung, Denkmalschutz, Heimatmuseum, Naturschutz und anderen eigene Kapitel 
gewidmet.

Neue Ausstellung im Rathaus: Malgruppe �Farbe bekennen“
Zum siebten Mal haben die Bilder im Rathaus gewechselt: Mit der neuen Ausstellung sind die Werke der 
Malgruppe „Farbe bekennen“ um den bekannten Künstler und Malpädagogen Dietmar Israel eingezogen. 19 
Künstlerinnen und Künstler – Susanne Botsch, Uschi Faas, Gabi Fischer-Amiel, Will Grimm, Yvonne Gukelberg-
Seele, Gertrud Hock, Jutta Katzenberger-Freitag, Gerlinde Kempf, Gudrun Kiesel, Marita Klein, Monika 
Kostmann, Gaby Kovar, Manfred Krtscha, Marietta Reiss, Sylvia Schöllhammer, Petra Vollmer, Meta 
Weisenburger-Supper, Mirjam Wielandt und Susanne Witthuhn - waren beteiligt und zeigten eine bunte Vielfalt. 

Baumpflanzaktion
62 Schwarzerlenbäume wurden im Gewann „Bruch“ 
für die im Jahr 2014 geborenen Kinder gepflanzt. Seit 
1980 findet die Baumpflanzaktion in Weingarten statt, 
bis heute wurden inzwischen 2.161 Bäume eingesetzt 
und mit Namensschildern versehen.  

April 2015 
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Eintrag ins Goldene Buch: Die Badische
Weinkönigin und Prinzessinnen 
Fünf junge Damen machten am Ende eines 
langen Tages eine Stippvisite im Weingartner 
Rathaus und trugen sich in das Goldene 
Buch ein: Die Badische Weinkönigin, 
Josefine Schlumberger, hatte mit ihren 
Prinzessinnen eine Tour durch den Kraichgau 
unternommen, um dort einige Weingüter zu 
besuchen. Organisiert hatte die Tour die 
Badische Weinprinzessin Carolin Holzmüller 
aus Weingarten, die den Bereich Kraichgau 
vertrat.

Tag der Städtebauförderung
Das Bild einer riesigen Baggerschaufel und das Lied der Kinder „Hallo Du im Nachbarhaus“ versinnbildlichten 
den Zweck dieses Tages: Bauen und Sanieren mit einem gemeinsamen Ziel: Energie zu sparen, um das Klima 
zu schützen. Nichts verändert eine Gemeinde so sehr und erhitzt manchmal die Gemüter wie Bautätigkeiten. 
Darum lädt das Bundesbauministerium jetzt vor allem die Kommunen, die Fördergelder  bekommen, ein, mit 
ihren Bürgern bereits im Vorfeld ins Gespräch zu kommen und sponsert derartige 
„Kommunikationsveranstaltungen“. Die Gemeinde Weingarten hat diese Gelegenheit wahrgenommen, sich am 
„Tag der Städtebauförderung“ beteiligt und ist auf gute Resonanz gestoßen. Im Vordergrund stand, der 
Bevölkerung Informationen zu geben, aber auch Wünsche und Vorschläge anzuhören.  
 

Lese-Fitness-Check an der Turmbergschule
Genauso wie Sport trainiert werden muss, muss auch Lesen trainiert werden, um zum Erfolg zu kommen. Die 
Stiftung „Lernen“ der Schuljugendzeitschriften „Flohkiste“ und „floh!“ hat erkannt, dass für „nicht wenige 
Grundschulkinder Lesen lernen überaus mühsam und nicht mit Spaß verbunden ist“ und in Zusammenarbeit 
mit dem Verband „Bildung und Erziehung“ das Leseförderprogramm „FLOH-Lesefitness-Training“ entwickelt. 
Auch die Weingartener Turmbergschule ist dabei. 

Mai 2015 
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�Auf nach Frankreich!“ 
30 Weingartner und Weingartnerinnen machten sich auf zum  Partnerschaftstreffen in die Partnergemeinde 
Liverdun. Das Partnerschaftskomitee aus Liverdun hat ein interessantes Programm zusammengestellt. 
Als Gastgeschenk der Weingartener Gruppe wurde ein Schild mit Daten der Rebenpflanzung, des letzten 
Gastgeschenkes an die Franzosen, überreicht. Diese Reben wachsen und gedeihen und symbolisieren damit die 
stetig wachsende Zukunft der Partnerschaft. Anschließend hat Jean-Pierre Huet zur erlebnisreichen 
Partnerschaftsfeier geladen. 
 

 

�Indianerwelten“ in der Haydnstraße eröffnet 
Der von der Spielplatzinitiative überarbeitete Spielplatz ging in Betrieb. Er trägt den Namen „Indianerwelten“, denn 
alle Spielgeräte zum Klettern, Wippen, Schaukeln, Draufsitzen und mehr sind an dem Motto „Indianer“ orientiert. 
Die Verwendung von viel Holz, Hackschnitzeln und grünem Rasen macht den Spielplatz sehr naturverbunden.  

Der 10. Lebenslauf – Ein voller Erfolg auch bei kühlem Wetter
Der Startschuss knallte und eine Riesenschar von Läufern setzte sich in Bewegung. Zum zehnten Mal war der 
„Lebenslauf“ Sponsorenlauf, den der Verein „Bürger gegen Leukämie und Tumorerkrankungen“ initiiert, gestartet. 
In den letzten zehn Jahren sind 211.000 Euro an Spendengeldern erlaufen worden, womit Typisierungsaktionen 
finanziert werden konnten, die mittlerweile 90.000 Stammzellenspender erbracht haben. Im ersten „Lebenslauf“ im 
Jahr 2006 waren es 543 Läufer, in 2014 bereits 1040 Läufer, die insgesamt 8242 Kilometer gelaufen sind. 

Fronleichnam 2015 - Blumenmotiv und Baustelle 
„Brot und Wein – ein bleibendes Geheimnis“ hieß das Motto des diesjährigen Fronleichnamstages. Frank Wagner, 
der seit vielen Jahren das vorgegebene Motto als gestalterische Vorlage für das Zentralmotiv des Blumenteppichs 
umsetzt, hat das Bild auch in diesem Jahr wieder entworfen. Auch wenn die Baustelle im oberen Teil der 
Kirchstraße so manche Behinderung im Alltag brachte, so war die Straße an diesem Tag akribisch aufgeräumt und 
gefegt, so dass der Zug problemlos zum Haupteingang gelangen konnte. Die eigentliche Baustelle begann wenige 
Meter daneben.  

Juni 2015 
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Weingartens neue Weinkönigin: Elisa I. 
Weingarten hat gewählt: Elisa I. heißt die neue Weinkönigin, die für zwei Jahre den Weingartener Wein auf 
vielen Empfängen innerhalb und außerhalb Weingartens vertreten und präsentieren wird. In einem äußerst 
knappen Wahlergebnis, hatte Elisa Kaufmann vor ihrer Mitbewerberin Elina Holzmüller um einen Fingerbreit die 
Nase vorn gehabt. In diesem Rahmen vollzog Liesel Heuer, die Betreuerin der Bewerberinnen um die Krone der 
Weinkönigin, die in fachlicher und gesellschaftlicher Hinsicht auf die Aufgabe vorbereitete, nach 40 Jahren den 
Stabwechsel. Marielle Mieden und Claudia Hauswirth, Weinprinzessinnen von 2011 bis 2013, sind ihre 
designierten Nachfolgerinnen.

Die Rohbauarbeiten am neuen Hochbehälter auf Hochtouren
Der Neubau des neuen Hochbehälters im Gewann „Katzenberg“ befindet sich mitten in der Rohbauphase. Die 
Baustelle hat beeindruckende Ausmaße. Um die beiden Bauwerke Wasserkammer und Technikgebäude 
aufzunehmen, wurde der Hang am Katzenberg bis zu 13 Meter tief abgegraben und mit langen Erdnägeln 
befestigt, die mit Spritzbeton verbunden wurden, um ein Nachrutschen der Böschung zu verhindern. Eine 
provisorische Bautreppe führt vom Zugang aus abwärts in die künftige Wasserkammer. Diese rechteckige 
Wasserkammer wird 21 Meter lang, 15,60 Meter breit und rund acht Meter hoch. Die Besonderheit ist die 
Beschaffenheit der Innenseiten. Ihre monolithische Bauweise in Stahlbeton wird mit einer sog. Zemdrain-
Schalung hergestellt. 

Siegfried Eschbach feiert 
100. Geburtstag
Siegfried Eschbach feierte 
seinen runden Geburtstag 
und ist damit der älteste 
Bürger der Gemeinde. Herr 
Eschbach betrieb die 
Oberdorfbäckerei, welche 
heute von seinem Enkel 
Roger weitergeführt wird. 
Bürgermeister Bänziger ließ 
es sich nicht nehmen 
persönliche Glückwünsche 
zu überbringen. 

Aus der Winzergenossenschaft
Weingarten wird �Weinmanufaktur 
Weingarten“ 
Die Winzergenossenschaft Weingarten 
fusioniert mit der Ersten Markgräfler 
Winzergenossenschaft Schliengen. Die 
Mitglieder beider Genossenschaften 
haben in ihren jeweiligen Mitglieder-
versammlungen mit überzeugenden 
Quoten der Verschmelzung zugestimmt. 
98 Prozent der Weingartner Winzerinnen 
und Winzer und 86 Prozent der 
Schliengener Winzerinnen und Winzer 
befürworteten die Fusion. Damit endete 
die Winzergenossenschaft Weingarten, 
der Standort bleibt als „Weinmanufaktur 
Weingarten GmbH“ erhalten. Gerd 
Siegrist wurde in den Vorstand der 
gemeinsamen WG gewählt, Bernd Lörz, 
Klaus Holzmüller und Frank Gauss in den 
Aufsichtsrat. 

Juli 1/2 2015 
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Die Rallye �Heidelberg Historic“ machte Station in Weingarten
Die historische Kulisse des Marktplatzes war Anlaufpunkt dieser berühmten und hochkarätigen Ralley. Rund 
190 Oldtimer-Fahrzeuge passierten den Weingartner Rathausplatz als Kontrollpunkt der Rallye „Heidelberg 
Historic“. Seit 21 Jahren bringt diese Rallye Schmuckstücke auf die Straße. Deren ältestes war ein Mercedes 
Benz aus dem Fahrzeugmuseum Sinsheim, Baujahr 1926, das neueste ein Porsche 944 aus dem Raum 
Frankfurt, Baujahr 1984. Bürgermeister Bänziger und Weinkönigin Anna überreichten jedem Fahrer ein 
Probierfläschchen des Weingartner Weins.

Unterbringung von Asylbegehrender und Flüchtlingen in Weingarten
Die Weingartner Bevölkerung hat gegenüber Asylsuchenden und Flüchtlingen vielleicht einige Bedenken und 
Ängste, aber sie hat keine Ressentiments und keine Widerstände. In einer sehr gut besuchten 
Informationsveranstaltung zum Thema, berichtete Bürgermeister Eric Bänziger, bis zum Jahresende müsse die 
Gemeinde Gemeinschaftsunterkünfte für 120 Personen schaffen. Nähe zu Einkaufsmöglichkeiten und zum 
ÖPNV sei von Bedeutung und vor allem müsse das Grundstück baurechtlich und eigentumsrechtlich sofort 
verfügbar sein. Im „Winkelpfad“ werden zweigeschossige Wohncontainer für 60 Personen aufgestellt mit einer 
Pachtdauer auf fünf Jahre.

Konzert und Lobpreis am Wartturm
Zu einem außergewöhnlichen Konzert hatten der 
CVJM, das Lebenswerk Weingarten und das 
Gebetszentrum „Mühle Weingarten“ eingeladen: zu 
einem Lobpreis- und Anbetungsabend unter freiem 
Himmel, in moderner Kirchensprache „worship“ 
genannt. Die Wiese beim Wartturm war der Platz für 
Musik von der Gruppe „Unique“, begleitet von den 
kraftgebenden und richtungsweisenden Worten von 
Stefan Lepp von der Mühle.  

25-jähriges Dienstjubiläum Bürgermeister
Bänziger
Auch wenn er noch junggeblieben und voller 
Tatendrang ist – das Vierteljahrhundert ist voll. 
Seit 25 Jahren ist Bürgermeister Eric Bänziger im 
öffentlichen Dienst beschäftigt. In einer kleinen 
Feierstunde gratulierte der Erste Landesbeamte 
Knut Bühler. 

Juli 2/2 2015 
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Zehn Jahre Kinderkrippe �Zwergenhaus“ 
Die Kindertagestätte Zwergenhaus in dem kleinen blauen Haus im Lärchenweg feierte ihr zehnjähriges Bestehen. 
Nicht nur viele „aktuelle“, sondern auch viele ehemalige „Zwergenhäusler“ waren gekommen, um bei Kaffee und
Kuchen nicht nur einen gemütlichen Nachmittag zu verbringen, sondern auch um sich zu informieren und
umzuschauen, was das Zwergenhaus mittlerweile alles zu bieten hat. Die Kinderkrippe hat bedingt durch nur eine 
Krippengruppe eine besonders familiäre Atmosphäre. Das kleine, überschaubare Erzieherteam vermittelt den 
Kindern schnell Vertrautheit. Hier können Kinder den Prozess der Ablösung von den Eltern und des Selbständig-
Werdens in Ruhe und Geborgenheit vollziehen. Spielmöglichkeiten aller Art, für Grob- und Feinmotorik, zu 
mehreren oder auch zur Selbstbeschäftigung ist reichlich vorhanden, dem Aufenthalt „Draußen“ wird reichlich Zeit 
eingeräumt, wobei auch Basteln und anderes „Drinnen“ nicht zu kurz kommt. 

23. Liedernachmittag für SOS-Kinderdörfer
Seit vielen Jahren hat sich Helmut Seidel das Ziel der SOS-Kinderdörfer zu seiner eigenen Vision gemacht und 
veranstaltet dafür Benefizkonzerte. Unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Eric Bänziger fand der „23. 
Liedernachmittag“ statt. Der Tenor kündigte an, unbedingt noch den 25. Liedernachmittag erreichen zu wollen. 
Michael Paul eröffnete an der Orgel mit Variationen von Edward Grieg und begleitete anschließend den 
Saxofonisten Bernd Schell bei „Gabriellas Song“. 

Sommernachtskonzert auf dem Rathausplatz
Als der Musikverein Weingarten 2012 den Wein-Wandertag übernommen hat, hat er mit feinem Gespür für eine 
genussreiche Verbindung das Gesamt-Genuss-Paket „Musik und Wein auf dem Rathausplatz“ geschaffen: 
Samstags Musik hören, sonntags wandern, an beiden Tagen Wein genießen. Das anspruchsvolle Programm 
des „Sommernachtskonzerts“ spiegelte die Vielseitigkeit der Blasmusik. Mit Stilrichtungen wie Rock, Medley, 
Rhapsodie sowie Swing haben 50 Orchestermitglieder unter der Leitung von Tobias Nessel erfreut mit 
erstklassigem Können, Spielfreude, Engagement und Motivation.  

Ferienspaß 2015
Gemeinsam mit den örtlichen 
Vereinen und vielen Freiwilligen 
veranstaltete die Gemeinde in 
diesem Jahr den mittlerweile 
25. Ferienspaß. An dem rund
dreiwöchigen Programm mit
interessanten Veranstaltungen,
darunter auch mehrere
Gemeindeveranstaltungen,
wurden Kinderaugen zum
Strahlen gebracht.

August 2015 
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2. Oktoberfest beim Schützenverein
Auch dieses Mal bot der Schützenverein ein krachendes Gaudi-Wochenende. Nur an wenigen Stellschrauben
haben die Verantwortlichen noch gedreht. Der Zeltaufbau wurde optimiert, weniger Garnituren brachten mehr
Freiraum. Am Samstagabend war im Zelt kein Platz mehr frei und draußen tummelten sich noch einmal so viele
Menschen wie drinnen. Dirndlbekleidete Kellnerinnen schleppten Maßkrüge und die Besucher ließen es sich
zwischen Hendln und Haxn richtig gut gehen. Die angesagte Band „Skylight“ bewies ein feines Händchen für
Stimmung und verstand es immer wieder, Highlights zu setzen.

Wissenswertes in den Reben, Wein im Probiergläschen und Blasmusik vom Feinsten 
Der 27. Weinwandertag war der zweite Teil von „Musik & Wein“, organisiert vom Musikverein Weingarten. 
Wandern durch Reben ist seit vielen Jahren Genuss und Information zugleich, denn das Reizvolle sind die 
Stände der Winzergenossenschaft, an denen unterwegs diverse Sorten ins Probiergläschen ausgeschenkt 
werden. Auch dieses Jahr waren mehrere Wanderführer im Einsatz, die Touren unterschiedlicher Länge 
anboten, darunter auch eigens für Kinderwagen geeignete Strecken. Weinkönigin Elisa und Prinzessin Elina 
boten mit dem neuen Kellermeister Benjamin Petry eine Führung an und als Sahnehäubchen wanderte der 
Musikverein Lyra Stupferich auf den Kirchberg: Blasmusik vom Feinsten mitten in den Reben und dazu ein 
kühles Gläschen Weingartener Wein!   

Die „Hingucker“ hängen wieder 
Die „Hingucker“, die auf die „Weingartner Musiktage“ 
hinweisen, wurden positioniert. Geworben wird für das 
Festival nicht mit schlichten Plakaten, sondern mit 
künstlerisch gestalteten Bildern. In diesem Jahr war die 
Weingartner Künstlerin Ursula Rauch diejenige, die das 
Instrument des Wettbewerbs, das Schlagwerk, in fünf 
verschiedenen Motiven umgesetzt hat. Verschiedene 
Instrumente, wie Snare, Pauke, TamTam, Kickdrum und 
andere waren darauf zu sehen. Dazu kamen eine Reihe von 
Symbolen für Sehen, Hören, Fühlen, denn Musik soll nicht 
nur gehört, sondern erlebt werden. 

Partnerschaftsfeier mit Olesa de Montserrat 
Drei intensive Tage erlebten die Gäste aus dem 
katalonischen Olesa de Montserrat mit ihren Gastgebern aus 
der badischen Partnergemeinde mit einer Schifffahrt auf dem 
Main, einer Weinprobe mit der charmanten Unterstützung 
von Weinkönigin Elisa I. und  historischem Ortsrundgang 
vom Olesaplatz bis zum Liverdunplatz sowie der Gaudi des 
Oktoberfestes auf dem Rathausplatz. Am letzten Abend, der 
Partnerschaftsfeier, überreichten Georgina Munoz, 
Bürgermeisterin für Soziales und Tomas Sanchez, 
Partnerschaftspräsident aus Olesa ein Bild als 
Gastgeschenk. 

September 2015 
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Übergabe des gärtnergepflegten Grabfeldes - Auch in Weingarten gibt es jetzt ein gärtnergepflegtes
Grabfeld. Der „Wandel der Kultur“, aufgrund dessen es der jungen Generation nicht mehr selbstverständlich 
möglich sei, sich um die Gräber der Eltern am Heimatort zu kümmern, erfordert das gärtnergepflegte Grabfeld. 
Dem Trend zur Urnenbestattung folgend, werden in nächster Zeit keine neuen Flächen für Sargbestattungen 
mehr ausgewiesen, sondern zunächst die Lücken geschlossen. Der Friedhof erfüllt eine Parkfunktion, die gern 
genutzt wird, sowohl zur Begegnung als auch zur inneren Einkehr. Pfarrerin Bettina Fuhrmann und ihr 
katholischer Amtskollege Jürgen Olf segneten den Ort und sprachen von einem „Platz der Hoffnung“.

�Farbe & Form zwischen Traum und Wirklichkeit“
Margit Ehmann war die erste Künstlerin der Reihe „Kunst im Rathaus“ im Jahre 2011. Nun kündigte sie Ihre 
letzte große Ausstellung an und diese fand im Weingartner Rathaus statt. 

Fünfzig Neubürgerinnen und Neubürger erkunden Weingarten
Die von der Gemeinde Weingarten angebotenen „Neubürgerbegrüßungs-Touren“ erfreuen sich wachsender 
Beliebtheit. Rund 50 Interessierte hatten sich dieses Jahr am Rathausplatz eingefunden um ihr neues 
Heimatdorf historisch und kulturell kennenzulernen. Die Ortsführung übernahm erneut Klaus Geggus vom 
Bürger- und Heimatverein. Die Führung führte über den Löwensaal und endete im Winzerkeller bei einer 
gemütlichen Weinprobe.   

Bibliothek am Rathausplatz eröffnet
Pünktlich zum verkaufsoffenen Sonntag bekamen die Weingartner ein tolles Geschenk und nahmen dieses 
sofort in Beschlag. Die Gemeindebücherei zieht am Rathausplatz ein und genießt durch den Umzug eine 
deutliche Imageverbesserung, was sich in den zahlreichen Neuanmeldungen niederschlägt.    

Oktober 1/2 2015 
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Erste Spendenaktion in der Kleiderkammer des Freundeskreises Asyl
Die eingerichtete Kleiderkammer in der Bahnhofstraße war in wenigen Stunden randvoll. Unterwäsche, Blusen, 
Jeans, Sportbekleidung wie auch Fahrräder stehen für die ankommenden Flüchtlinge in Weingarten bereit. 
Monika Lauber und Marianne Reinholds waren überwältigt von der Hilfsbereitschaft der Bevölkerung. Der 
nächste Spendenannahmetermin soll dem gezielten Bedarf der Menschen gerecht werden. 

Wettbewerb bei den WMJK
Ein spannendes Duell auf hohem Niveau um das Instrument „Schlagzeug“ lieferten sich bei den 30. 
„Weingartner Musiktagen“ die zwei Finalistinnen Hyeji Bak und Nanae Kubo. Die Besucher, die beim Finale in 
der evangelischen Kirche in Weingarten mitentscheiden durften, sprachen anschließend den Publikumspreis der 
26jährigen Japanerin Nanae Kubo zu, während sich die Fachjury - mit Johannes Fischer (Musikhochschule 
Lübeck), Rainer Römer (Ensemble Modern Frankfurt), Wim Vos (Königliches Konservatorium Den Haag) und 
dem ehemaligen SWR-Redakteur Hans Hachmann - für die 24jährige Hyeji Bak aus Südkorea entschied.

Margrit-Steinert-Preis zum ersten Mal vergeben
Zum ersten Mal wurde jetzt an der Turmbergschule Weingarten der Margrit-Steinert-Preis vergeben. Der Preis, 
der nach der im Jahr 2003 verstorbenen Gemeinderätin Margrit Steinert benannt ist, würdigt „herausragendes 
soziales Engagement“ und ist mit 500 Euro dotiert. Erhalten haben ihn Clarisa Randa, Chiara Mandel und Jan 
Frank, alle drei Schüler der Klasse 7b. Mit diesem Preis sollen auf Wunsch der verstorbenen Mutter von Margrit 
Steinert, Kätchen Steinert, künftig jedes Jahr Schülerinnen und Schüler der Turmbergschule ausgezeichnet 
werden, die sich in besonderer Weise für die sozialen Belange der Gemeinde oder der Schulgemeinschaft 
eingebracht haben. 

Städtebauliches Juwel an der Marktbrücke öffnet nach 5 Jahren Sanierung seine Pforten
Das Gasthaus „zur Goldenen Krone“ am Marktplatz hat eine sehr lange Geschichte und ist laut Heimatbuch von 
Pfarrer Albert Nikolaus Weingartens ältestes Gasthaus. Der Holz- und Metallbauunternehmer Manfred Häcker 
sanierte das Anwesen von Grund auf und bewies mit seinem Planer Torsten Hill ein Gespür für Stil und Historie. 
Die Remise für die Postkutsche ist heute ein interessant gestalteter Innenhof. Im Gastraum laufen die Sitzbänke 
aus Eichenholz wieder an der Wand entlang – Gemütlichkeit einst und jetzt. Das Pächterehepaar Jürgen und 
Angelika Regelmann bieten deutsche Küche im gehobenen Stil – badisch, bodenständig, fein – an.   

Quelle: PAMINA 

Oktober 2/2 2015 
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Waldbegehung des Gemeinderates
Bei der diesjährigen Waldbegehung informierten 
Gemeindeförster Michael Schmitt und Oberforstrat 
Bernd Schneble vom Forstamt des Landkreises 
Karlsruhe über aktuelle Themen zum Gemeindewald. 

Beginn der Rodungsarbeiten - Lärmschutzwall an der A5
Nach einem sehr positiven Ausschreibungsergebnis, mit einem Plus von rund 1,5 Millionen Euro für die 
Gemeinde, wird entlang der Autobahn der Lärmschutzwall gebaut. Die Baumaßnahmen sollen im Jahr 2020 
beendet sein. Die Rodungsarbeiten beginnen Ende November.
 

Sanierung der Kirchstraße in vollem Gange
Nach fünfmonatiger Bauzeit ist der erste 
Bauabschnitt der Kirchstraße fertiggestellt. 
Oberflächlich wurden seitlich Gehwege und 
Parkplätze mit Pflaster abgesetzt und der 
Mittelstreifen asphaltiert. Zahlreiche Wasser-
rohrbrüche aufgrund überalterter Leitungen 
hatten eine Grundsanierung erforderlich 
gemacht. Bis zu drei nebeneinander verlaufende 
Frischwasserleitungen wurden zu einer 
zusammengefasst. Der Abwasserkanal wurde 
von einem Misch- auf ein Trennsystem 
umgestellt und nicht zuletzt wurde 
Glasfaserkabel verlegt. 

Seniorennachmittag organisiert vom Landfrauen-, und Bürger- und Heimatverein
Ein buntes Programm bot den Seniorinnen und Senioren, der von den zwei Jubiläumsvereinen organisierte 
Nachmittag. Alle Senioren und Seniorinnen über 70 Jahre waren eingeladen, 1.636 an der Zahl. 

 

�Gemarkungsputzete“ mit Schülern und Eltern 
Zahlreiche Schüler und deren Eltern haben sich dankenswerterweise auch dieses Jahr wieder an der 
Säuberungsaktion beteiligt. Mit Unterstützung der Bauhofmitarbeiter ging es am Schulhof los. Nach der Aktion 
stand ein gemeinsames Mittagessen mit den Eltern an.

 

Ehrenpatenschaft des 
Bundespräsidenten 
Timon Berg, das siebte 
Kinder der Familie Berg, 
erhielt die Ehren-
patenschaft, verbunden mit 
einem Geldgeschenk von 
500 Euro vom Bundes-
präsidenten.   

Bürgerversammlung 
In einer gut besuchten Bürgerversammlung 
informierte Bürgermeister Eric Bänziger über aktuelle 
Projekte wie die Breitband- und 
Nahwärmeversorgung, die aktuelle Bauleitplanung 
und Bebauungspläne, den Bau des Lärmschutzwalls, 
den Verlauf des Neubaus des Wasserhochbehälters, 
laufende und geplante Straßensanierungen sowie 
über die Herausforderungen der Gemeinde bei der 
Aufnahme von Flüchtlingen. 

November 2015 
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Weihnachtsmarkt auf dem Kirchplatz
Fröhliche vorweihnachtliche Stimmung herrschte auf dem „ganz anderen“ 
Weihnachtsmarkt der zum 34. Mal, immer am Vortag des 1. Advent, stattfand. Die 
Vereine freuen sich, dass dieser jetzt auf Nachmittags verlegt wurde und in den 
Abend hineinzieht. Das bewirkt einen positiven Schub für den Umsatz, denn je 
stimmungsvoller die Atmosphäre, desto lieber und reichlicher spenden die Leute. 
Nach wie vor geben die Betreiber der Stände einen Großteil ihrer Einnahmen an 
soziale und caritative Projekte, regional oder weltweit, weiter. Kerzen, Karten und 
viel Kulinarisches waren zu finden, winzige Kindersöckchen neben riesigen 
Holzdekorationen, fair gehandelter Kaffee und selbstgemachte Marmeladen. Auch 
Senioren des Pflegeheims waren gekommen und saßen um das wärmende 
Lagerfeuer, das die Jugendfeuerwehr entzündet hatte.

Großer Bahnhof für Kurt Haas
Zu seinem 90. Geburtstag erfuhr Kurt Haas nicht nur von verschiedenen Seiten Respekt und Anerkennung für 
seine Lebensleistung, sondern auch die Zuneigung seiner Familie, die aus allen Himmelsrichtungen angereist 
war und die Wertschätzung derjenigen, die ihn ein Stück Wegs begleitet haben. Der Musikverein Weingarten 
ließ es sich nicht nehmen, seinem langjährigen Ehrenmitglied ein Ständchen zu spielen. Bürgermeister Eric 
Bänziger überbrachte die Glückwünsche des Ministerpräsidenten und gratulierte persönlich und im Namen des 
Gemeinderates.

Bevölkerungsstand

Zum Jahresende leben 
in Weingarten 10.139 
Menschen, davon 4.961  
Männer und 5.178  
Frauen.

Vernissage - Jens Stickel
An der 9. Reihe „Kunst im Rathaus“ kommt man nicht vorbei. Als großformatiges gelbes Farbfeld leuchtet dem 
Besucher „10/21“ entgegen. Auf dem Treppenabsatz liegen Steine, dunkel glänzend bemalt und angeordnet. 
Keine Kunst hat bisher im Rathaus solches Aufsehen erregt und noch kein Besucher kam herein, ohne einen 
Satz über die Kunst von Jens Stickel zu verlieren. Diese Installation gibt Anlass, nachzudenken und das 
Rathaus neu zu entdecken. Moderne, provokante Kunst im historischen Rathaus erzeugt ein Spannungsfeld.

Der Bücherschrank steht
Lange geplant, diskutiert, erwartet und angekündigt wurde der öffentliche 
Bücherschrank nun neben dem Traubenbrunnen beim Fränkischen Hof aufgestellt 
und von der Bürgerstiftung seiner Bestimmung übergeben. Der Inhalt soll nicht nur 
allen Bürgern zu Gute kommen. Er soll ein Treffpunkt werden, ein 
Kommunikationsangebot im Mittelpunkt des dörflichen Lebens. 

Neukonstituierung des
Partnerschafts-
komitees 
Gerhard Lampert wurde 
für seine langjährigen 
Verdienste um die 
partnerschaftlichen 
Beziehungen geehrt und 
mit einem Präsent 
verabschiedet. Siegbert 
Kolar ist neuer Vor-
sitzender und Sascha 
Zeh ist neues Mitglied in 
der Runde. 

Dezember 2015 
Die Gemeinde Weingarten in Zahlen

Statistik im Vergleich

Vorgang 2015 2014

HAUPTVERWALTUNG

Sitzungen: 
 Gemeinderat 22 18
 Ausschuss für Umwelt und

Technik (AUT)
12 14

 Verwaltungsausschuss 9 7 
 Ältestenrat 6 4 
 Partnerschaftskomitee 5 6 
 Ortsseniorenrat 3 3 
 Kuratorium Jugendtreff 1 1 
 Besichtigungen/Begehungen 4 6 

MELDEAMT

 Reisepässe 472 377
 vorl. Reisepässe 10 3
 Personalausweise 832 569
 vorl. Personalausweise 74 26
 Kinderreisepässe 130 103
 Abmeldungen 512 534
 Anmeldungen 552 605
 Ummeldungen 255 249
 Führerscheine 309 269
 Führungszeugnisse 376 368
 Kirchenaustritte 54 72
 Geburten 92 88
 Eheschließungen  61 47
 Sterbefälle 105 88

GEWERBEAMT

 Gewerbeanmeldungen 89 83
 Gewerbeummeldungen 26 30
 Gewerbeabmeldungen 80 67

SOZIALAMT

 Sozialhilfeanträge 14 14 
 Wohngeldanträge 56 56
 Lastenzuschuss - 3
 Rundfunkgebührenbefreiung 26 41
 Grundsicherung       8       8
 Einbürgerungsanträge 7 6
 Unterhaltsvorschuss - -
 BAFÖG - -
 Landesblindenhilfe 1 -
 Eingliederungszuschuss - 1



Vorgang 2015 2014

 Schwerbehindertenausweise 
(Neu- und Verlängerungs-
anträge)

16 33

 Erziehungsgeld       1 5 
 Elterngeld 5 10
 Bildungs- und Teilhabepaket 22 28
 Kindergeld 14 7 
 Betreuungsgeld 12 6 

STEUERAMT

 Grundsteuerpflichtige    5.018 5.167
 Gewerbesteuerpflichtige 483 477
 Hundesteuerpflichtige 534 453

GRUNDBUCHEINSICHTSSTELLE

 Unterschriftsbeglaubigungen 70 107
 Grundbuchabschriften 105 94

BAUAMT

eingegangene Bauanträge
davon

92 55

 Abbruch von Gebäuden        4 1
 Neubau von Gebäuden 48 17
 Anbau/Umbau, 

Erweiterungen, Ausbau, 
Nutzungsänderungen

27 24

 Bauvoranfragen 7 2
 Erweiterung von 

gewerblichen Gebäuden
3 4 

 Neubau von
Garagen/Carports

2 1 

 Errichtung von
Werbeanlagen

1 4 

 Sitzungen des
Gutachterausschuss

15       34 
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Die Gemeinde Weingarten in Zahlen

Statistik im Vergleich

Vorgang 2015 2014

HAUPTVERWALTUNG

Sitzungen:
 Gemeinderat 22 18
 Ausschuss für Umwelt und 

Technik (AUT) 
12 14

 Verwaltungsausschuss 9 7
 Ältestenrat 6 4
 Partnerschaftskomitee 5 6
 Ortsseniorenrat 3 3
 Kuratorium Jugendtreff 1 1 
 Besichtigungen/Begehungen 4 6 

MELDEAMT

 Reisepässe 472 377
 vorl. Reisepässe 10 3 
 Personalausweise 832 569
 vorl. Personalausweise 74 26 
 Kinderreisepässe 130 103
 Abmeldungen 512 534
 Anmeldungen 552 605  
 Ummeldungen 255 249  
 Führerscheine 309 269  
 Führungszeugnisse 376 368  
 Kirchenaustritte 54 72
 Geburten      92 88 
 Eheschließungen   61 47 
 Sterbefälle  105 88 

GEWERBEAMT

 Gewerbeanmeldungen 89 83  
 Gewerbeummeldungen 26 30  
 Gewerbeabmeldungen 80 67  

SOZIALAMT

 Sozialhilfeanträge 14 14
 Wohngeldanträge 56 56
 Lastenzuschuss - 3
 Rundfunkgebührenbefreiung 26 41
 Grundsicherung       8       8 
 Einbürgerungsanträge 7 6
 Unterhaltsvorschuss - -
 BAFÖG - -
 Landesblindenhilfe 1 -
 Eingliederungszuschuss - 1



Vorgang 2015 2014

 Schwerbehindertenausweise 
(Neu- und Verlängerungs-
anträge) 

16 33

 Erziehungsgeld       1 5 
 Elterngeld 5 10
 Bildungs- und Teilhabepaket 22 28
 Kindergeld 14 7
 Betreuungsgeld 12 6

STEUERAMT

 Grundsteuerpflichtige    5.018 5.167 
 Gewerbesteuerpflichtige 483 477
 Hundesteuerpflichtige 534 453

GRUNDBUCHEINSICHTSSTELLE

 Unterschriftsbeglaubigungen 70 107
 Grundbuchabschriften 105 94

BAUAMT

eingegangene Bauanträge 
davon 

92 55

 Abbruch von Gebäuden        4 1 
 Neubau von Gebäuden 48 17 
 Anbau/Umbau, 

Erweiterungen, Ausbau, 
Nutzungsänderungen 

27 24

 Bauvoranfragen 7 2
 Erweiterung von 

gewerblichen Gebäuden 
3 4

 Neubau von 
Garagen/Carports 

2 1

 Errichtung von 
Werbeanlagen 

1 4

 Sitzungen des 
Gutachterausschuss 

15       34 
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„Teilen hat was mit Teilhabe zu tun“
St. Franziskus übergibt seine Martinsspende dem Freundeskreis Asyl

Als das Fest des Heiligen Martin näher rückte, überlegten die Er-
zieherinnen und der Elternbeirat des Kindergartens St. Franzis-
kus, wem sie denn dieses Jahr die Spende überreichen könnten. 
Denn jedes Jahr backen die Eltern für das Martinsfest des Kin-

dergartens Hefezopf und jedes Stückchen kostet etwas. Der Rein-
erlös und darüber hinaus wird im Sinne von Sankt Martin an Be-
dürftige gespendet.  „Wir könnten sie den Flüchtlingen geben“, 
schlug jemand vor. „Gute Idee“, sagten die anderen. „Der Heili-
ge Martin hat den Mantel geteilt und wir geben den Flüchtlin-
gen etwas von unserem Wohlstand ab. Vielleicht können sie sich 
etwas zum Anziehen davon kaufen“, erzählten sie den Kindern. 
Die Erzieherinnen wandten sich an Gemeinderätin Monika Lau-
ber vom „Freundeskreis Asyl“, wann sie ihr das Geld überreichen 
könnten. Am Montag war es soweit. Die Kinder der Mäusegruppe 
und ihre Erzieherinnen, einige Mamas vom Elternbeirat und die 
Leiterin Irene Fuchsen wollten bei der Übergabe dabei sein. So-
gar Sankt Martin selbst war da und trug das gesammelte Geld in 
einem Säckchen. Monika Lauber freute sich sehr und überlegte 
ihrerseits, wofür man den Betrag von knapp 200 Euro am Besten 
verwenden könnten. „Teilen? – Das hat doch was mit Teilhabe zu 
tun“, fiel ihr ein. „Und Teilhabe am Leben in der Gesellschaft und 
Integration in ein fremdes Land funktioniert nur, wenn man sich 
verständigen kann.“ Also beschloss das Team, das Geld für zwei 
Dinge zu verwenden:  für Bücher und Material, um Kinder und 
Erwachsene die deutsche Sprache zu lehren und für ein paar An-
schaffungen für das „Café international“, in das jeder kommen 
kann. Denn wenn viele ehrenamtlich arbeiten, reichen 200 Euro 
weit.

Europa mitten in Weingarten
CDU-Wahlkreisbüro im Baumann’schen Haus am 15. Januar eröffnet

Der Europaabgeordnete der CDU, Daniel Caspary, hat sein Wahl-
kreisbüro von Büchig an seinen Wohnort Weingarten verlegt. Und 
zwar mitten ins Zentrum. Im historischen „Baumann‘schen Haus“, 
direkt am Verkehrsknotenpunkt von B 3 und L 559, befindet sich 
sein neues Domizil. „Die Menschen sind in Sachen Europa derzeit 
verunsichert, die Bürger haben Sorgen und wollen Rat. Darum sol-
len sie an einem zentralen Platz offene Türen und offene Ohren fin-
den“, begründete er seinen Entschluss. Weingartens Bürgermei-
ster Eric Bänziger stellte fest, es gebe „nichts Schöneres für einen 
Bürgermeister, als einen Europaabgeordneten unter seinen Ein-
wohnern zu haben“, denn Europa greifbar zu machen, sei schwie-
rig. Es sei eine Aufgabe der Abgeordneten, die Politik Deutschlands 
und Europas den Menschen zu vermitteln. Dann überreichte das 
Ortsoberhaupt Caspary ein Präsent mit einem Winzerkochbuch 
mit Wein und wünschte ihm beim Kochen und bei der Politik Freu-
de, Pep und gutes Gelingen. Der CDU-Landtagsabgeordnete Joach-
im Kößler wünschte Caspary, das neue Büro möge „ein Ort der Be-
gegnung“ sein, an dem „gute Arbeit“ geleistet werde. „Eine starke 
Symbolik“ sprach der CDU-Bezirksvorsitzende Peter Hauk der neu-
en Location zu: „Europa mitten unter den Menschen, genau richtig 
in einer Zeit, in der viele Europa ziemlich fern sehen.“ Caspary zei-
ge nicht nur unermüdliche Präsenz vom Odenwald bis Rastatt, son-
dern als Außenhandelsexperte versuche er, Europa begreiflich zu 
machen. Er bringe Transparenz in die Partei und gegenüber der Öf-
fentlichkeit. Dieses Bürgerbüro setze ein klares Signal „Die CDU ist 
bei den Menschen“. Die evangelische Pfarrerin Bettina Fuhrmann 
sprach, „alles was hier gesagt werde, soll unter dem Segen Gottes 

stehen. Sie wünsche den hier Arbeitenden Klugheit, Tatkraft, Ver-
antwortungsgefühl und Mitmenschlichkeit.“ Während der Abwe-
senheitszeit Casparys ist Sven Maier Ansprechpartner für die Be-
lange der Bürger. 
Das Büro ist erreichbar unter der Telefonnummer 9474370,   der Fax-
nummer 9474371 und der Mailadresse: daniel@caspary.de

Kinder der Mäusegruppe mit Erzieherinnen und Elternbeirätinnen, Monika Lauber 
vom Freundeskreis und die Kindergartenleiterin Irene Fuchsen mit St. Martin und 
seinem Schwert.

Bürgermeister Bänziger gratuliert dem Europaabgeordneten Daniel Caspary zur Eröff-
nung seines neuen Wahlkreisbüros. Weitere Gratulanten waren der CDU-Bezirksvor-
sitzende Peter Hauk (zweiter vn links) und der Landtagsabgeordnete der CDU Joach-
im Kößler

Austräger gesucht
Wir suchen dringend einen zuverlässigen Austräger für die Turmberg-Rundschau.

Bitte melde Dich bei DG Druck, Fr. Gablenz, Tel. 07244/70210
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Der SV Germania steht im Finale

Es war ein Abend nach Maß. Der SV Germania 04 hat den 
Rückkampf im Halbfinale um die Deutsche Mannschaftsmei-
sterschaft mit deutlicher Überlegenheit gewonnen und ist ins 
Finale eingezogen. Bereits dreieinhalb Stunden vor Kampfbe-
ginn hatte die heimische „Mineralix-Arena“ geöffnet, genug 
Zeit für die ersten Zuschauer, sich über einen möglichen Aus-
gang auszutauschen. Ab 18 Uhr setzte sich der Strom ins Zelt 
in Bewegung. Auch Bürgermeister Eric Bänziger hatte es sich 
nicht nehmen lassen, bei einem möglichen Finaleinzug dabei 
zu sein. Rasch füllten sich die im Quadrat um die Matte herum-
gebauten Bühnen. Spannung lag in der Luft. Ralph Oberacker 
griff zum Mikrofon und verkündete mit donnernder Stimme: 
Halbfinale! Dann kam der Moment, der Zuschauern und Ath-
leten das Herz zum Hals schlagen ließ: Der Einlauf der Athle-
ten. Das Zelt wurde dunkel, nur noch im Licht von Spots wurde 
jeder Einzelne mit Beifall begrüsst. Der Kampf begann. Gleich 
der erste Ringer setzte mit „technischer Überlegenheit“ einen 
Paukenschlag und leistete damit einen richtungsweisenden 
Beitrag für die Stimmung im Zelt. Bereits nach knapp zwei Mi-
nuten durften die Fans zum ersten Mal ihr Lieblingslied an-
stimmen „So geht der Hammer und der Hammer, der geht so“. 
Der nachfolgende Kämpfer der „Germanen“, um rund 24 Kilo-
gramm leichter als sein Gegner, erreichte immerhin Schadens-
begrenzung und der dritte erneut die maximale Punktzahl. So 
wollten die Zuschauer das sehen: „Die Mannschaft soll Kampf-
geist zeigen“, hatten sie im Vorfeld gefordert. Genau das traf ein 
und die Begeisterung nahm Fahrt auf. Jeder Ringer gab nach 
seinen Möglichkeiten sein Bestes, manche wuchsen über sich 
hinaus. „Der Trainer hat uns im Vorfeld gesagt, wieviel Punk-
te er von jedem erwartet“, berichtete Thomas Rönningen und 
diese Bereitschaft, das Letzte zu geben, wurde mit viel Aner-
kennung bis zu stehendem Beifall quittiert. Nicht, dass die Zu-
schauer pessimistisch waren, aber was sich an diesem Abend 
abspielte, war grandios und übertraf alle Erwartungen. „Jeder 
einzelne Punkt zählt, ob gewonnen oder zumindest nicht ver-
loren“, hatte Frank Heinzelbecker ausgegeben und die Taktik 
ging auf. Doch der ASV Mainz sah das natürlich genauso. Zäh 
und verbissen waren die Kämpfe auf Augenhöhe in den mitt-
leren Gewichtsklassen, denn auch die Mainzer Ringer wollten 
sich nicht die Butter vom Brot nehmen lassen. Dreimal war 
ihr Trainer David Bichinashvili mit einer Entscheidung des 
Kampfrichters nicht einverstanden und forderte den Videobe-
weis, dreimal ging der Schuss nach hinten los und der Germa-
nia-Ringer bekam den Punkt. Es war ein Kampf auf höchstem 
Niveau, als Bichinashvili schließlich selbst auf die Matte ging, 

um im 86-Kilo-Limit anzutreten, aber er konnte das Ruder 
nicht mehr herumreißen. Am Ende lautete die Bilanz zwar nur 
sechs gewonnene Kämpfe für „Germania“, aber dafür mit ho-
her Punktzahl. Am 23. Januar reisen die Weingartner nun nach 
Nendingen, dem Finalgegner des Vorjahrs, der ihnen „nur“ den 
Vizemeister überlassen hatte. Am 30. Januar kommt es dann 
zum Showdown im Eventzelt in Weingarten. Karten hierfür 
gibt es im online-Ticket-Portal und an der Abendkasse.

Informationen zum Finale
Am heutigen Donnerstag beginnt der Kartenvorverkauf
Der SV Germania ringt im Finale gegen den ASV Nendingen. 
Dazu gibt der Verein folgende Informationen:
Am 23. Januar findet der Auswärtskampf in der SparkassenAre-
na in Balingen statt. Kampfbeginn ist um 19.30 Uhr. Der Verein 
setzt einen Bus ein, Mitfahrer benötigen eine Anmeldung über 
das Anmeldeformular auf der homepage www.svgermania04.
de. Abfahrt ist um 15 Uhr an der Mineralix-Arena. Der Fahrpreis 
beträgt 15 Euro, zusätzlich zur Eintrittskarte, die für Mitfahrer 
reserviert wird. Der Heimkampf findet am 30. Januar im Event-
zelt auf dem Festplatz statt. Karten dafür gibt es im online-Tic-
ket-Portal, an der Abendkasse und im Vorverkauf in der Mine-
ralix-Arena am 21., 26. und 28. Januar jeweils von 20 bis 22 Uhr 
in der Geschäftsstelle.
Da der Live-Stream aus dem Eventzelt dem Verein in Eigenre-
gie nicht mehr möglich ist, übernimmt ihn die Initiative „rin-
gentv“. Als Pay-per-View ist er unter www.ringentv.jimdo.com/
liveticket-playoff-2016/ zu sehen.

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik am 18.01.2016

Der glückliche Trainer Frank Heinzelbecker wurde auf Schultern getragen

Neubau Einfamilienhaus Kraichbachweg 4
Es handelt sich um ein Einzelhaus in den Grundmaßen ca. 8,50 x 
9,50 mit Satteldach, das eine Neigung von 40° aufweist, plus Terras-
se und Carport. Die erforderliche Stellplatzzahl ist nachgewiesen. 
Die Planungen halten alle Festsetzungen des Bebauungsplans ein 
und machen keine Befreiungen erforderlich. Dennoch wünschen 
die Bauherren die Rechtssicherheit des Bauantrags. Das Gremium 
stimmte dem Bauantrag einstimmig zu.

Neubau Einfamilienhaus Wilhelm-Martin-Straße 4
Es handelt sich um eine Doppelhaushälfte in den Grundmaßen ca. 
7,30 x 11,20 mit Satteldach, das eine Neigung von 30° aufweist, plus 
zwei Stellplätzen. Der Bauantrag hält alle Festsetzungen des Be-
bauungsplans ein und war daher nur zur Kenntnis zu nehmen.

Nutzungsänderung Lagerfläche Rudolf-Diesel-Str. 10
Eine Lagerhalle in einer bestehenden Gewerbehalle soll als 

Bürofläche umgenutzt werden. Die Umbauarbeiten befinden auf 
zwei Etagen statt und werden in drei Bauphasen innerhalb des be-
stehenden Gebäudes ausgeführt. Sie umfassen Büroräume, Sozi-
alräume und einen großen Besprechungs- und Schulungsraum. 
Die Planung stimmt mit den Festsetzungen des Bebauungsplans 
überein. Der Ausschuss erteilte einstimmig die Zustimmung.

Anbau an ein bestehendes Wohnhaus Schillerstraße 20
Das bestehende Haus steht nicht unter Denkmalschutz. Der Bau-
antrag umfasst zwischenzeitlich durchgeführte Umbau- und Sa-
nierungsarbeiten sowie Planungen zu einem Anbau. Der zweige-
schossige Anbau in den Grundmaßen ca. 11 x 8 m trägt ein Sattel-
dach in gleicher Neigung wie der Altbau. Die Kubatur ähnelt dem 
Bestand jedoch mit moderner Fassadengestaltung zum Innenhof. 
Das Bauvorhaben ist im Sinne des § 34 verträglich. Der AUT stimm-
te einstimmig zu.
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Neubau eines Seniorenwohnheimes 
Kanalstraße 17
Die Hoepfner Chambord Liegenschaften GmbH 
& Co. KG, eine projektbezogene Gesellschaft der 
Hoepfner Bauinvest GmbH, beantragt ein Pfle-
geheim mit 75 Pflegebetten und 9 betreuten 
Wohnungen sowie eines Büros der Sozialstati-
on. Grundmaße, Wandhöhe und Dachneigung 
entsprechen den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans „!mittendrin leben“. Der Stellplatz-
nachweis wird vom Landratsamt geprüft. Das 
Gremium musste den Bauantrag lediglich zur 
Kenntnis nehmen.

Neubau von 3 Mehrfamilienhäusern 
Kanalstraße 19, 19/1 und 19/2
Derselbe Bauherr beantragt den Bau von drei 
Mehrfamilienwohnhäusern mit Tiefgarage in-
nerhalb des Baufensters. Die geplante Nutzung 
sowie die Grundmaße, Wandhöhe und Dachnei-
gung entsprechen den Festsetzungen des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans. Daher war 
der Bauantrag vom AUT lediglich zur Kenntnis 
zu nehmen.

Neubau Einfamilienhaus 
Wilhelm-Martin-Straße 1
Es handelt sich um ein Einzelhaus in den 
Grundmaßen 9 x 9 m plus Terrasse sowie ei-
nes Stellplatzes und einer Garage mit Abstell-
raum am Haus. Das Dach wird ein Satteldach 
mit 30° Dachneigung. Die Festsetzungen des 
Bebauungsplans sind eingehalten, die Bauher-
ren wünschen jedoch die Rechtssicherheit ei-
nes Bauantrags. Die Zustimmung des AUT war 
einstimmig.

Neubau Einfamilienhaus Pfinzweg 9
Es handelt sich um ein Einzelhaus in den 
Grundmaßen 8,95 x 11,60 mit Satteldach, das 
eine Neigung von 38° aufweist. Terrasse, Car-
port und Stellplatz befinden sich innerhalb 
des Baufensters. Alle Festsetzungen des Bebau-
ungsplans sind eingehalten, daher war das Bau-
vorhaben lediglich zur Kenntnis zu nehmen.

Abbruch und Neubau Einfamilienhaus 
Friedrich-Wilhelm-Straße 59
Das bestehende Wohnhaus mit Schuppen soll 
abgebrochen und durch einen in seiner Kuba-
tur dem Bestand vergleichbaren Neubau er-
setzt werden. Das Bauvorhaben soll sich nach § 
34 BauGB in die Umgebungsbebauung einfügen. 
Es nimmt die Firsthöhe und die Dachform eines 
der Nachbarhäuser auf und passt sich mit dem 
äußeren Erscheinungsbild gut in das Fassaden-
bild der Straße ein. Das Ausmaß der Flächenver-
siegelung wird vom Landratsamt geprüft. Der 
AUT stimmte dem Bauantrag einstimmig zu.

Neubau Einfamilienhaus 
Marie-Curie-Straße 2
Es handelt sich um ein Einzelhaus in den 
Grundmaßen 11 x 10 m innerhalb des Baufen-
sters. Das Haus mit Vollgeschoss und Dachge-
schoss mit Zwerchhaus weist eine Dachnei-
gung von 38° auf. Das entspricht dem Bebau-
ungsplan, die Überschreitung der GRZ wird als 
geringfügig angesehen. Dem allem stimmte der 
AUT einstimmig zu. Nur das geplante Flachdach 

auf den Garagen erhielt keine Zustimmung, hier wurde dem Bauherr ein Satteldach 
oder Pultdach empfohlen.

Neubau Wohnhaus Paulusstraße 13
Es handelt sich um ein Einfamilienhaus im Bereich des zukünftigen Bebauungsplans 
„Paulusstraße, Schillerstraße, Bahnhofstraße“, der sich in der Planaufstellung befin-
det. Diesen Festsetzungen muss das Bauvorhaben entsprechen und andererseits sich 
nach § 34 in den Bestand einfügen. Mit einer Gesamthöhe von 8,12 m, einer Dachnei-
gung von 24° und einer traufständigen Bebauung ist das gegeben. In Art und Eigen-
art wird das Bauvorhaben umgebungsverträglich. Der AUT stimmte einstimmig zu.

Nutzungsänderung Marktplatz 6
Es handelt sich um den Gebäudekomplex „Gasthaus Krone“. Das historische Bau-
werk ist ein eingetragenes Kulturdenkmal. Verschiedene Baumaßnahmen wurden 
bereits ausgeführt und müssen nun formal noch genehmigt werden. Sie werden als 
geeignet angesehen, dem historisch bedeutsamen Gebäude eine geeignete Nutzung 
zuzuführen, darum stimmte der AUT einstimmig zu.

Amtliche Bekanntmachungen
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Informationen aus dem Rathaus
Liebe Interessierte am 
Freundeskreis Asyl Weingarten,
die erste Gemeinschaftsunterkunft für 
60 Flüchtlinge wird Mitte März diesen 
Jahres fertiggestellt sein. Sie befindet sich in der Ringstraße neben 
der Gießerei Gablenz.
Deshalb ist es nun an der Zeit, dass wir uns auf die Ankunft dieser 
Menschen gut vorbereiten:
Für Freitag den 29. Januar 2016 haben wir deshalb Frau Mehrnousch 
Zaeri-Esfahani eingeladen.Frau Zaeri -Esfahani ist Dipl. Sozialpädago-
gin und Beraterin zur Unterstützung von Kommunen, Initiativen, Kir-
chengemeinden und Kirchenbezirken zur Begleitung syrischer und 
anderer Flüchtlinge für die Stadt Karlsruhe, den Landkreis Karlsru-
he, den Landkreis Rastatt, die Stadt Baden-Baden, die Stadt Pforzheim 
und den badischen Teil des Enzkreises.
Von 17 bis 19 Uhr wird sie einen sehr anschaulichen und interessan-
ten Vortrag über das Thema „Interkulturelle Kompetenz“ halten. An-
schließend ist eine Pause, in der Getränke und Gebäck bereit stehen 
und in der wir untereinander und mit Frau Esfahani ins Gespräch 
kommen können.
Ab 19.30 Uhr wird sich dann die Lenkungsgruppe vorstellen und auch 
voraussichtlich die folgenden Arbeitsgruppen:
- Webseite, Infobroschüre für die Flüchtlinge
-Deutschunterricht/, Nachhilfe für Schüler/innen
-Integration in Vereine
-Unterstützung im Krankheitsfall
-Kleiderkammer

-Fahrradwerkstatt
-individuelle Patenschaften/Tandems
-Fortbildungen/Interkultuerelles Training
-Angebote für Flüchtlingskinder
-Cafe international
-Organisation der verschiedenen Hilfen/Lenkungsgruppe
Anschließend kann sich jede/r, die /der Interesse an der Mitarbeit in
einer Gruppe hat, bei einer Gruppe näher informieren und ein erstes
Treffen vereinbaren.
Die Veranstaltung findet im Turmzimmer des Rathauses am 29. 1. von 
17 bis 21.30 Uhr statt und alle Interessierten sind herzlich hierzu ein-
geladen.
Herzliche Grüsse
Die Lenkungsgruppe des FK Asyl Weingarten
_______________________________________________________________

Den Motor bitte nicht warmlaufen lassen!
Für manchen Parker unter einer „Laternengarage“ ist das morgendli-
che Eiskratzen nach frostigen Nächten unvermeidlich.
Vermeiden dagegen sollten Autofahrer das Warmlaufenlassen des Mo-
tors.
Zwar gilt für jeden Sportler, sich vor dem Training aufzuwärmen. Für 
einen Motor gilt das nicht. Das Warmlaufenlassen des Pkw vor dem 
Start ist umweltschädlich und darum verboten. Die Zuwiderhandlung 
wird mit Verwarnungsgeld belegt.
Außerdem ist das Warmlaufenlassen des Motors nach Auskunft des 
ADAC auch nicht sinnvoll. Bei einer Außentemperatur von -10°C er-
reicht das Motoröl nach vier Minuten erst eine Temperatur von -7°. 
Die Luftaustrittsdüsen verbreiten ein laues Lüftchen von 13°, das 
kann man nicht wirklich Heizung nennen. Dafür wurden aber be-
reits 0,15 Liter Benzin verbrannt, die Anwohner genervt und der Mo-
tor obendrein unnötig strapaziert, ohne dass er auf Betriebstempera-
tur kommt. „Auto, Motor, Sport“ empfiehlt, erst nach dem Kratzen zu 
starten, dann aber sofort loszufahren. Nicht den Motor „aufheulen“ 
lassen, sondern wenig Gas geben, langsam anziehen lassen, so geht es 
mit der Wärme am schnellsten.
_______________________________________________________________

Das Forstrevier 
Weingarten informiert
In den nächsten Wochen wer-
den entlang des Hauptweges 
im Weingartner Moor wieder 
kranke Eschen gefällt.
Diese von einem Pilz befalle-
nen Eschen müssen rechtzei-
tig entfernt werden um nicht 
Waldbesucher und die mit der 
Aufarbeitung beschäftigten 
Forstarbeiter zu gefährden.
Wir bitten die Waldbesucher 
um Verständnis.

_______________________________________________________________

Faschingsferienbetreuung – Anmeldung noch möglich –
Neben einem abwechslungsreichen Programm mit verschiedenen 
Ausflügen, steht für sportliche Aktivitäten im Rahmen der Betreuung 
auch die Schulturnhalle zur Verfügung.
Eltern, die ihr Kind noch anmelden möchten, sollten sich mit Frau 
Kirchberg, Tel. 706498, oder per E-Mail:
s.kirchberg@weingarten-baden.de in Verbindung setzen.

_______________________________________________________________
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NAHWÄRME im Ortskern Weingarten
Die Gemeinde Weingarten plant im Sanierungsgebiet „Ortskern“ 
umfangreiche Baumaßnahmen. Neben der Sanierung der Burg-, 
Schiller- und Paulusstraße werden auch sämtliche Wasser- und Ab-
wasserleitungen erneuert sowie alle Gebäude mit leistungsfähiger 
Breitbandtechnologie ausgestattet. Zusammen mit diesen umfang-
reichen Tiefbaumaßnahmen besteht die einmalige Chance das an 
der Schule bestehende Nahwärmenetz wirtschaftlich sinnvoll auf 
alle Häuser auszudehnen, die an den zu sanierenden Straßen liegen. 
Können Sie sich vorstellen, auf „Nahwärme“ umzusteigen? Wohnen 
Sie im Ortskern?
Ab dem 22. Januar stehen Mitarbeiter/innen der Umwelt- und Ener-
gieAgentur immer freitagnachmittags und samstagvormittags für 
Informationsgespräche an der Hartmannsbrücke zur Verfügung. Da-
rüber hinaus bieten wir Ihnen an den kommenden 4 Donnerstagen 
eine persönliche Beratung im Rathaus an – jeweils ab 14:00 Uhr.
Haben Sie Fragen? Auch Terminreservierungen richten Sie bitte an die 
Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe, Tel. 0721 93699 690.
Anregungen und Mitdiskutieren: www.weingarten-baden.de, Link 
„zeozweifrei NAH.WÄRME“
Je mehr mitmachen, desto besser. Gemeinsam für eine unabhängige 
und nachhaltig wirtschaftliche Energieversorgung in Weingarten – 
Ein zukunftsweisender Schritt in Richtung Energiewende und Klima-
schutz.
Machen Sie mit.
Es grüßt Sie Ihr Bürgermeister

_______________________________________________________________

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächsten Bürgersprechstunden sind am: 

26.01.2016 
und 

23.02.2016 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Am	
  Mittwoch,	
  27.01.2016	
  um	
  18	
  Uhr	
  
findet	
  bei	
  uns	
  am	
  Rathausplatz	
  4	
  

eine	
  Märchenstunde	
  für	
  Erwachsene	
  statt.	
  

Frau	
  Angelika	
  Lang	
  von	
  der	
  Märchenstube	
  „Sonnentor“	
  
erzählt	
  

Märchen	
  aus	
  aller	
  Welt	
  
für	
  Erwachsene	
  

Herzliche	
  Einladung	
  für	
  alle,	
  die	
  sich	
  verzaubern	
  
und	
  unterhalten	
  lassen	
  möchten.	
  

Einlass:	
  17:30	
  Uhr	
  

Für	
  diese	
  Veranstaltung	
  erlauben	
  wir	
  uns	
  einen	
  
Unkostenbeitrag	
  von	
  3	
  €	
  pro	
  Person	
  zu	
  erheben.	
  

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die nächsten Bürgersprechstunden sind am:

26.01.2016
und

23.02.2016

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin
unter Tel.: 702011.

Bitte informieren Sie  bereits bei der
Terminvereinbarung über Ihr Thema, 

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.
optimal ausnutzen können.

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer

brauchen.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Mit freundlichen Grüßen

Eric Bänziger
Bürgermeister

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten im Monat November 2015 

männlich weiblich Gesamt 
Stand 
Monatsanfang 4.948 5.169 10.117 

Geburten 2 2 4
Zuzüge 25 16 41
Todesfälle 4 2 6
Wegzüge 15 17 32 
Stand am 
Monatsende 4956 5168 10124
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
http://www.weingarten-baden.de/bibliotheken.html
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag, Donnerstag, Freitag: 9:30 – 12:30 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch und Samstag: 9:30 – 12:30 Uhr
Jeden Donnerstag-Nachmittag von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr ist bei 
uns Vorlesestunde für Kinder.
Wir laden Sie auch herzlich ein zu unserer ersten Veranstaltung 
für Erwachsene in diesem Jahr. Am nächsten Mittwoch, 27.01.2016 
um 18 Uhr besucht uns eine Märchenerzählerin. Näheres erfahren 
Sie in der extra Anzeige oder bei uns in der Bibliothek.

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öffnungszeiten vom 01.11. bis 31.03.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr • Samstag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch 
(0-45 mm) Pflastersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen	 allgemeine Badezeit
Montag		 nur Vereine
Dienstag	 06.30-10.00 Uhr	 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch	 06.30-08.00 Uhr	 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
		�14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag	06.30-08.00 Uhr	 nur Vereine
Freitag	 06.30-10.00 Uhr	 14.00-21.00 Uhr

		�18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag		  13.00-19.00 Uhr
Sonntag		  09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat	 von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag	 15.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Dienstag	 15.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Mittwoch	 14.00-22.00 Uhr	 Damen
Donnerstag	15.00-22.00 Uhr	 Damen
Freitag	 14.00-22.00 Uhr	 Gemeinschaft
Samstag	 13.00-19.00 Uhr	 Gemeinschaft
Sonntag	 geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen  Bad           Bad erm.* Sauna        Sauna erm.**
2,50 €	              3,00 €      1,50 €	         10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €
Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        50,- €	   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- €	   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- €	 180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 €	
* �Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhil-

feempfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 
27 Jahre als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen 
Schule/Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging 
(Mittwoch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öffnungszeiten.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenüber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt für Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfügung. Bitte achten Sie künftig auf eine getrenn-
te Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys
Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden
Akkus sind in eine Plastiktüte zu verpacken.
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grünschnitt in Kleinmengen
- verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock),
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit,
Asbest, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur
haushaltsübliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmüll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsä-
cke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim
Wertstoffhof stellen!

Jugendtreff Weingarten
Montag: 	 geschlossen
Dienstag:	 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Mittwoch:	 14.30 - 16.00 Uhr (6-11 Jahre)
16.00 - 21.00 Uhr Teentrefff (ab 12 Jahre)

Donnerstag:	 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jugendtreff (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Freitag:	 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre)

Samstag:	 geschlossen
Sonntag:	 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Sperrmüllbörse
Folgendes wird kostenlos abgegeben:
- Bidet (cremefarben) mit Armaturen, Tel. 4782

Wir bitten die Interessierten sich selbst mit den Anbietern in 
Verbindung zu setzen.

Treffpunkt 60 plus/minus
Montag, 25.01.2016, 15.00 Uhr: Treff im Cafe Neff.
Montag, 25.01.2016, 16.00 Uhr, Stephanssaal, Ständehausstr. 4, 
Karlsruhe: Der Flüchtlingsstrom nach Europa. Die Herausforde-
rung für Gesellschaft und Caritas. Referent: Msgr. G.R. Bernhard 
Appel, Diözesan-Caritasdirektor. Teilnahme 4.-- Euro.
Dienstagt, 26.01.2016, 9.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Bruchsal, Lui-
senstr. 1. Die Welt aus dem Jenseits betrachten. Bemerkungen über 
Dantes göttliche Komödie und die Theologie. Referent: Pfr. PD Dr. 
Wolfghang Vögele, Karlsruihe. Teilnahme 4.-- Euro.
Donnerstag, 28.01.2016, 14.30 Uhr, AWO-Heim, Weingarten: Senio-
rennachmittag.
Freitag, 29.01.2016, 20.00 Uhr, Mineralix-Arena, Nebenzimmer: 
Treff mit Daniel Caspary, Europaabgeordneter. Siehe dazu Artikel 
in dieser Ausgabe.
Wöchentlich in Weingarten:
Montags: 18.30 Uhr, unter Anleitung einer Fachkraft, Funktions-
training im E-Bau der Schule.
Mittwochs: 9.00 hr, AWO-Heim, Weingarten: Tänze im Kreis.
Freitags: 9.00 Uhr, Mineralix-Arena: Gymnastik für jedermann. 
Teilnahme 3.-- Euro.
Ansprechpartner im Ortsseniorenrat: Frau Rauch, 
Tel. 4882 und Frau Streit, Tel. 8482.
Nachbarschaftshilfe: Sie vermittelt stundenweiser Helferinnen 
und Helfer im Haushalt (keine Putzarbeiten, Pflege-oder Fahrdien-
ste). Auskünfte erteilen Freu Streit, Tel. 8482 oder Frau Mohr, 
Tel. 1498, jeweils montags und donnerstags von 9.00 bis 10.00 Uhr.
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Ökumene: Ev. und kath. Kirche
im Januar finden keine Gottesdienste mehr im Haus Edelberg statt.

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Herzliche Einladung zu unserer nächsten Veranstaltung:
„Himmlische Klänge“ – Musik und ausgewählte Texte zum In-
nehalten und Träumen.
Harfe: Julia Jakob
Texte: Mitarbeiter der Hospizgruppe
Moderation: Pfarrer Oliver Hoops

Sonntag, 24. Januar 2016 um 16:00 Uhr in der ev. Versöhnungs-
kirche Jöhlingen
Der Eintritt ist frei – über Spenden freuen wir uns.
Die Spenden kommen der Flüchtlingshilfe zugute.
Kursangebot in Kooperation mit der Sozialstation Walzbachtal:
„Hilfreiche Handgriffe bei schwerkranken Menschen“
Bei Kontakten mit schwerkranken Menschen kann es nö-
tig sein, mit kleinen Handgriffen beim Lagern oder beim Es-
sen und Trinken zu helfen. Im Kurs besteht die Möglichkeit, 
mit praktischen Übungen Erfahrungen zu sammeln und viele 
nützliche Tipps mit nach Hause zu nehmen.
Termin und Ort: Samstag, 12. März 2016 von 9:00 – 12:00 Uhr im 
Seniorenzentrum Im Kronengarten in Wössingen.
Kursleiter: Theresia Engel-Wilhelmy und Evelyn Schwald.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung bei: Claudia Rommel, Tel.-Nr. 07203/922577 (kath. Pfarr-
amt) oder 07203/7255 und bei der Sozialstation Walzbachtal, 
Tel.-Nr. 07203/9166-14.
Im Herbst bieten wir diesen Kurs in Kooperation mit der Sozialsta-
tion Stutensee-Weingarten an.
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Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Termin und Ort: Freitag, 28. Oktober 2016 von 18:30 – 21:30 Uhr im 
Seniorenzentrum Haus Edelberg in Weingarten.
Kursleiter: Simone Kienzler und Andrea Dörl.

Termine
Freitag, 22 . Januar
09:00 Uhr Kleinkinderbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 24. Januar
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrer Dr. Holger Müller
Montag, 25. Januar
09:00 Uhr Kleinkinderbetreuung im Gemeindehaus
19.30 Uhr Vortrag der EAN Thema „Chancen und Risiken der Gen-
technik“ im Gemeindehaus

Dienstag, 26. Januar
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch, 27. Januar
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Freitag, 29. Januar
09:00 Uhr Kleinkinderbetreuung im Gemeindehaus
Sonntag, 31. Januar
11.00 Uhr Akzente-Gottesdienst im Gemeindehaus
Die Kirche ist von Montag bis Freitag zwischen 09:00 Uhr und 
18:00 Uhr für Stille und Gebet geöffnet.

Einladung zur Feier der Jubelkonfirmation
Wenn Sie in den Jahren 1966, 1956, 1951, 1946 o. 1941 konfirmiert 
worden sind, dann feiern Sie in 2016 ein Konfirmationsjubiläum.
Aus diesem Anlass laden wir Sie und Ihre Angehörigen herzlich ein 
zu einem festlichen Gottesdienst am Sonntag Judica, 
den 13. März 2016, um 9.30 Uhr in unserer Kirche.
Auch wenn Sie nicht in Weingarten konfirmiert worden sind, sind 
Sie herzlich eingeladen, Ihr Jubiläum mitzufeiern!
Durch die erhebliche Verkürzung der Sekretariatsstunden ist es 

Evangelische Arbeitnehmerschaft im Bereich der Ev. Landeskirche in Baden e.V. 
und Evangelische Kirchengemeinde Weingarten 

laden herzlich ein 

Gentechnik - 
Chancen und Risiken 

Dr. Elisabeth Bücking 
Dipl.Biol., Freiburg

Montag, 25.1.2015 um 19.30 Uhr 
Evangelisches Gemeindehaus Weingarten 

uns leider nicht mehr möglich, die Jubilare persönlich einzuladen.
Bitte beachten Sie, dass keine gesonderte Einladung mehr er-
folgt! Wenn Sie am Gottesdienst teilnehmen möchten, melden 
Sie sich bitte bis zum 13. Februar 2016 im Pfarramt unter der 
Tel-Nr. 60736711 an.
Wg. Schulungen bleibt das Pfarramt am 26.1. sowie am 28. u.29.1.16 
geschlossen In dringenden Fällen wenden Sie sich telefonisch an 
Pfarrerin Fuhrmann unter Tel. Nr. 0151-43258469.
Die nächsten Sprechstundentermine von Pfarrerin Fuhrmann 
sind am 02.02. und 01.03.2016.
Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin vorab mit Frau Niese oder 
Frau Ritter unter Tel. 6073670.
Um die Gesprächszeit bestmöglich zu nutzen, nennen Sie bitte 
bei der Anmeldung schon Ihr Anliegen.
In seelsorglichen Anliegen können Sie sich jederzeit an mich 
wenden.
Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen!
Herzliche Grüsse
Ihre Pfarrerin Bettina Fuhrmann

Großartige Besuche im Zauberwald!
Ein herzliches Dankeschön 
an die Freiwillige Feuerwehr 
Weingarten für ihren Besuch! 
Die Feuerwehrfrau Petra Koch 
und ihr Feuerwehrkamerad Tho-
mas Heinold haben uns im Rah-
men unseres kreativ-aktiven Ad-
ventskalenders in diesem Jahr 
mit dem Feuerwehrauto besucht. 
Die Kinder standen ehrfürchtig 
vor dem großen, roten LKW und 
den vielen Geräten und Werkzeu-
gen die ihnen gezeigt wurden. Ei-
nige mutige Kinder trauten sich 
auch auf das Fahrzeug und woll-
ten am liebsten nicht wieder 
runter. Ein weiteres Highlight in 
unserem Adventskalender war 
auch der Besuch von Thorben 
Wolf mit dem großen Traktor! 
Hier konnten die Kinder der Baggerschaufel genau auf den Grund 
gehen und sie nach Herzenslust prüfen. Außerdem durften die Kin-
der mit dem großartigen Gefährt eine Runde drehen – dieses Ange-
bot wurde natürlich mit großer Freude angenommen!
Vielen, Dank für diese großartigen Besuche, in denen die Zauber-
waldkinder die heiß geliebten Fahrzeuge hautnah erleben konnten!

DRÜBEN
Wir sind drüben. Im anderen Land, auf ersehntem Boden, über dem 
Fluss, oder mit einem kleinen Sprung einfach über dem Bach. Man 

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 
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Dienstag, 26. Januar:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im 
Gemeindezentrum
Mittwoch, 27. Januar:
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
Donnerstag, 28. Januar:
19:30 Uhr Gemeindeteam: Sitzung im Haus „Pabst“

Voranzeige der KFD:
Frauenfasching in Weingarten
Wir laden alle Frauen herzlich ein zum Frauenfasching am
Montag, 1. Februar 2016 um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum
Dieses Mal findet der Frauenfasching ausnahmsweise montags 
statt. Saalöffnung ist um 18:30 Uhr – Eintritt: 5,00 Euro.
Der Erlös des Abends kommt dem „Caritas Babyhospital Betle-
hem“ sowie der „Ugandahilfe Büchenau“ zugute.

Voranzeige des Altenwerks:
Seniorenfasching in Weingarten
Der nächste Seniorennachmittag steht unter dem Motto „Wir fei-
ern Fastnacht“! Er findet ausnahmsweise am 1. Mittwoch im Mo-
nat statt, nämlich am Mittwoch, 3. Februar 2016 um 14:30 Uhr im 
Gemeindezentrum
Freuen Sie sich auf ein buntes Programm.
Wer abgeholt werden möchte, melde sich an diesem Mittwoch 
zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr bei Herrn Höllmüller, Tele-
fon: 33 47.

Gemeindefasching in Friedrichstal
Hereinspaziert – hereinspaziert - Im Zirkus geht es rund, wir laden 
alle herzlich ein und geben hiermit kund:
Samstag, 30. Januar 2016 um 19:30 Uhr im katholischen Ge-
meindehaus Friedrichstal, Jahnstraße 40
Bildungswerk der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-
Weingarten und Kolpingsfamilie Weingarten laden ein:
Vortrag: „Gramm für Gramm…“ – der tägliche Kampf mit dem 
Essen
Jannick Jock, Annalena Krause, Simon Stieler und Christina Warth 
informieren über die Gefahren der schwerwiegenden, ernst zu 
nehmenden Krankheiten Anorexia nervos und Anorexia bulimia
Dienstag, 2. Februar 2016 – 19:00 Uhr im katholischen Gemein-
dezentrum Blankenloch, Blumenstraße 3
(Eintritt frei, über Spenden freuen wir uns)

Männerabend
Unser nächster Männerabend findet am Freitag, den 22.01.2016 
um 19.00 Uhr im Schützenhaus statt.
Thema des Abends ist: „I want to feel free - die Freiheit nehm ich 
mir“. Referent ist Andreas Jägers. Herzliche Einladung!
Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächste 
Termine: 01.02./07.03).
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-

könnte auch allgemeingültig sagen: Wir haben es geschafft. Den 
Wechsel vollzogen, die Krankheit samt Krise überwunden, den 
Übergang bewältigt. Eigentlich habe ich weit weniger Dramati-
sches im Blick. Wir haben den Schritt über Weihnachten gemacht, 
die Dekoration abgeräumt, den Baum vors Haus gestellt, jetzt ist 
wieder Platz im Haus. Vielleicht steht die Krippe noch. Vielleicht 
trennen auch Sie sich etappenweise von Weihnachten. Vielleicht 
wollen Sie sogar etwas von Weihnachten hinüberretten in den All-
tag des neuen Jahres. Warum nicht? Es wäre den Versuch wert.Das 
Kind in der Krippe behalten.Gott im heimischen Stroh hüten.Das 
Leben zwischen Ochs und Esel ganz gemütlich finden. 
Und den Stern über der Hütte als gutes Zeichen betrachten.Auch 
die Könige noch etwas ums Verweilen bitten, den Glanz der wei-
ten Welt noch eine Weile mitnehmen, nachts in den Traum. Sich 
wie an Weihnachten fühlen, das möchte man doch immer wieder 
einmal. Warum nicht das ganze Jahr hindurch?Abwechslung, recht 
und schön, aber wir sind doch auch Gewohnheitstiere, das sollten 
wir nicht vergessen. Und im Stall, das müssen wir zugeben, war das 
Leben richtig überschaubar. –Heute ist alles zu komplex, wir schei-
nen richtig stolz zu sein auf unsere Komplexität. Vielleicht lei-
den wir sogar unter einem Komplexitätskomplex? Und benützen 
den schamlos als Ausrede für viele Dinge. Vielleicht sollten wir et-
was tun dagegen, bevor er uns krank macht, der Wirr-Warr, das To-
hu-Wa-Bohu unserer Lebensein-stellung. Schauen Sie doch ein-
mal nach, im Stroh der Krippe beispielsweise. Vielleicht finden Sie 
dort, behutsam verpackt, die echten Werte wieder, die, die uns ab-
handen gekommen sind. Dann brauchen wir nicht dauernd die fal-
schen präsentieren wie Glaskugeln am Weihnachtsbaum. Suchen 
wir die echten, damit wir sie haben, wenn die Flüchtlinge uns da-
nach fragen. Beispielsweise nach dem Glauben, nach dem Famili-
enbild, nach der Ehrfurcht vor der Frau und vor der Mutter. Irgend-
wo müsste sich das doch noch finden?Ihnen gute Tage weiterhin. 
Ihr Jürgen Olf, der Esel von der Krippe.

Gottesdienste
Freitag, 22. Januar:
18:15 Uhr Rosenkranz
Samstag, 23. Januar:
18:30 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) 
Gebetsanliegen: Petra Götz
18:30 Uhr Messfeier in St. Josef, Blankenloch ( Pfr. Mayer) Sonntag, 
24. Januar – 3. SoNNTAG IM JAhReSKReIS:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten mit 
Tauferinnerung der erstkommunionkinder (Pfr. Olf / Frau Lit-
terst)
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, Kirchstraße 4; 
Thema: „Der 12-Jährige Jesus“
10:00 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr. Hess)
Dienstag, 26. Januar:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 27. Januar:
09:00 Uhr Rosenkranz
17:00 Uhr erstkommunion 2016: Werkstattgottesdienst in der Kirche 
Donnerstag, 28. Januar – hl. Thomas von Aquin, Kirchenlehrer: 
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Freitag, 29. Januar:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier

Termine/hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.
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Anmeldung über das Gemeindebüro 07244/722917
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Sabine Greenaway
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Samstag, 23.01.2016 10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht 
in Bruchsal
Sonntag, 24.01.2016 09:30 Gottesdienst
15:30 Trauergesprächskreis in Söllingen
Dienstag, 26.01.2016 20:00 Chorprobe in Bruchsal
Mittwoch, 27.01.2016 20:00 Gottesdienst
Freitag, 29.01.2016 20:00 Jugendabend in Bruchsal
Sonntag, 31.01.2016 09:30 Gottesdienst

Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder unter http://www.nak-sued.de

Termine der Müllabfuhr verschieben sich
Der Abfallwirtschaftsbetrieb macht darauf aufmerksam, dass sich 
durch die Feiertage die gewohnten Abfuhrtage bis in den Januar 
hinein verschieben. Alle Verschiebungen sind in den Abfuhrkalen-
dern bereits berücksichtigt.
Die Abfuhr der Wertstofftonne verschiebt sich 
auf Freitag, 22. Januar 2016

Die Abfallgefäße müssen jeweils bis spätestens 6 Uhr 
zur Leerung bereit stehen

Wir haben ein Auge
für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
24.01.: Beate Rösch
31.01.: Andreas Jägers
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
29.01.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im Januar
-
Das neue Jahr bringt für jeden mit Sicherheit die verschiedensten 
Herausforderungen. Dabei können ganz unterschiedliche Lebens-
bereiche betroffen sein. Wie die Herausforderungen auch aussehen 
mögen, bestehen können wir sie am ehesten gemeinsam.
-
Sonntag 24. Januar - 10.00 Uhr
Herausforderungen gemeinsam meistern - Teil 2
Stefan Pohl
-
Sonntag 31. Januar - 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Matthias Scheel
-
Gottesdienst im Haus Edelberg
2. Sonntag im Monat - Ltg. I. Marquart
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes. Nächster Termin 24.01.
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
VORANKÜNDIGUNG
Samstag 27. Februar 2016 um 9.30 Uhr
Frauenfrühstück mit Beate Ling
„Bis hierher und viel weiter“
Musik & Talk
Ticket 15 Euro

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche

Abfallwirtschaft
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Buchprojekt und Sprachkurs
Das Partnerschaftskomitee 
überreichte bei seinem Kurzbe-
such in Olesa de Montserrat, Land-
schafts- und Bilddokumente über 
Weingarten, den Landkreis und die 
Region Kraichgau-Strom-
berg in der örtlichen Bi-
bliothek „Santa Oliva“ an 
die Direktorin Marta Puig.
Im Gegenzug können sich 
künftig Weingartener 
Bürger, dank einiger Buch-
spenden und Leihgaben 
seitens der Bücherei und 
des Rathauses von Olesa, 
in der örtlichen Bücherei 
am Rathausplatz, über 
die Region rund um Ole-
sa de Montserrat und die 
katalanischen Traditio-
nen informieren. Der ge-
naue Eröffnungster-
min des „Partnerschafts-
Bücherregals“ in Wein-
garten wird nach Überset-
zung einiger Textpassa-
gen an gleicher Stelle be-
kanntgegeben.

Unterstützt wurde auch 
die Aktion „lächelndes 
Olesa“ mit dem Ziel, dass 
kein Kind ohne Weihnachtsgeschenk bleiben soll. Für dieses Vor-
haben überreichte Siegbert Kolar ca. 100 Stofftiere an Marta Puig.

Katalanisch Sprachkurs
Um die Sprache unserer Freunde beim nächsten Partnerschaftts-
treffen im Juni in Olesa de Montserrat ein wenig besser zu verste-
hen, findet ab dem 25.01.2016 um 19:30 Uhr im Raum Katzenberg, 
Rathaus Weingarten, ein Katalanisch-Kurs statt. Gelernt wird mit 
Hilfe einer DVD und der Unterstützung einer Katalanin aus Olesa.
Bei Interesse, einfach vorbei kommen oder unter 07244-1306 
näheres erfahren.

Die Balthasar-Neumann-Schule 2 in Bruchsal informiert
Informationsveranstaltung am Freitag, den 29. Januar 2016
Berufskollegs für Bewerber mit mittlerem Bildungsabschluss
Die Balthasar-Neumann-Schule 2 in Bruchsal bietet Bewerbern mit 
mittlerem Bildungsabschluss (Realschulabschluss, Werkrealschul-
abschluss, Abschluss der zweijährigen Berufsfachschule-Fach-
schulreife oder gleichwertig) die Möglichkeit, in zwei bis drei Jah-
ren einen Ausbildungsabschluss und die Fachhochschulreife zu er-
werben. Dazu stehen Ausbildungsplätze im Berufskolleg für Mode 
und Design (drei Schuljahre) und im Technischen Berufskolleg I + 
II im Schwerpunkt Kommunikation und Gestaltung zur Verfügung 
(zweimal ein Schuljahr).

Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife
Daneben gibt es für junge Menschen mit mittlerem Bildungsab-
schluss und abgeschlossener Berufsausbildung die Möglichkeit, 
die bundesweit anerkannte Fachhochschulreife in einem Vollzeit-
Schuljahr an der Balthasar-Neumann-Schule 2 in Bruchsal zu er-
werben. Das Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife wird 
in den Fachrichtungen Technik und Gestaltung angeboten. Voraus-

SchulenPartnerschaftsnachrichten

Andere Schulen

Der Vorsitzende des Partnerschaftskomitees bei der
Bücherübergabe

Turmbergschule Weingarten

Turmbergschule Weingarten 
Gemeinschaftsschule 

Schulstraße 2, 76356 Weingarten (Baden) 
Telefon:  (07244) 70 63 86  Fax: (07244) 70 63 87 
E-Mail:    poststelle@turmbergschule-weingarten.schule.bwl.de
Internet: www.tbs-wgt.de 

13.1.2016/Az. 6612 

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2016/2017 

Schulanfänger 
Mit Beginn des Schuljahres 2016/2017 werden alle Kinder schulpflichtig, die bis zum  
30. 09. 2016 das 6. Lebensjahr vollendet haben. Die Erziehungsberechtigten werden 
aufgefordert, ihre zwischen dem 1. Okt. 2009 und 30. Sept. 2010 geborenen Kinder
zu folgenden Terminen in der Turmbergschule, Hauptgebäude Zi. 112, anzumelden: 

Dienstag, 5. April 2016 14.00 –  16.00 Uhr Buchstaben A - G 
Mittwoch, 6. April 2016 14.00 – 16.00 Uhr Buchstaben H - P 
Donnerstag, 7. April 2016 14.00 – 16.00 Uhr Buchstaben R - Z 

Kann-Kinder 
Auch Kinder, die zwischen dem 1. Oktober 2010 und dem 30. Juni 2011 geboren 
sind, können nach den Einschulungsrichtlinien auf Wunsch der Erziehungs- 
berechtigten ebenfalls zu den o. g. Terminen angemeldet werden („Kann-Kinder“);  
mit der Anmeldung werden diese Kinder ebenfalls schulpflichtig. 

Anmeldung 
Durch die enge Kooperation mit den Kindergärten sind die Kinder bei der Anmeldung in 
der Regel nicht mehr vorzustellen. Die Eltern werden gebeten, die Geburtsurkunde oder 
das Familienstammbuch vorzulegen, ggf. auch einen Nachweis über das Sorgerecht, 
ebenso die Bescheinigung über die schulärztliche Untersuchung, sofern sie statt-
gefunden hat. Der Anmeldepflicht unterliegen auch Kinder mit ausländischer Staats-
angehörigkeit sowie Kinder, die im vorausgegangenen Schuljahr zurückgestellt wurden 
oder z. Zt. erkrankt sind. 

Rückstellung 
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten können Kinder, die bei Beginn der Schulpflicht 
in ihrer Entwicklung noch nicht so weit sind, um mit Erfolg am Unterricht teilzunehmen, 
um ein Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt werden.  
Über die Rückstellung entscheidet die Schulleitung unter Einbeziehung eines 
Schulreifetests, eines Gutachtens des Gesundheitsamtes und in Absprache mit den 
Erzieherinnen (Kooperation Kindergarten – Grundschule) und den Eltern. 
Hierfür ist ein Einzeltermin erforderlich, bei dem das Kind vorgestellt werden muss. 

Europäische Schule, Freie Waldorfschule u. ä. 
Bitte teilen Sie uns auch mit, wenn Sie Ihr Kind in der Europäischen Schule, in der 
Freien Waldorfschule oder einer anderen Schule angemeldet haben, bzw. anmelden 
wollen. 

Austräger gesucht
Wir suchen dringend einen zuverlässigen Aus-

träger für die Turmberg-Rundschau.

Bitte melde Dich bei DG Druck,
Fr. Gablenz, Tel. 07244/70210
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setzung für die Fachrichtung Technik ist eine Berufsausbildung im 
gewerblich-technischen Bereich, z.B. als Industriemechaniker/in, 
Mechatroniker/in oder Elektroniker/in. Für die gestalterische Rich-
tung ist ein gewerblicher Ausbildungsberuf mit gestalterischen 
Anteilen, wie z.B. Friseur/in, Designer/in oder Florist/in, notwen-
dig. Diese Fachrichtung zum Erwerb der Fachhochschulreife ist im 
Landkreis Karlsruhe einmalig.

Anmeldeschluss
Anmeldeschluss für alle genannten Schularten ist der 01. März 
2016 für das Schuljahr 2016/2017.
Anmeldeformulare und nähere Informationen erhalten Sie über 
das Schulsekretariat (Tel. 0721 93660700) 
oder online unter www.bns2.de.

Informationsabend
Zur näheren Information möglicher Bewerber und deren Eltern 
findet ein Informationsabend am Freitag, den 29. Januar 2016 statt:
17:00 Uhr: Information über das Technische Berufskolleg I und II, 
Raum 143
18:00 Uhr: Information über das Berufskolleg Mode und Design, 
Raum 203/204
19:00 Uhr: Information über das Berufskolleg zur Fachhochschul-
reife, Raum 143.

Anfahrt
Sie finden die Balthasar-Neumann-Schule 2 im Gewerblichen Bil-
dungszentrum, Franz-Sigel-Str. 59a, 76646 Bruchsal. Parkplätze im 
Schulbereich sind ausreichend vorhanden. Eine Anfahrt mit öf-
fentlichen Verkehrmitteln ist über die Stadtbahnlinien S31 und S32 
(Bruchsal-Karlsruhe) bis zur Haltestelle Bruchsal-Gewerbliches 
Bildungszentrum leicht möglich.
_______________________________________________________

„Humor in Schule und Bildung“ beim Pallotti-Tag 
am St. Paulusheim
Am Sonntag, 24. Januar 2016 findet der alljährliche Pallotti-Tag 
zum Gedenken an den Heiligen Vinzenz Pallotti am St. Paulusheim 
Bruchsal statt (Huttenstraße 49, Parkplätze im Innenhof). Der Tag 
wird gestaltet zum Thema „Humor in Schule und Bildung“. Mit 
zahlreichen Angeboten – vom prominenten Vortrag bis zum Kaba-
rett – sollen Schüler und Erwachsene gleichermaßen dafür sensibi-
lisiert werden, dass dem Humor in Schule und Bildung eine wichti-
ge Funktion zukommt. Der Pallotti-Tag, der von der Bruchsaler Bil-
dungsstiftung unterstützt wird, beginnt mit einem festlich gestal-
teten Gottesdienst um 10.30 Uhr in der Stadtkirche Bruchsal.
Um 13.30 Uhr liest Nivert Kretschmer humoristische Geschichten 
aus dem jüdisch-orientalischen Bereich, dazu musiziert ein Bläse-
rensemble des Musikvereins Bruchsal. Mit Professor Alfred Kirch-
mayr von der Sigmund-Freud Privatuniversität Wien konnte ein 
ausgewiesener Wissenschaftler, Autor und Humorexperte gewon-
nen werden, der sich in seinem Vortrag um 14.30 Uhr mit dem The-
ma „Echter Humor – die ernstheitere Kunst des Drüberstehens“ 
auseinander setzt. Höhepunkt des Tages ist das Musik-Kabarett 
mit dem bekannten Kabarettisten Dietrich Piano-Paul. Um 15.45 
Uhr beginnt sein Programm „Pisa, Bach, Pythagoras“, ein erfri-
schendes Soloprogramm zu Schule, Zeitgeist und Bildungsmi-
sere. Zu diesen Programmpunkten sind Interessierte eingela-
den. Im weiteren Rahmenprogramm werden Kartenspieltricks, 
Zaubervorführungen und kuriose Spielstationen angeboten, die 
sich insbesondere an Kinder und Jugendliche richten. Parallel zum 
Tagesprogramm wird eine Ausstellung mit Karikaturen und Zeich-
nungen des früheren BNN-Karikaturisten Hans Pfannmüller ge-
zeigt. Zu sehen sind Porträts bekannter Persönlichkeiten, darun-
ter Konrad Adenauer und Gerd Fröbe. Weitere Informationen unter 
www.paulusheim.de
_______________________________________________________

Informationsabend an der Carl-Engler-Schule
Am Mittwoch, den 3. Februar 2016 findet an der Carl-Engler-Schu-

le Karlsruhe (Steinhäuserstraße 23, 76135 Karlsruhe) ein Informati-
onsabend für Realschüler, Werkrealschüler, Berufsfachschüler und 
Gymnasiasten statt, die an einem Besuch des Technischen Gym-
nasiums - Profile Mechatronik und Umwelttechnik - ab September 
2015 interessiert sind.
Ab 19:30 Uhr werden Lehrerinnen und Lehrer über alle wichtigen 
Aspekte informieren: Bewerbungsverfahren, Unterrichtsfächer, 
Fremdsprachenunterricht, Abiturprüfung, Laborunterricht und 
vieles mehr.
Wer sich noch nicht sicher ist, welches der beiden Profile – Mecha-
tronik oder Umwelttechnik – das richtige ist, erhält viele Informa-
tionen, um eine optimale Entscheidung treffen zu können.
Während im klassischen Profil Mechatronik jeweils zur Hälfte 
Elektrotechnik und Maschinenbau unterrichtet wird und Schwer-
punkte im Bereich der Steuerungstechnik gesetzt sind, geht es im 
neuen Profil Umwelttechnik um die Verbindung technischer und 
ökologischer Inhalte. An Themen wie Wasseraufbereitung, Abgas-
reinigung, Elektromobilität, regenerative Energien und Photovol-
taik wird den künftigen Schülerinnen und Schülern beispielhaft 
vermittelt, wie wichtig es schon heute ist, das technisch Machbare 
und das ökologisch Notwendige miteinander zu verbinden.
Weil der Laborunterricht in beiden Profilen, Mechatronik und Um-
welttechnik, eine große Rolle spielt, wird im Anschluss an die all-
gemeinen Informationen die Möglichkeit bestehen, die Labore der 
CES zu besuchen. Es sind Schülerinnen und Schüler sowie ihre El-
tern herzlich eingeladen. Die Carl-Engler-Schule informiert über 
Anforderungen, Ablauf des Ausbildungsganges, Prüfungsfächer, 
Anmelde- und Aufnahmeverfahren, Erfolgschancen und bietet 
Einblicke in die Fachbereiche.
Führungen durch die Klassenzimmer, die Labors und Rechner-
räume sind ebenso integriert wie der mögliche Austausch mit 
Schülern und Schülerinnen der aktuellen Oberstufe.
Weitere Informationen finden sich auf der Schulhomepage www.
carl-engler-schule.de oder telefonisch unter 0721/1334837.

Kinderbetreuungseinrichtungen

Für Kinder von 

6-11 Jahre

Immer freitags von 15 bis 

17.30 Uhr 

Freitag, 15. Januar 

Mandalas 

Freitag, 22. Januar 

Hot dogs

Freitag, 29. Januar  

Winterbasteln 
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Sprechstunde beim Tageselternverein
Wir beraten Sie gerne!
Sprechstunden des Tageselternvereines finden in Weingarten je-
den 1. Freitag im Monat im Rathaus von 9.00-11.00 Uhr statt.
Hier können Sie sich näher über die Kindertagespflege informie-
ren, sowie über die finanziellen Fördermöglichkeiten wenn Sie Ihr 
Kind von einer qualifizierten Tagespflegeperson betreuen lassen.
Zudem informieren wir Sie bei Interesse gerne über die Tätigkeit 
als Tagespflegeperson, welche Voraussetzungen dafür notwendig 
sind und über die Qualifizierung.
Die Kindertagespflege hat in der heutigen Zeit einen bedeutenden 
Stellenwert in der Kinderbetreuung.
Sie gestattet Eltern nicht nur die Vereinbarkeit von Familie und Be-
ruf, sondern bietet zudem in vielen anderen Lebenslagen eine fle-
xible und vor allem individuelle Möglichkeit.
Wir freuen uns über Ihr Interesse!
Ihr Ansprechpartner für Fragen 
bzgl. Kindertagespflege und Tage-
seltern in der Gemeinde ist Frau 
Peschel, Telefon-Nr.: 07251 981 987-1
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de
Termine werden in den amtlichen 
Nachrichten der Gemeinde veröf-
fentlicht.
Terminvereinbarung bitte unter 
07251/9819871.  Weitere Gespräch-
stermine können nach Vereinba-
rung gerne auch zu anderen Zeiten 
angeboten werden.

Kita Wichtelgarten: Farbenfroh 
durchs Wichteljahr
Der Wichtelgarten beginnt das neue 
Jahr unter dem Motto : Farbenfroh 
durchs Wichteljahr.
In der Frösche-Gruppe beginnen wir 
mit der Farbe BLAU. Die Kinder haben 
sich auch eine Ecke eingerichtet , wo sie 
ihre blauen Sachen, die sie von Zuhause mitgebracht haben, hin-
legen können. Alle circa zwei Wochen lernen die Kinder eine neue 
Farbe kennen. Zum Abschluss einer Farbwoche backen oder ko-

Kinderbetreuungseinrichtungen / Ankündigungen

chen wir mit den Kindern in der ent-
prechenden Farbe. Zu Ende der Farbe 
Blau gibt es Heidelbeer-Waffeln. Fol-
gen Sie uns auch auf facebook unter 
„Kita Wichtelgarten - „Kinderbetreu-
ung“.
Sie suchen einen Platz für ihr Kind 
unter drei Jahren und möchten sich 
die Kita Wichtelgarten einmal an-
schauen? 
Dann melden Sie sich im Wichtelgar-
ten bei der Leitung Theresa Schwalbe-
Horn und wir vereinbaren einen Ter-
min. Kita Wichtelgarten, Kanalstr. 39, 
76356 Weingarten. Tel. 07244/7372575, wichtelgarten@pro-liberis.org

Ortsseniorenrat lädt zu einem Gespräch 
mit Daniel Caspary ein
Im September vergangenen Jahres unternahm 
der Ortsseniorenrat, zusammen mit Mitgliedern 
der CDU, eine Busreise nach Straßburg zum Eu-
ropaparlament. Die Reise war verbunden mit ei-
ner Besichtigung der Stadt.
Dort traf man sich auch mit unserem Mitbürger 
und Europaabgeordneten Daniel Caspary zu einem Gedankenaus-
tausch und um aktuelle Themen zu diskutieren. Leider konnten 
nicht alle Punkte angesprochen werden, da Herr Caspary unte Zeit-
druck stand und er nach kurzer Zeit einen weiteren wichtigen Ter-
min wahrnehmen musste. Man verblieb so, dass alle unbesproche-
nen Themen zu einem späteren Zeitpunkt in Weingarten disku-
tiert werden sollen. Am Freitag, 29.01.2016, 20.00 Uhr, Nebenzim-
mer Mineralix-Arena, ist Herr Caspary nunmehr anwesend so dass 
dort alle Reiseteilnehmer und selbstverständlich alle Interessen-
ten die noch ausstehenden und evtl. neue Fragen, stellen können. 
Der Ortsseniorenrat lädt zu dieser Veranstaltung herzlich ein.
_______________________________________________________________

Informationsabend für Landwirte 
‚Milchviehhalterstammtisch‘ 
am 20. Januar
Das Landwirtschaftsamt im Landratsamt Karlsruhe veranstal-
tet am Mittwoch, 20. Januar, um 20.00 Uhr im Schützenhaus in 
Bruchsal-Heidelsheim den Informationsabend „Milchviehhal-
terstammtisch“. Die Mitarbeiter des Landwirtschaftsamtes in-
formieren interessierte Landwirte über Reaktionsmöglichkei-
ten von Milchviehbetrieben auf Futterknappheit unter beson-
derer Berücksichtigung der Grünlandmassnahmen. Ein weiterer 
Schwerpunkt wird das Thema AFP-Förderung sein. Eine Anmel-

Ankündigungen
am 5. März 2016 

von 9 – 12 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 
Weingarten 

 

 

 

Listenausgabe für Verkäufer: 
ab sofort per Email unter 

flohmarkt-elisabeth@web.de 

pro Liste berechnen wir 1 Euro (Listen limitiert) 
20 % des Erlös gehen an den Veranstalter 

Veranstalter: 
kath. Kindergarten St. Elisabeth 
Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 
Informationen: flohmarkt-elisabeth@web.de 

Am 10.03.2016  
Rathausplatz von 9.00 – 12.00 Uhr 

Der Kindergarten St.Michael veranstaltet am 10.03.2016 auf dem Rathausplatz 
von 9.00 – 12.00 Uhr einen Ostermarkt. Zum Verkauf angeboten werden von 

Kindern, ErzieherInnen und Eltern selbstgebastelter Osterschmuck sowie 
kulinarische Köstlichkeiten aus eigener Herstellung.  

Für das leibliche Wohl wird mit Kaffee, Osterpunsch und frischgebackenen 
Waffeln gesorgt.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

FRÖHLICH BUNTER OSTERMARKT 
Kath. Kindergarten
St. Michael
Wiesenstr. 43
76356 Weingarten 
Tel. 07244/2644

 

im

am Sonntag, den 27.09.15

von 14 – 16:00 Uhr
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Mit dem Landespreis werden in sich geschlossene Einzelwerke 
ausgezeichnet, die auf einer eigenen Forschungsleistung beruhen. 
Die eingereichten Arbeiten sollen folgende Themenbereiche mit 
Bezug zu Baden-Württemberg behandeln:
• Orts-, Regional- und Landesgeschichte auch im Hinblick auf ein 
zusammenwachsendes Europa
• Neue Heimat in Baden-Württemberg
• Heimatmuseen, Heimatforschung
• Natur und Naturschutz, Landschaftsschutz, Umweltschutz
• Entwicklung und Geschichte von Technik- und Industrie
• Denkmalschutz, Dorferneuerung, Stadterneuerung
• Kunst- und Architektur
• Dialektforschung, Literatur, Brauchtum
• Volksmusik, Volkstanz, Tracht
« Bevölkerung und Minderheiten
Bürgerengagement, Bürgerbeteiligung.

Der Landespreis für Heimatforschung Baden-Württemberg wird 
seit 1982 verliehen. Ausgelobt wird die jährliche Auszeichnung 
vorn Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst in Zu-
sammenarbeit mit dem Landesausschuss Heimatpflege Baden-
Württemberg, mit dem Ziel, die Leistungen ehrenamtlich tätiger 
Heimatforscher zu würdigen und ihnen die verdiente öffentliche 
Anerkennung zukommen zu lassen. Die Verleihung des Preises fin-
det am 17. November 2016 in Bad Mergentheim im Rahmen der Hei-
mattage Baden-Württemberg statt.
Der Landespreis besteht aus einem 1. Preis zu 5.000 Euro, zwei 2. 
Preisen zu je 1.500 Euro, einem Jugendförderpreis und einem 
Schülerpreis mit je 1.500 Euro. Über die Vergabe entscheidet eine
ehrenamtliche Jury.
Die Bewerbungsunterlagen können in der Geschäftsstelle im Mi-
nisterium angefordert oder im Internet unter www.mwk.baden-
wuerttemberg.de/ausschreibungen ausgedruckt werden.
Online: www.landespreis-fuer-heimatforschung.de
_______________________________________________________________

Jahresbericht 2015 der NOTFALLHILFE Weingarten (Baden)
Das fünfköpfige Team der NOTFALLHILFE rückte im Jahr 2015 
zu 286 Einsätzen aus – ein neuer Höchststand.
Die ehrenamtliche NOTFALLHILFE der Bereitschaft Weingarten 
des Deutschen Roten Kreuzes wird bei einem medizinischen Not-
fall in der Gemeinde Weingarten von der Rettungsleitstelle zusätz-
lich zum hauptamtlichen Rettungsdienst alarmiert. Die schnellst-
mögliche kompetente Erste Hilfe für den Patienten, bis weite-
re Rettungskräfte eintreffen, ist ein Ziel des Teams. Diese „Erste 
Hilfe“ beschränkt sich nicht nur auf Verbände anlegen und Blut-
druckmessungen, sondern auch logistische Maßnahmen. Die-
se sind Rückmeldungen an die Rettungsleitstelle, gegebenenfalls 
Nachforderungen und Einweisung weiterer Rettungsmittel und 
Transportvorbereitungen beim Patienten. Das Team der NOTFALL-
HILFE ist bemüht eine schnelle und professionelle Zusammenar-
beit mit dem Rettungsdienst zu ermöglichen. Das Team bittet bei-
spielweise frühzeitig um das Heraussuchen eines Verordnungspla-
nes von Dauermedikationen (Medikamentenplan) oder auch um 
zurückliegende Arztbriefe und Krankenhausberichte bereit zu le-
gen, damit die nachrückenden Einsatzkräfte ohne Zeitverlust wei-
tere Maßnahmen treffen können.
Nach Absetzen eines Notrufes bei der Rettungsleitstelle vergehen 
im Schnitt weniger als vier Minuten bis die NOTFALLHILFE Wein-
garten am Einsatzort eintrifft. Durch das deutlich blinkende Ein-
satzfahrzeug an der Einsatzstelle, wird den nachrückenden Kräf-
ten die Einsatzstelle angezeigt und somit z.B. das Suchen einer 
Hausnummer bei Dunkelheit erleichtert.
Die häufigsten Alarmierungsgründe sind internistische Notfäl-
le, gefolgt von chirurgischen Notfällen und neurologische Erkran-
kungen.

dung ist nicht erforderlich. Weitere Auskünfte erteilt René Roux, 
Telefon: 0721/936-88690, 
E-Mail: rene.roux@landratsamt-karlsruhe.de
_______________________________________________________________

Dankesworte zur Verleihung der silbernen
 Bürgermedaille am 10. Januar 2016
Liebe Wengerder Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Dankbarkeit und Freude, sind Gefühle die ich heute mit dieser Eh-
rung empfinde. Ganz besonders bedanke ich mich bei denen, die 
für mich die „Silberne Bürgermedaille“ beantragt haben, allen Hel-
fern der Gemeindeverwaltung, dem Gemeinderat und natürlich 
bei Herrn Bürgermeister Bänziger für seine Laudatio. Außerdem 
möchte ich meiner lieben Ehefrau Danke sagen, die mich bei der 
über 40-jährigen ehrenamtlichen Tätigkeit für Weingarten immer 
tatkräftig unterstützt hat. Für mich ist das heute ein schöner Au-
genblick und ich beende meine Dankesworte mit einem lustigen 
Gedicht von unserem Heimatdichter Friedrich Wentz, der einen 
ganz anderen Glücksmoment erlebt hat:
Klaus Geggus

Der schönste Augenblick
Eine große, schwere Frage,
quälte diese letzten Tage
mich in meinem Erdenglück.
Gerne wollt ich einmal wissen,
wann in allen Bitternissen
ist der schönste Augenblick.
Lang´ hab ich mit mir gesprochen
und mir fast den Kopf zerbrochen,
mich besonnen hin und her.
Ich gedachte vieler Dinge,
denen ich ein Loblied singe,
da sie mich erfreuen sehr.
Doch von diesen Dingen allen
wollte keines so gefallen,
wie ich mir hab´ es gedacht;
wie ich überfliege alles, 62/144
da gedenk ich diesen Falles,
der mich ganz glückselig macht.
Meine gute Annaliese
weiß, ich habe kalte Füsse,
legt die Wärmflasch´ drum ins Bett.
Komm ich alsdann spät nach Hause,
ruf ´ ich schon nach kurzer Pause:
„Oh, wie ist es da so nett!“
Das ist einer der Momente,
wo ich reibe meine Hände
dankbarvoll in meinem Glück.
Wenn ich meine Füsse strecke
an die Wärmflasch in der Decke,
dann ist das der schönste Augenblick!
_______________________________________________________________

Land schreibt Landespreis für Heimatforschung
Baden-Württemberg 2016 aus
Bewerbungsschluss: 30. April 2016 (für den Schülerpreis: 
20. Mai 2016)
Die Landesregierung möchte auch im kommenden Jahr wieder be-
sondere Leistungen in der Erforschung der lokalen Geschichte und 
Tradition auszeichnen. Hierzu schreibt das Ministerium für Wis-
senschaft, Forschung und Kunst den Landespreis für Heimatfor-
schung aus. Bewerbungen können bis 30. April 2016 erfolgen. Für
den Schülerpreis endet die Bewerbungsfrist am 20. Mai 2016.
Kunststaatssekretär Jürgen Walter: „Die Lokal- und Regionalge-
schichte eröffnet einen Zugang zu unseren historischen Wurzeln
und verhilft uns damit zu einem neuen Blick auf unser konkretes
Lebensumfeld. Die örtlichen ehrenamtlichen Heimatforscherin-
nen und Heimatforscher leisten auf diesem Gebiet wertvolle Ar-
beit.“
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Bei 126 Notfällen wurde ein Notarzt hinzu alarmiert. 55 Einsätze ab-
solvierte das Team zusammen mit der Polizei und 23 Einsätze zu-
sammen mit der Freiwilligen Feuerwehr Weingarten. Die Sanitäts-
bereitschaft wurde sechsmal alarmiert. An dieser Stelle „Herzli-
chen Dank“ an die Einsatzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr 
und der DLRG Weingarten für die professionelle Zusammenar-
beit.
Der heiße Sommer war einsatzreich, so wurde das Team im Juni 
innerhalb von 48 Stunden zu neun Einsätzen alarmiert. Der Monat 
Juni stand, wie im vergangenen Jahr, mit 32 Einsätzen an der Spit-
ze, dichtgefolgt mit 31 Einsätzen im Februar. Achtmal wurden die 
Helfer direkt vom Notfallort zu weiteren Einsätzen alarmiert. Die 
Helfer waren 99-mal nachts zwischen 22 und 6 Uhr auf den Beinen.
Ein Einsatz dauert im Schnitt 41 Minuten, zusammengefasst war 
das Team hochgerechnet ungefähr 25 Arbeitstage im Einsatz – eh-
renamtlich. Die umfangreiche Fahrzeug- und Materialpflege, Fort- 
und Weiterbildung der Helfer ist darin nicht erfasst.
Im Dezember kaufte der Ortsverein für das Einsatzfahrzeug neue 
Winterreifen.
Nachdem der bisherige AED („Defibrillator“) seit über 7 Jahren 
zuverlässige Arbeit in der NOTFALLHILFE verrichtet, nun aber 
das in die Jahre gekommene Gerät für die Sanitätsdienste ablö-
sen soll, investierte der Ortsverein im Dezember in einen moder-
neren hochwertigen Patientenmonitor. Dieser ermöglicht neben 
einer Defibrillator-Funktion, auch eine professionelle EKG- und 
Vitalparameterüberwachung, um die Patientenversorgung weiter 
auszubauen.
Die NOTFALLHILFE wird nicht über die Krankenkassen finan-
ziert.Es ist ein ehrenamtliches und kostenloses Angebot, welches 
das DRK Ortsverein Weingarten gerne anbietet. Seit der Gründung 
der NOTFALLHILFE im Mai 1999 rückte das Team zu 2928 Einsät-
zen aus.
Um eine hohe Einsatzbereitschaft aufrecht zu erhalten und so-
fort zum Notfallort auszurücken, übernimmt ein Helfer das Ein-
satzfahrzeug in seiner Bereitschaftszeit. So kann es sein, dass Sie 
es beim Einkaufen auf dem Parkplatz stehen sehen oder es Ihnen 
beim Sonntagsspaziergang entgegen fährt. Insgesamt summierte 
sich so eine Einsatzbereitschaft von 7808 Stunden.
Möchten Sie mehr über die NOTFALLHILFE erfahren? Besuchen Sie 
einen Dienstabend der Sanitätsbereitschaft, sprechen uns persön-
lich an oder schreiben uns eine Mail über info@drk-weingarten.de.

_______________________________________________________________

Frauenfasching 2016
Der Frauenfasching der KFD (Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands) hat schon eine lange Tradition.
Seit vielen Jahren bereitet die KFD den Frauen einen vergnügten 
Abend. Am Montag, 1. Februar ist es wieder soweit: Um 19:30 Uhr 
findet im kath. Gemeindezentrum, Weingarten, Schillerstraße 4 
der Frauenfasching statt – wie immer mit einem tollen Programm. 
„Hipp und hopp und kunterbunt, bei uns im Saale geht es rund“.
Unter diesem Motto wollen wir Sie mit Musik, Tanz, Rap und Sket-
chen in Stimmung bringen. Natürlich ist unsere „Erika von de 
Waldbrick“ wieder mit dabei. Die Katholische Frauengemeinschaft 
wird wie immer um Ihr leibliches Wohl besorgt sein und Sie von 
Anfang an mit Essen und Getränken versorgen.

Alle Akteure stellen sich in 
den Dienst einer guten Sa-
che, denn der Reinerlös des 
Abends geht zum einen an 
das Caritas Babyhospital 
in Betlehem und zum an-
deren an die Ugandahilfe-
Büchenau. Die Not ist an 
beiden Orten sehr groß. Sie 
können sicher sein, dass das 
Geld in die richtigen Hände 
kommt und jeder Euro dort 
gut angelegt ist, um die Not 
zu lindern.
Vergessen Sie für ein paar 
Stunden Ihre Alltagssor-
gen, lachen Sie mal wieder 
und erleben Sie am 1. Febru-
ar 2016 (in diesem Jahr ausnahmsweise an einem Montag) einen 
schönen Abend. Saalöffnung ist um 18:30 Uhr.
Ihre Katholische Frauengemeinschaft Weingarten

Dialog mit Daniel Caspary 
am 29. Januar 2016, 20:00 Uhr
Am Freitag, 29.01.2016, 20.00 Uhr, wollen wir das Gespräch mit Da-
niel Caspary MdEP fortsetzen, das wir bei unserem Besuch bei ihm 
in Straßburg aus Zeitgründen beenden mussten. Dazu sind selbst-
verständlich nicht nur die damaligen Reiseteilnehmer, sondern 

Parteien

CDU Weingarten

Notfallhilfe am Einsatzort

am 5. März 2016 

von 9 – 12 Uhr 

im Hof 

des kath. Kindergarten St. Elisabeth, 
Schillerstr. 4, Weingarten 

 

 

Abgabe der zu verkaufenden Fahrräder: 
am 05.03.16 von 7.30 Uhr bis 8.30 Uhr 

Abholung des Erlöses oder nicht verkauftes Rad: 
am 05.03.16 von 12.30 Uhr bis 13 Uhr 

20 % des Erlös gehen an den Veranstalter 

Veranstalter: 
kath. Kiga St. Elisabeth 

Schillerstr. 4 
76356 Weingarten 

Tel-Nr.: 07244 3376 
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auch interessierte Mitglieder unseres Gemeindeverbandes sowie 
des Ortsseniorenrates herzlich eingeladen. Die Veranstaltung fin-
det in der Gaststätte der SV Germania 04 (Mineralixarena) statt.

Sie haben Fragen oder Anregungen 
zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3830
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

„Feuerwehr ist MEHR als Blaulicht und rotes Auto!“ - Ein Inter-
view mit Klaus Dieter Süss, Kommandant der Freiwilligen Feuer-
wehr Stutensee, Teil I.
Gerade in unserer heutigen Zeit wird das Wort „SICHERHEIT“ ger-
ne und oft gebraucht. Erst wenn wir uns sicher fühlen haben wir 
ein gutes Gefühl. Einen wesentlichen Beitrag hierzu leisten die 
Freiwilligen Feuerwehren (FFW) in Stutensee und Weingarten. 
Diese Institutionen können, wie es der Name schon sagt, existie-
ren, solange es auch „Freiwillige (m/w)“ gibt. Vor allem in der her-
anwachsenden Generation gilt es das Interesse am Dienst in der 
Freiwilligen Feuerwehr zu wecken. Es steht allerdings nicht nur 
Ausbildung und Arbeit auf dem Plan. In dieser Gemeinschaft wird 
Kameradschaft und Zusammenhalt groß geschrieben.
Daher hat sich Dominic Brausam mit dem Kommandanten der 
FreiwilligenFeuerwehr Stutensee, Klaus Dieter Süss, getroffen und 
unterhalten:
Wie ist momentan die prozentuale Verteilung von Brandeinsätzen 
und Hilfeleistungseinsätzen in Stutensee?
Süss: Momentan lassen sich die Einsätze zu ca. 25 – 30% dem 
Schwerpunkt Brandeinsätze zuordnenund die restlichen ca. 70 – 
75% gehen in den Bereich Hilfeleistungseinsätze über.
Wie viele Kameraden haben Sie aktuell in der Einsatzabteilung 
Stutensee und sind auch Frauen darunter? Wie ist das Durschnitt-
salter?
Süss: Die Feuerwehr Stutensee hat derzeit ca. 180 aktive Feuer-
wehrleute im Einsatzdienst, darunter 15 Frauen. Das derzeitige 
Durchschnittsalter beträgt 35 Jahre.
Der zweite Teil folgt in der kommenden Woche. Das komplette In-
terview kann auch auf unserer Facebook Seite gelesen werden.
Du hast Interesse an der Arbeit der JU Stutensee- Weingarten. Es 
gibt verschiedene Möglichkeiten uns zu
kontaktieren.
Per E-Mail: ju-stutensee-weingarten@t-online.de
Via Facebook: Junge Union Stutensee- Weingarten
Telefonisch: 07244 3830 (Nicolas Zippelius, Vorsitzender)

MITdenken – MITdiskutieren – MITgestalten!
Politespresso am kommenden Sonntag, 
den 24. Januar 2016
Seit unserer Gründung vor über 21 Jahren bieten wir für kommu-
nalpolitisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sonntags vor 

Parteien

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

den monatlichen Gemeinderatssitzungen einen „Politespresso“ 
an, unsere Bezeichnung für einen zwanglosen 
Talk zwischen Bürgern und ihren gewählten Vertretern. 
Themen gibt es sicherlich wieder reichlich. Der erste Politespres-
so im neuen Jahr findet am kommenden Sonntag, den 24. Januar 
2016 ab 11.00 Uhr im Eiscafe Riviera statt.
Stellen Sie vor Beschlüssen Ihre Fragen bzw. bringen Sie vor 
Beschlüssen Ihre Anregungen in unsere Arbeit mit ein - die Frakti-
on und Vorstandschaft freuen sich auf Sie!
Herzliche Einladung.
Weitere Termine:
28. Februar, 10. April, 08. Mai, 05. Juni, 10. Juli
Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - Email: t.martin@
wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - Email: 
h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter 
www.wbb-weingarten.de oder im Facebook unter 
www.facebook.com/wbb.weingarten.
In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Berichte.

Wir dürfen uns sehr herzlich für Ihr Interesse und Teilnahme am 
SPD Neujahrsempfang bedanken. Unser Kandidat für den Land-
tag von Baden-Württemberg, Anton Schaaf, konnte eindrucksvoll 
darlegen, warum es so wichtig ist, dass gerade die SPD weiter mit 
an der Regierung sein muss.
Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann spre-
chen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender,  Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-
baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vor-
sitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-
baden.de)
Weitere Informationen und Be-
richte finden sie auf unserer Ho-
mepage: 
www.spd-weingarten-ba-
den.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/
SPDWeingartenBaden

Junge Union Stutensee- Weingarten

Neujahrsempfang
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Neujahrsempfang der SPD Weingarten
Der Landtagskandidat Anton Schaaf als Gastredner
Mit kritischen aber auch Mut machenden Worten eröffnete Uwe Presler, 
Vorsitzender des SPD-Ortsvereins seit 2015, den politischen Neujahrs-
empfang. „2015 war eines der schwierigsten Jahre, das uns vor größte 
Herausforderungen gestellt hat“, begann er. In raschem Zeitdurchlauf 
nannte er Terroranschläge, Griechenlandkrise, Streiks, Erdbeben und 
Kriege und die daraus resultierende Flüchtlingskrise. Aber: „Es gibt im-
mer eine Chance, etwas zu verbessern“, fuhr er fort. Der Zusammenhalt 
der Gesellschaft habe für die SPD hohen Stellenwert und die Partei ver-
folge den Anspruch, die neu Ankommenden ernsthaft zu integrieren. 
In Weingarten gebe es sehr viele, die helfen wollten, aber auch welche, 
die sich Sorgen machten. Diese sollten nicht gegeneinander ausgespielt 
werden. Wenn Deutschland sich dieser Aufgabe verweigere und sich ab-
schotte, verlagere es die Probleme in andere Länder, die erst recht nicht 
damit zurechtkämen. Es werde rundherum zu brennen anfangen. Jetzt 
sei Deutschland auf-
gefordert, zu handeln, 
damit der Strom nicht 
noch größer wer-
de. „Die Welt scheint 
aus den Fugen zu ge-
raten und die Druck-
welle wird auch in 
Weingarten spürbar“. 
Die Politik sei aufge-
fordert, „mit Respekt, 
Mut und Ernsthaftig-
keit Lösungen zu su-
chen“. Ein Europa, das 
Zäune baue und Mau-
ern hochziehe, kön-
ne nicht ernsthaft ge-
wollt sein. Die Poli-
tik müsse den einzel-
nen Bürger einbin-
den, denn wählen zu 
gehen sei ein Privileg und keine Last. In 2015 habe der Ortsverein zahl-
reiche Gespräche mit Bürgern gesucht, denn „die Weingartner sollen 
uns wahrnehmen. Sozialdemokrat zu sein bedeutet, für den anderen da 
zu sein.“ Welche Herausforderungen in 2016 auf das Land zukommen 
werden, darüber sprach als Gastredner der Landtagskandidat im Wahl-
kreis Bretten, Anton Schaaf: „was erwartet uns 2016?“ Zu seiner Person 
berichtete er, er sei 1962 geboren, im Ruhrgebiet aufgewachsen, dort in 
die Politik gegangen und schließlich mit seiner Familie nach Pforzheim 
gezogen, als seine Frau dort eine berufliche Chance gehabt habe. Nach 
einem Abstecher zu Tariftreue- und Weiterbildungsgesetz kam er auf 
„Integration“ zu sprechen, wobei er Integration nicht nur auf das Her-
kunftsland bezog, sondern auch auf den sozialen Status, beginnend bei 
der Sprache. Zum Umgang mit den Kommenden riet er, Sicherheit nicht 
über Menschlichkeit zu stellen. Der Zuzug sei zu begrenzen, um die Ka-
pazitäten nicht zu überfordern, aber Integration sei zu leisten, um Pa-
rallelgesellschaften zu verhindern. Klar und deutlich forderte Schaaf, 
die SPD müsse sich von der AfD abgrenzen. Denn eine Partei, die kei-
ne soziale Gerechtigkeit anstrebe, sei populistisch und nehme in Kauf, 
dass die demokratische Freiheit verloren gehe. Der Fraktionssprecher 
der SPD im Gemeinderat, Wolfgang Wehowsky, sagte zu Schaaf, er spre-
che ihm aus dem Herzen. Die Arbeit der SPD-Fraktion im Gemeinderat 
richte sich darauf, die Grundlage für alle Bürger zur Teilhabe am sozi-
alen Leben zu schaffen. Das solle auch in Zukunft so fortgesetzt werden. 
Dann nannte er an einigen Beispielen die bisher erfolgreiche Arbeit der 
SPD zusammen mit den anderen Gemeinderäten in Weingarten:
Lärmschutzwall, Kinderbetreuung, Gemeinschaftsschule und sozialer 
Wohnungsbau Mülberger Straße. Er betonte, die Gemeinde sorge für die 
Unterbringung der Flüchtlinge, suche aber Brennpunkte zu vermeiden 
und feste Unterkünfte auch für späteren Bedarf an preiswertem Wohn-
raum zu schaffen: „Bei aller Berücksichtigung der Flüchtlinge werden 
die Bürger Weingartens nicht vernachlässigt.“ Musikalisch umrahmt 
wurde der Neujahrsempfang von Schülern der Jugendmusikschule Un-
terer Kraichgau mit Maribaphon, Querflöte und einem Trio an Holz-

bretttrommeln. Uwe Presler dankte dem Redner mit einem Weinpräsent 
und unterstrich, nun müsse jedem klar geworden sein, „warum auch die 
zukünftige Landesregierung einen kräftigen roten Anstrich benötigt“. 

Landtagsabgeordneter Alexander Salomon und Wahl-
kreiskandidatin Andrea Schwarz in Weingarten
Am Mittwoch, den 27. Janu-
ar 2016 um 20:00 Uhr lädt die 
Grüne Liste Weingarten zu ei-
ner Veranstaltung mit Vorträ-
gen von Alexander Salomon, 
MdL und Andrea Schwarz, 
Wahlkreiskandidatin im Wahl-
kreis Bretten mit anschließen-
der Fragerunde ein.
Alexander Salomon, der für 
den Wahlkreis Bretten zustän-
dige Landtagsabgeordnete der 
Grünen Landtagsfraktion, wird 
über seine Arbeit im Landtag 
berichten. Schwerpunkt wer-
den die Erkenntnisse aus dem 
NSU-Ausschuss sein, dem Alex-
ander Salomon angehört.
Ebenso wird sich Andrea 
Schwarz vorstellen, die im 
Wahlkreis Bretten für die 
Grünen antritt.
Die Veranstaltung findet im 
Nebenraum des Restaurants 
der Mineralix-Arena, Ring-
straße 67 in Weingarten statt.
Über Ihr Kommen und eine an-
geregte Debatte freuen wir uns.
Nächstes Treffen Das nächste 
Treffen der Grünen Liste fin-
det ebenfalls am 27.1. direkt im 
Anschluss an die Veranstaltung 
mit Alex Salomon und Andrea 
Schwarz statt.

Weitere Veranstaltungshin-
weise
Do 21.1. Vorstellung der Land-
tagskandidatInnen Bündnis 
90/Die Grünen für Karlsruhe Stadt und Karlsruhe-Land im Toll-
haus, 19 Uhr – Sa 6.2. Winfried Kretschmann im Bürgerzentrum 
Bruchsal, 16-18 Uhr – Do 25.2. Winfried Kretschmann auf dem 
Marktplatz in Bretten, 16 Uhr – Di 8.3. Landwirtschaftsminister 
Alex Bonde in Weingarten
Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei Ge-
meinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine
Geiger wenden: Tel. 1270, christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie sich gerne auch an fol-
gende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, ckfluhrer@posteo.de

Parteien

Uwe Presler, Ortsvereinsvorsitzender der SPD (links), dankt dem 
Landtagskandidaten Anton Schaaf für seine Gastrede beim Neu-
jahrsempfang

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

Landtagsabgeordneter Alexander Salomon 

Wahlkreiskandidatin Andrea Schwarz 
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www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

Parteien / Vereinsnachrichten

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Orts-
verband haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, E-Mail:
christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhal-
ten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Möchten Sie im Neuen Jahr kommunalpolitisch aktiv und
Mitglied bei uns werden, so sprechen Sie uns unter den unten
angegebenen Kommunikationsdaten an.
Auf unserer Internetseite
www.fw-weingarten.de
finden Sie wie immer neben allgemeinen Informationen, weitere 
Berichte zu politischen Themen und Ereignissen, die sich
national und international ereignen, unser Zusammenleben auf
kommunaler Ebene aber sehr stark beeinflussen.
Wichtige Termine:
Unser 1. POLIT TREFF im neuen Jahr findet am
Dienstag, 26.01. um 20 Uhr im Gasthaus zur Krone statt.
Unsere Jahreshauptversammlung findet am
01.März 2016 um 20 Uhr im Gasthaus zur Krone statt.
Wenn Sie hierzu Fragen haben, erreichen Sie den
1.Vorsitzenden der Freien Wähler, Heinz Schammert,
unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie Ihm
unter h.schammert@fw-weingarten.de oder vereinbaren
Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen
Sie über die Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .

Achtung 
Zusatzprobe:
Am Sonntag, 
den 24.01.2016 
findet um 11 Uhr 
eine Zusatzprobe für 
unser Konzert statt. 

Natürlich wie immer 
in unserem bewährten 
Probelokal in der AWO.

Bitten um 
vollzählige und 
pünktliche 
Teilnahme.

FDP Weingarten

Vereinsnachrichten

Akkordeon-Spielring Weingarten e.V.
www.akkordeonspielring-weingarten.de

Gratulation zum Jugendmusikerleistungsabzeichen!
Kurz vor Jahresende haben wieder einige Jungmusiker ihr Können 
unter Beweis gestellt.
Wir freuen uns mit Madita Steiner, die in der Musikakademie in 
Kürnbach erfolgreich den Lehrgang für das Bronzeabzeichen be-
sucht und bestanden hat. Pia Schneider, Sonja Töpfer und Eva Di-
chiser haben die Prüfungen für das Abzeichen in Silber abgelegt.
Das Jugendmusikerleistungsabzeichen wird in den Leistungsstu-
fen Junior, Bronze, Silber und Gold abgelegt. Es bietet den Vereinen, 
Lehrern und auch den Musikern selbst eine Leistungskontrolle 
und einen Leistungsvergleich mit anderen Musikern aus der gan-
zen Region.
Wir gratulieren allen vier Musikern ganz herzlich zum erfolgreich 
absolvierten Abzeichen und wünschen weiterhin viel Spaß beim 
Musizieren!!!

Probentermine Tonkünstler: ab 17:00 Uhr
-
Jugendorchester: ab 18:00 Uhr
-
Blasorchester: ab 20:00 Uhr
-
Unsere Proben finden jeweils Dienstags im Kulturraum der 
Walzbachhalle statt. Für alle, die Lust haben mitzumachen: Infos 
gibt es bei unserem Orchestervorstand Jörg Knobloch, Tel. 722219 
oder bei unserem Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 609708.
-
Weitere Infos gibt es auch auf www.musikverein-weingarten.de.
-
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - BLOCK-
FLÖTENUNTERRICHT!
NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!!
Blockflötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre)
Mittwoch 15.00 Uhr – Start bei Erreichen der Mindestteilneh-
merzahl
Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum der Mineralix Arena:
Musikgarten für Babys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr
Mittwoch 11.00 Uhr
Donnerstag 14.30 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 10.15 Uhr
Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Donnerstag 15.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.15 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Ab-
sprache herzlich willkommen!
Weitere Angebote:

Silberabzeichen bestanden! 
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www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Weingartener Musiktage Junger Künstler

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Musikalische Früherziehung (4 - 6 Jahre)
Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stelle be-
kanntgegeben!
Ansprechpartner und Anmeldung: Doris Hörter, Tel. 742001, 
Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Chorproben
Donnerstag, 21. Januar 2016
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Männer-Chorprobe
Gäste sind herzlich eingeladen, beim Gesangverein 
Frohsinn mitzusingen!
Der GV Frohsinn hat mit den Proben für das nächste Konzert im 
Herbst 2016 begonnen. Auf dem Programm stehen Liebeslieder aus 
vielen Epochen. Wer mitsingen möchte, ist herzlich eingeladen: 
Donnerstags, 19:15 Uhr Frauenchorprobe, 20:15 Uhr Männerchor-
probe. Wir proben im Kulturraum der Walzbachhalle,
Treppenabgang auf der Rückseite. Wir freuen uns auf Sie!

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr; Nächste Chorprobe am 26. Januar
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor 
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt

Winterliche Soiree
Wir erinnern nochmals unsere Mitglieder, welche sich für die Ver-
anstaltung angemeldet haben. Beginn ist am Samstag, 23. Januar 
2016 um 19 Uhr im Löwensaal.

EINEN MUSIKTAGE-HINGUCKER KAUFEN!
Erstehen Sie ein Stück Festival! Unsere Verkaufsaktion geht wei-
ter: Von den Hinguckern der beiden letzten Jahre stehen noch ei-
nige wenige zum Verkauf. Die Tafeln sind ca. 1,40m hoch, es handelt 
es sich um handgefertigte Unikate der Künstler Günter Weiler und 
Ursula Rauch. Einzelheiten im Internet unter: www.weingartner-
musiktage.de/hingucker-verkauf/

TASTENPATE/-IN FÜR DEN FLÜGEL IM TURMZIMMER WERDEN!
Alle Tastenpaten/Innen werden als Dank mit der gewählten Taste 
oder Oktave namentlich in einem Booklet verewigt, welches beim 
Flügel ausgestellt wird.

UNSER ZIEL: ERWERB DES FLÜGELS IM RATHAUS-TURMZIMMER!
Der Erlös von Tastenpatenschaft und Hingucker-Verkauf dient dem 
Kauf des Flügels im Turmzimmer des Rathauses. Er wird für Rezi-
tals der umliegenden Musikschulen, für Veranstaltungen Wein-
gartner Bürger, Hochzeiten und natürlich für unsere Konzerte zur 
Verfügung stehen. Damit unterstützen Sie aktiv das
musikalische Leben in Weingarten.
MITGLIED WERDEN:
Ja, ich will…

… ein einzigartiges Festivalkonzept unterstützen!
… musikbegeisterte Mitglieder kennenlernen!
… die Künstler hautnah erleben!
… an besonderen Veranstaltungen teilnehmen!
… Botschafter für eine gute Sache sein!
… beim Festival mitmachen!
… Mitglied eines „der spannendsten und innovativsten Musik-
festivals in Süddeutschland“ sein!
…den Weingartner Musiktagen Junger Künstler e.V. als Mit-
glied beitreten.
KONTAKT:
Einzelheiten / Kontakthinweise finden Sie auf www.weingartner-
musiktage.de/unterstuetzen, oder schreiben Sie an: Weingartner 
Musiktage Junger Künstler, Steinbruchstr. 52, 70186 Stuttgart

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 2. Klasse): 
Dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (7. bis 8. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächster Termin: 28.01.2016 und 18.02.2016
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 17 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 20 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr

Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.

Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe. Neue Bläserinnen und 
Bläser sind herzlich willkommen.

Einladung zum Akzente-Gottesdienst am 31.01.2016 um 11.00 
Uhr im Gemeindehaus. Wir freuen uns, dass Dorothee Gerber ab 
Januar ihren Dienst als Jugendreferentin im CVJM und der Evang.
Kirchengemeinde begonnen hat. In viele Bereiche ihrer neuen Ar-
beit hat sie schon einen Einblick bekommen. An diesem Tag möch-
ten wir sie noch einmal willkommen heißen und ihr Gottes Segen 
für die Aufgaben in Weingarten zusprechen. Herzliche Einladung, 
gemeinsam diesen besonderen Gottesdienst zu feiern.

Noch zu haben: 2 Hingucker aus 2014 

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen
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Was bleibt?
Wir stehen am Anfang eines neuen Jahres, mit gemischten 
Gefühlen gehen wir ihm entgegen. Täglich werden wir mit Nach-
richten aus der ganzen Welt konfrontiert, die uns erschüttern und 
nachdenklich stimmen. Wir wissen nicht mehr so genau, was die 
Zukunft bringt. Neue Herausforderungen warten auf uns. Wenn 
Dinge sich in unserem Leben verändern, suchen wir ganz bewusst 
nach Halt und Geborgenheit und dem, was trägt. Im nächsten Ak-
zente Gottesdienst wollen wir gemeinsam überlegen, was uns 
Hoffnung und Mut schenkt, auf neue Herausforderungen positiv 
zu reagieren und welche Konstante in unserem Glauben eine Rol-
le spielt. Frau Fuhrmann, Gemeindepfarrerin, wird uns interessan-
te Anstöße dazu geben.
Außerdem wird Dorothee Gerber als neue Jugendreferentin in die-
sem Gottesdienst eingeführt. 
Herzliche Einladung zum nächsten 
Akzente-Gottesdienst am Sonntag, 31.1.16, 11.00 Uhr, evangeli-
sches Gemeindehaus Weingarten, Marktplatz 12
... und zum gemeinsamen Mittagessen (Schweinebraten mit Sauce, 
Rotkraut, Kartoffelbrei, Nachtisch)
Kinder erleben während des Gottesdienstes ein separates Pro-
gramm.
Akzente – Gottesdienst anders ‚ für Langschläfer, Einsteiger, Neu-
gierige und Sehnsüchtige
Die Akzente-Gottesdienste werden vorbereitet von einem Team 
von Mitarbeitern aus dem CVJM und der evangelischen Kirchen-
gemeinde Weingarten.
Infos unter Tel.: 07244 3110

Unerhört
Mit dem neuen, äußerst interessanten Programm von Clemens 
Bittlinger und David Kandert startet der „andere Keller“ in sein 30. 
Jubiläumsjahr
„Unerhört“ ist vieles, was derzeit in unserer Welt geschieht, sei es, 
dass 60 Millionen Menschen auf der Flucht sind, dass Deutschland 
Waffen in Kriegsgebiete liefert oder mit welcher Selbstverständ-
lichkeit manche Zeitgenossen nur das eigene Ego im Blick haben. 
„Unerhört“ sind und 
bleiben wohl auch vie-
le Stoßgebete und Hil-
feschreie aus den Kri-
senregionen dieser 
Welt.
Mit seinen Songs hat 
Liedermacher und 
Pfarrer Clemens Bitt-
linger das Ohr ganz 
nah am Puls der Zeit 
und entlarvt mal hu-
morvoll, mal nach-
denklich die Selbsttäuschungen einer sich immer rasanter entwic-
kelnden digitalisierten Welt. Scheinbar mühelos werden aktuelle 
Themen wie „Facebook Freundschaften“, miteinander verknüpft 
und zu einem unerhört brisanten, aber äußerst unterhaltsamen 
Päckchen verschnürt.
Erlebt man die spannende Atmosphäre seiner Auftritte und die bri-
santen Kernaussagen seiner Texte, so
versteht man, was diesen Liedermacher so hörenswert macht.
Begleitet wird er von David Kandert an den Percussions.
Herzliche Einladung zu einem bewegenden Abend
am Samstag, 6. Februar 2015, 20 Uhr, im „anderen Keller“
ev. Gemeindezentrum, Marktplatz 12, 76356 Weingarten/Baden

Eintritt:14,- €/10,- €
Kontakt:A. Stöckle,
Tel. 07244/706146, eMail: mail-an-akeller@gmx.de
Hinweis:
Kelleröffnung um 19 Uhr; Abholung vorbestellter Karten bis späte-
stens 19.30 Uhr.

Am Montag den 25. Januar findet um 19.30 Uhr das nächste Mann-
schaftstraining statt. Christian Koch, Günther Sebold und Georg-
Richard Ziegahn übernehmen die Dienstgestaltung zum Thema 
„Eisrettung“.

Liebe Eltern und zukünftige Jugendfeuerwehr‘ler.
Die Jugendfeuerwehr Weingarten hat freie Plätze für motivierte 
und engangierte Mädchen und Jungs von 10 - 17 Jahren.
Wir freuen uns über neue Gesichter und laden euch ein, freitags 
ab 18:30 Uhr, ins Feuerwehrhaus (Ringstraße 69) zu einem Übungs-
abend zu kommen und reinzuschnuppern.
Bei Fragen könnt Ihr uns auch unter jf@ff-weingarten-baden.de 
erreichen.
Dann sehen wir uns hoffentlich zum nächsten Übungsabend, am 
22. Januar 2016 um 18:30 Uhr.

Akzente-Gottesdienst

anderer Keller anderer Keller

Clemens Bittlinger

Kontakt: 

jf@ff-weingarten-baden.de 

Spaß – Kam
eradschaft – Aktion – Ausbildung – Übung – Technik - Ehrenam

t 

Komm zur 

Jugendfeuerwehr! 
Retten – Löschen – Bergen – Schützen 

Schau es dir an … 

Wir freuen uns auf dich. 

freitags 18:30 – 20:00 Uhr 

Feuerwehrhaus 

Ringstraße 69 

76356 Weingarten 

ab 10 Jahre 

(außerhalb der Schulferien)
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Bild: Silberburg Verlag, 
Tübingen 

 Die Seite der Volkshochschule 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung Di, 23.02.2016, 19:00 Uhr 
Yoga, Kurs 3 Di, 01.03.2016, 19:30 Uhr 
Yoga, Kurs 4, vormittags Do, 03.03.2016, 10:15 Uhr 
Yoga, Kurs 5 ist bereits voll belegt Do, 03.03.2016, 19:30 Uhr 
Kraftzentrale Beckenboden Mo, 04.04.2016, 19:00 Uhr 

Walking – Kurse    Termine    _ 
Nordic-Walking-Kurse sind in Vorbereitung 
BreathWalk® (Yoga-Walking) So, 17.04.2016, 10:30 Uhr 

Acrylmalerei - experimentell, 
expressiv und inspirierend 
Anfänger/innen und Fortgeschr. 
Sabine Grötzbach 
Im Vordergrund dieses 
Workshops steht die Freude am 
Experimentieren mit Acrylfarbe 
und unterschiedlichsten
Materialien. In diesem Kurs 
haben Sie die Möglichkeit ihre 
Kreativität zu entdecken und 

weiter zu entwickeln. Sie malen, spachteln, kratzen, wischen, 
kleben und collagieren.  
Am ersten Abend erhalten Sie eine Einführung in die 
unterschiedlichen Anwendungsmöglichkeiten,  
Maltechniken und Materialien der Acrylmalerei. Wichtige 
Grundkenntnisse wie Farbenlehre und Bildkomposition werden 
ebenso vermittelt. Während des Kurses werden Sie individuell 
begleitet und erhalten Hilfestellungen, damit Sie ihre 
Vorstellungen auch in der Praxis umsetzen können. 
Informationen zur Kursleitung finden Sie im Internet unter 
www.sgroetzbach.de 
Freitag, 19.02.2016, 19:30 Uhr, 5 Termine, 58,00 Euro. 

Overlock und jetzt?    Susanne Maurer 
Sie haben sich eine Overlock Maschine 
gekauft und benutzen sie nicht. In 
diesem Kurs lernen wir, wie man schnell 
und effizient mit der Overlock Shirts und 
Tunikas näht. Dabei kommen 
verschiedene Nähte zum Einsatz, wir 
lernen einfache Lösungen für einen 
sauberen Halsabschluss kennen und 
Möglichkeiten aus einem einfachen T-
Shirt ein Unikat zu machen. 
Genäht wird auf der eigenen Maschine, 
Material und Schnittauswahl wird nach 
einführenden Übungen am ersten 

Kurstag besprochen. Fragen zum Kurs beantwortet gerne Frau 
Maurer, Tel. 0 72 44 / 60 90 20. 
Donnerstag, 18.02.2016, 19:00 Uhr, 5 Termine, 87,00 Euro. 

Schminken – 
Gut geschminkt sein steigert das Selbstwertgefühl! 
Susan Weber 
Model zu sein ist keine Voraussetzung für gutes Aussehen! Im 
Kurs erhalten Sie viele Tipps. Ihnen werden Möglichkeiten 
aufgezeigt und entsprechendes Knowhow vermittelt wie Sie 
Make-up, Rouge, Lidschatten und Lippenstift für jede 
Gelegenheit passend anwenden und einsetzen können. Kein 
Lifting, kein Botox kann so hilfreich sein, wie gut eingesetzte 
Schminkutensilien. Durch Erlernen einer besseren 
Schminktechnik können Sie sich und ihre Umgebung in 
positives Erstaunen zu versetzen. Was Sie dazu benötigen? 
Freude am Schönen und Ihren Mut sich auf Neues 
einzulassen. 
Donnerstag, 25.02.2016, 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr, 8,90 Euro 

www.vhs-karlsruhe-land.de 

 VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Kleindenkmale im historischen Ortskern von Weingarten 
Ortsbegehung mit Herrn Klaus Geggus, Sa, 23.04.16, 14 Uhr 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt Fr, 13.05.2016, 17:00 Uhr 

Kräuterwanderung 
mit Herrn Alfred Gramlich So, 12.06.2016, 14:00 Uhr 

Der jüdische Friedhof im Effenstiel 
Ortsbegehung mit Herrn Klaus Geggus, So, 17.07.16, 14 Uhr 

Dorfbrunnen und Wasserversorgung 
Begehung mit dem Wassermeister der Gemeinde und Herrn 
Klaus Geggus Sa, 08.10.2016, 14:00 Uhr 

Dem Kellermeister über die 
Schulter geschaut 
in Kooperation mit der 
Weinmanufaktur Weingarten 

An diesem Wein-Abend erhalten Sie viele interessante 
Informationen zur Weinbereitung - von der Traubenannahme 
bis zur Abfüllung. Dass der Wein anschließend bei einer 
Weinprobe verköstigt wird, versteht sich von selbst... 
Mittwoch, 09.03.2016, 18:00 Uhr, 24 Euro. 
In der Weinmanufaktur Weingarten, Kirchbergstraße 17. 

Solo am Sonntag - mit der badischen Autorin Eva Klingler 
in Kooperation mit der 
Gemeindebibliothek Weingarten 
SOLO am Sonntag sind die "Mädels" 
der munteren badischen Frauenclique, 
die bereits in den beiden Büchern 
"Frauen wie wir" und "Suppengörls" 
viele Anhängerinnen gefunden hatten 
und nun auch im dritten Band ihren 
Alltag zwischen Sex and Karlsruhe-City 
miteinander teilen.Diesmal treffen sich 
die Damen eher reiferen Alters jeden 
Sonntag im "Wurstsalat-paradies", 
um sich Lust und Frust von der Seele zu 

reden. Vom misslungenen Kirchgang über 
den Versuch, im Ein-Euro Laden standhaft zu bleiben, vom 
eher ernüchternden Besuch eines Swingerclubs in Bruchsal 
über einen Käse-Brett-Abend, der im Chaos endet ... jede(r) 
wird sich auch in den neuen Geschichten von Eva Klingler 
wiedererkennen. 
Gemeinsam mit dem Ettlinger Gitarristen Volker Schäfer 
zündet die bekannte badische Autorin ein Feuerwerk an 
Pointen und sorgt für gute Laune ... 
Samstag, 19.03.2016, 19:30 Uhr, Vorverkauf: 10 Euro. 
Gemeindebibliothek Weingarten, Rathausplatz 

Volkshochschule
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www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

BEREITSCHAFT:
Die nächsten Dienstabende finden am Dienstag, 26.01. und 09.02. 
um 19:30 Uhr im DRK- Heim statt.
Sanitätsdienste sind per Mail verteilt - bitte bei Rückfragen bei Ma-
ria melden.

BLUTSPENDE:
Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mit-
bringen.
Termine für 2016 sind 
jeweils MITTWOCHS 
am 09. März, 03. August, 
12. Oktober und 28. De-
zember zwischen 14:30 - und 19:30 Uhr in der WALZBACHHAL-
LE, Kanalstraße 69.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst un-
ter der kostenlosen Hotline 0800 1194911
oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre von 18:00 bis 19:00 Uhr
14 - 18 Jahre von 19:00 bis 21:00 Uhr

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Kameradin, lieber Kamerad,
hiermit möchten wir Dich/Euch ganz herzlich zu unserer Jahres-
hauptversammlung am Montag, den 01.02.2016 um 19:00 Uhr im 
DRK-Heim (Ringstr. 68, Rückseite Feuerwehrhaus) einladen. Wie in 
den Jahren zuvor, möchten wir den Abend nach den geplanten Ta-
gesordnungspunkten im gemütlichen Rahmen
ausklingen lassen. Für ein kleines Vesper ist gesorgt.
Die Tagesordnungspunkte:
1. Begrüssung durch den ersten Vorsitzenden
2. Bericht Leiter Einsatz
3. Bericht Leiterin Ausbildung
4. Bericht Referatsleiter Öffentlichkeitsarbeit
5. Bericht Jugendleiter
6. Bericht Schatzmeisterin
7. Bericht Kassenprüfer und Entlastung der Schatzmeisterin
8. Satzung DLRG
9. Ehrungen
10. Sonstiges/Aussprache
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Wahlen

Alle unsere Entchen...
... schwammen für einen guten Zweck. Erinnern Sie sich noch? Im 
Juli beim Straßenfest fand das 6. Weingartner Entenrennen statt. 
Die Kolpingsfamilie richtet dieses Entenrennen wie schon seit 
vielen Jahren zu Gunsten der konfessionellen Kindergärten aus. 
Den Erlös des Entenrennens können die Kindergärten nach ih-
ren Bedürfnissen einsetzen. Der Vorsitzende der Kolpingsfamilie 
Weingarten, Harald Wagner, und der 2. Vorsitzende, Roland Keller, 
übergaben den Scheck über 3000,-- € stellvertretend für alle Kin-
dergärten an die anwesenden Erzieherinnen der katholischen Kin-
dergärten.

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Gleichzeitig wurde bekannt gegeben, worauf die Kinder und Er-
zieherInnen der Weingartner Kindergärten mit Ungeduld warte-
ten: wer beim internen Wettbewerb der Kindergärten, den die Kol-
pingsfamilie in diesem Jahr zum ersten Mal ausgeschrieben hatte, 
gewonnen hatte. Der Kindergarten, der die meisten Enten verkauft 
hatte, sollte mit der Goldenen Ente ausgezeichnet werden. Zwei 
Kindergärten lagen beim Verkauf der Entenlose ziemlich gleich-
auf. Daher wurde kurzerhand nicht nur eine goldene, sondern auch 
noch eine silberne Ente verliehen. Die Eltern der beiden Kindergär-
ten hatten sich sehr engagiert und sehr viele Entenlose verkauft. 
Dank dieses Engagements durfte sich der Kindergarten St. Elisabe-
th über die goldene und der Kindergarten St. Franziskus über die 
silberne Ente freuen. Aber auch den anderen Kindergärten gebührt 
ein großes Lob für die Mithilfe beim Verkauf der Entenlose

Voranzeige 30. April 2016 DUO CAMILLO
Bitte vormerken: Kirchenkabarett vom Feinsten. Das Duo Camillo 
kommt am Samstag , dem 30. April 2016, ins katholische Gemeinde-
zentrum, Schillerstraße 4, in Weingarten.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für Mädels (ab dem 5. Schuljahr)
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: „Die Sockies“ - Jungschar für Mädels 1.-4. 
Schuljahr

Vereinsnachrichten
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Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Voranzeige des Altenwerks:
Seniorenfasching in Weingarten
Der nächste Seniorennachmittag steht unter dem Motto „Wir fei-
ern Fastnacht“! Er findet ausnahmsweise am
1. Mittwoch im Monat statt, nämlich am
Mittwoch, 3. Februar 2016 um 14:30 Uhr im Gemeindezentrum
Freuen Sie sich auf ein buntes Programm.
Wer abgeholt werden möchte, melde sich an diesem Mittwoch
zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr bei
Herrn Höllmüller, Telefon: 33 47.

Beim Seniorennachmittag des katholischen 
Altenwerks: Bürger- und Heimatverein präsentierte 
Weingartens Heimatdichter
Der erste Seniorennachmittag des Katholischen Altenwerks im neu-
en Jahre stand ganz im Zeichen der Weingartener Heimatdichter, die 
Klaus Geggus, Roland Felleisen, Hubert Daul und Klaus Gerbing vom 
Bürger- und Heimatverein in Wort, Fotos und Liedern präsentierten. 
Dazu konnte Vorsitzende Marlies Leifeld zahlreiche Gäste im katholi-
schen Gemeindezentrum begrüssen.
In Ausschnitten aus 
ihren Texten und 
Biografien, die Klaus 
Geggus und Roland 
Felleisen rezitier-
ten und Hubert Daul 
mit den Porträtfo-
tos und Weingarten-
er Motiven illustrier-
te, entstand so ein 
anschauliches Bild 
vom künstlerischen 
Schaffen von Chri-
stian Schaufelberger 
(1907 bis 1988), der als Bauer und Winzer sowie als evangelischer Kir-
chendiener ein Wengerder Original war. Vieles, was er erlebte, hat er in 
seinen Gedichten festgehalten. Das bekannte Volkslied „Im schönsten 
Wiesengrunde“ hat 
Schaufelberger auf 
„Das Heimatdorf im 
Walzbachtal“ umge-
schrieben. Es wurde, 
begleitet von Klaus 
Gerbing auf dem Ak-
kordeon, gleich zu Be-
ginn gemeinsam ge-
sungen.
Josef Wolf (1867 bis 
1937) war von Beruf 
Schuhmacher und 
Poet dazu. Er war 
als Pflegekind nach 
Weingarten gekom-
men und eng be-
freundet mit dem Pfarrer und Ortschronisten Albert Nikolaus. Seine 
einfühlsamen Gedichte sind geprägt von einem tiefen Gottvertrauen 
und einer großen Naturverbundenheit. Er lebte still und bescheiden in 
seinem Haus im Oberdorf.

Friedrich Wentz (1869 bis 1935) kam als Lehrer 1911 nach Weingarten 
und engagierte sich besonders auf musikalischem Gebiet. Daneben trat 
er auch als Literat in Erscheinung. Sein Werk hat der Bürger- und Hei-
matverein in den beiden Gedichtbänden „Dorfkinder“ dokumentiert. 
Die von ihm zu Papier gebrachten Themen haben überwiegend das 
Dorfleben zum Inhalt.
Otto Langendörfer (1907 bis 1992) hat sich als Schauspieler, insbesondere 
auch als Hauptdarsteller und Regisseur bei den Volksschauspielen Ötig-
heim, einen Namen gemacht. Vielen ist er auch durch seine Diavorträge 
über seine Heimat und seine Auslandsreisen sowie als wortgewaltiger 
Rezitator bekannt geworden. Seine im Wengerder Dialekt verfassten lu-
stigen Geschichten und Gedicht hat der Bürger- und Heimatverein in 
der Broschüre „Unnerm Babbelnußboam“ veröffentlicht.
Ein noch lebender Heimatdichter ist der in Weingarten aufgewachsene 
und in Ludwigshafen im Ruhestand lebende Pfarrer Klaus Hartmann. 
Für den Bürger- und Heimatverein schrieb er 1999 die gesammelten Sa-
gen des Ortes in dramatische Balladen um. Der Verein veröffentlichte 
sie als „Geschichten aus dem Weingartener Sagenschatz“. In seinen in 
sechs von ihm selbst illustrierten Broschüren erkennt man durchge-
hend die Liebe zu seiner alten Heimat. Sein neuestes Heft ist unter dem 
Titel „Wingarten ultra Rhenum“ beim Bürger- und Heimatverein sowie 
bei Schreibwaren Holderer und beim Bücherwurm erhältlich.
Mit der 1934 in Weingarten geborenen Ehrentraud Seipl ist auch eine 
Frau unter den Heimatdichtern. Als Hausfrau und Mutter schreibt sie 
schon seit vielen Jahren Gedichte, insbesondere auch in Wengerder 
Mundart. Daraus rezitierte Klaus Geggus die lustigen Gedichte „Mei 
Walzbach“, „Mei Dorf“ und „En Opa“.
Beim Quiz bewiesen die Seniorinnen und Senioren, dass sie auch ausge-
fallene Dialektwörter und Begriffe noch gut beherrschen.
Gemeinsam wurde das mündlich überlieferte und von Erwin Spitz auf-
gezeichnete „Wengerder Liedle“ vom reichen Mädle und das Walzer-
lied „Weingarten, du meine Heimat“ von Kurt Leibersberger gesungen. 
Vorsitzende Marlies Leifeld bedankte sich bei den Gestaltern des Nach-
mittags sowie beim Bürger- und Heimatverein mit einem Präsent. Der 
nächste Seniorennachmittag des Katholischen Altenwerks findet am
Mittwoch, 3. Februar, um 14.30 Uhr unter dem Motto „Wir feiern Fast-
nacht“ ebenfalls im Gemeindezentrum statt. -rof-

Seniorennachmittag
Der nächste Seniorennachmittag im AWO-Heim findet am Don-
nerstag, dem 28. Januar 2016 um 14.30 Uhr statt. Margret Forkert 
wird uns mit ihrer Gymnastik wieder so richtig fit machen. Mit 
Margret Moussa werden wir in Form von Lichtbildern (Dias) ei-
nen winterlichen Spaziergang unternehmen. Natürlich werden Sie 
wieder mit gutem Essen versorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Wer abgeholt werden möchte, soll sich bitte ab 12.30 Uhr melden 
bei: AWO-Heim: 07244-3134 oder bei Erika Hornfeck: 07244-8657

Kinder-Nähkurs in den Faschingsferien
Wer hat Lust mit der Nähmaschine kreativ zu werden?
Ihr lernt step by step das Nähen und fertigt am Ende ein erstes ei-
genes Werkstück! Uschi Goldade, Konfektionsschneiderin, leitet 
den Kurs der AWO Elternschule. Sie wird euch bei allen Problemen 
rund um die Nähmaschine und das Nähen mit Rat und Tat zur Sei-
te stehen. Am DO, 11. Februar jeweils von 9:00-11:00 Uhr treffen wir 
uns im AWO-Haus in Weingarten.
Gebühr: 7,50 € / inklusive Material. Anmeldung erforderlich: awo-
weingarten-baden@t-online.de oder Tel.: 07244 8657

Seminar „Grundlagen und Einführung in die Homöopathie“
Auf Grund der großen Nachfrage für dieses Seminar haben wir uns 
entschlossen, wieder ein solches Seminar anzubieten. An 3 Aben-

Kath. Altenwerk

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein Weingarten

Arbeiterwohlfahrt

Gut besucht war der erste Seniorennachmittag des Katholischen 
Altenwerks im neuen Jahr im Saal des Gemeindezentrums.

Klaus Geggus, Roland Felleisen, Hubert Daul und Klaus Gerbing 
(von links) präsentierten in Wort, Bild und Liedern Weingartens 
Heimatdichter. Fotos: prf
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www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Vereinsnachrichten

den wollen wir allen an der Homöopathie interessierten Teilneh-
mern eine Einführung in die Homöopathie geben und die Grundla-
gen der ganzheitlichen homöopathischen Heilweise nach Hahne-
mann vermitteln. Die Teilnehmer sollen erfahren, wie Sie sich mit 
homöopathischen Mitteln generell helfen können.
Folgende Termine sind vorgesehen: Montag, 4. April, Mittwoch, 6. 
April und Montag, 11. April 2016, jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus in Weingarten, Marktplatz 12. 
Referent: Winfried Schöffler.
Die Teilnehmergebühr für alle 3 Abende einschließlich 
ausführlichem Begleitmaterial beträgt 15.- EURO. Die Anzahl der 
Teilnehmer ist begrenzt. Die Überweisung der Kosten in Höhe von 
15.- EURO auf das Konto des Homöopathischen Vereins, Konto-Nr. 
30 18 66 05 bei der Volksbank Stutensee-Weingarten, BLZ 660 617 24, 
IBAN: DE 82 6606 1724 0030 1866 05, BIC: GENODE61WGA, mit An-
gabe der Anschrift, gilt als verbindliche Anmeldung in der Reihen-
folge des Eingangs bis spätestens 27. März 2016.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Winfried Schöffler, Telefon: 
07244-741700 oder über E-Mail: winfried-schoeffler@arcor.de.

Museumsbesuch am 23.01.2016
Den jährlichen Museumsbesuch werden wir in Abänderung des 
Jahresprogramms 2016 nicht im Naturkundemuseum sondern 
im neuen Exotenhaus im Stadtgarten Karlsruhe am 23. Januar 
(Treffpunkt um 12: 50 am Bahnhof Wgt.) durchführen.
Den Besuch im Naturkundemuseum werden wir im nächsten Jahr 
nachholen. Bis dahin sind die neuen Räume mit zusätzlichen Aus-
stellungsobjekten fertig. Nach einem kurzen Rundgang im Zoo 
werden wir das neu eröffnete und überaus sehenswerte Exoten-
haus besuchen. Für den Eintritt in den Zoo nehmt bitte
Eure Renten- oder Pensionsausweise mit. Vor der Heimatfahrt 
mit der Gruppenkarte geht es noch in ein Cafe !! Rückkehr vor 18:00 
Uhr.
Wie immer sind Gäste herzlich eingeladen.
Wanderführer: Klaus Goerke, Tel. 807244-) 8200 .

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe sonn- und feiertags von 
15 Uhr bis 18 Uhr von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30 mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkun-
de, Künstlerzimmer und Bibliothek sonn- und feiertags von 15 Uhr 
bis 18 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellungen:
„Erwin Koch – ein vielseitig begabter Grafiker und Maler“ –
Verlängert bis zum Sonntag, 28, Februar 2015
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ in Wort und Fotos
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:
Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de!

Angelica Nagel bleibt weiterhin unsere Souffleuse
Nach 20 Jahren wurde Angelica Nagel als Sekretärin des evange-

lischen Pfarramts aus dem 
Dienst in den Ruhestand 
verabschiedet. Sie habe 
eine facettenreiche und in-
teressante Zeit verlebt, sagt 
sie selbst. Für die Weingar-
tener Theaterkiste war An-
gelica ein höchst wertvol-
les Bindeglied zur Kirchen-
gemeinde, die dem Thea-
terverein ihr Gemeinde-
haus als Spielstätte zur 
Verfügung stellt. In allen 
Angelegenheiten hatte sie 
den Vereinen gegenüber 
immer ein offenes Ohr 
und keine Bitte war ihr zu 
lästig, kein Weg zu weit 
und kein Telefonat zu viel. 
Freundlich, kompetent und 
in hohem Maß hilfsbereit 
war sie bemüht, vor allem 
in Terminangelegenheiten 
alle Wünsche zu vereinen 
und war der ruhende Pol 
in manchmal hektischen Stunden. Ihre Herzlichkeit und ihre un-
komplizierte Bereitschaft, manches auf dem kurzen Dienstweg zu 
erledigen, werdden wir sehr vermissen. Wir freuen uns umso mehr, 
dass uns Angelica Nagel weiterhin als geduldige und einfühlsame 
Souffleuse erhalten bleibt und wünschen ihr eine angenehme Zeit 
und beste Gesundheit für den Ruhestand.

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Sozialverband VdK 

Mühle Weingarten e. V.

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste
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Der KreislandFrauenverband Karlsruhe sucht Agrar-
Botschafterinnen für regionale Produkte.
Regionale Lebensmittel sind mehr wert - Botschafterinnen für 
Agrarprodukte gesucht
Die regionale Herkunft von Lebensmitteln wird für Verbrauche-
rInnen immer bedeutsamer. Dafür gibt es in Baden-Württemberg 
ein wichtiges Zeichen - das Qualitätszeichen Baden-Württemberg. 
Seit 20 Jahren werben die Botschafterinnen für Agrarprodukte aus 
der Region bei Verkostungsaktionen im Lebensmitteleinzelhan-
del für Lebensmittel mit diesem Zeichen. Der LandFrauenverband 
Württemberg-Baden sucht dringend Frauen, die hierbei mitarbei-
ten möchten. Frauen, denen die regionale Herkunft unserer Le-
bensmittel und unsere heimische Landwirtschaft am Herzen lie-
gen und die gerne mit Menschen umgehen. Mit dieser selbststän-
digen Tätigkeit können sie etwas dazu verdienen und den Um-
fang der Tätigkeit selbst bestimmen. Über die Qualifizierung (15.-
17.03.2016 und 20.-22.07.2016) und die Aufgaben als Botschafterin 
gibt es einen Informationsnachmittag am 17.02.2016 in Stuttgart. 
Weitere Informationen unter www.landfrauen-bw.de.
Schriftliche Anmeldung bis 01.02.2016 bei Andrea Bauknecht, Fax: 
0711 24 89 27–50, E-Mail:
bauknecht@landfrauen-bw.de.
Gerne erhaltet Ihr auch Informationen vom KreislandFrauenver-
band Karlsruhe www.landfrauenverband-karlsruhe.deVorsitzen-
de Ingrid Beele-Luppold Tel. 07247-85489 und GeschaÅNftsführung 
Margret Danker Tel. 07257-903265

Neue Fördergruppe 
„Vergissmeinnicht“ für
Menschen mit 
Vergesslichkeit“
Hallo liebe Menschen mit 
Vergesslichkeits- Handicap
Hallo liebe Angehörige,
wir wollen Ihre Situation ver-
bessern - fördern und entlasten.
Ziehen Sie sich nicht zurück.
Wir haben unser Betreuungs- Gruppenkonzept erweitert und die
bestehende Donnerstagsgruppe im Haus Edelberg in Friedrichstal 
zeitlich verlängert.
Unser spezielles und einzigartiges Angebot fördert Geist und Kör-
per mit Spaß und viel Freude. Dabei hat das Wohlbefinden jedes 
einzelnen Gastes höchste Priorität. Das Haus Edelberg in Fried-
richstal unterstützt uns dabei.
Wir können interessante Räume im Haus nutzen, wie die „alte 
Wohnküche“ und das „alte Wohnzimmer“ mit interessanten Ge-
genständen zum Erinnern, Räume zur Meditation und Bewegung.
Es besteht die Möglichkeit, gemeinsam an besonderen Veranstal-
tungen des Hauses teilzunehmen.
Frühstück, Mittagessen, Kaffee und Kuchen gehören natürlich 
auch dazu.
Unsere Gäste werden ab 8.30 Uhr von zu Hause abgeholt und ab 
16.00 Uhr wieder nach Hause gefahren.
Gäste, die morgens noch nicht so fit sind, können von Angehörigen 
bis 10.00 Uhr gebracht werden.
Ab Februar 2016 geht es los. Sind Sie dabei?
Na, klar - jetzt anrufen, informieren und anmelden!
Telefon 07244 – 94111.
Das erste Mal können Sie auch mit einem Angehörigen kommen.
Wir freuen uns auf Sie.
Die Mitarbeiter der „Vergissmeinnicht“- Gruppen
Kirchliche Sozialstation Stutensee- Weingarten

B.L.u.T. e. V.

Frauen nach Krebs

Landfrauenverein

www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Kirchliche Sozialstation 
Stutensee-Weingarten e. V.

Bahnhofstr. 11
76297 Stutensee
Wenn eine Betreuungsgruppe nicht reicht? - Kein Problem.
Wir haben auch Gruppen in Spöck, Blankenloch und Weingarten.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten, Montag bis Freitag 9.00 Uhr
bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, E-Mail: info@blutev.de, 
www.blutev.de

Mittwoch, 27. Januar 2016 18.30 – 20.30 Uhr, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten. 
Bringen Sie bequeme Kleidung, Wollsoc-
ken und eine Yogamatte (Isomatte, Turn-
matte) mit. Auskunft und Anmeldung bei 
Frau Koopmann Tel. 07244 / 5060. 
Unkostenbeitrag: 6,00 € pro Yoga Session. 
Sie können jederzeit zu unserer bestehen-
den Gruppe dazustoßen! 
B.L.u.TeV Bürger für Leukämie- und 
Tumorerkrankte, Ringstaße 116, 
76356 Weingarten

Bieterrunde zum Solawi-Budget der 
Sommersaison 2016.
Es sind nur noch wenige Tage bis zur Bieterrunde und wir fie-
bern dem Ereignis entgegen. Denn am Samstag entscheidet sich, 
ob und mit wem Umfang unsere Solawi in der Sommersaison 
weitergeführt wird.

Gutes Gemüse e.V.

Vereinsnachrichten
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Es geht jetzt um die Möhre! Denn jedeR, der/die in der Sommer-
saison dabei sein, Gutes Gemüse beziehen und ein wegweisen-
des politisches Projekt zu einer nachhaltigen Entwicklung mit 
unterstützen möchte, muss dabei sein am
Samstag, 23. Januar um 15 Uhr im Turmzimmer des 
Weingartener Rathauses.
Das Verfahren „Bieterrunde“ wirft sicherlich bei vielen von Euch 
Fragen auf und auch wir haben selbst noch keine durchgeführt. 
Bieterrunden sind aber ein vielfach erprobtes und bewährtes Mit-
tel, um den Etat einer Solawi gemeinschaftlich aufzustellen. Wie 
es funktioniert, haben wir für Euch auf unserer Webseite zusam-
mengestellt.
Also: bis Samstag! Kommt zahlreich, sagt Euren FreundInnen Be-
scheid und bietet kräftig mit für die Zukunft unserer Solawi Wein-
garten.
* * *
GUTESGEMÜSE. ist eine Initiative aus Weingarten zur Förderung 
der naturnahen Landwirtschaft und der nachhaltigen Entwick-
lung im lokalen Kontext. Seit März 2014 bauen wir mit dem Wein-
gartener Landwirt Mike Hill eine Solidarische Landwirtschaft auf, 
der aktuell rund 100 Mitglieder angehören.
www.gutesgemuese.de

Volles Haus 
beim zweiten 
Repair-Café 
Reger Zuspruch hatte 
das zweite Repair-Ca-
fé am 16.2.2016 in der 
Bahnhofstrasse 3. Fa-
milienzentrum Aller-
dings und Bürger hel-
fen Bürgern ergän-
zen sich in wunderba-
rer Weise. Besonders 
schön ist der Zuspruch 
auch vorn Ausserhalb. 

AM SAMSTAG 23.1.  
IM TURMZIMMER DES RATHAUSES IN WEINGARTEN

D U  M Ö C H T E S T

TEIL EINER

SOLAWI
W E R D E N ?

BIETERRUNDE

DA N N  KO M M  Z U R

*

*

E R FA H R E  M E H R  A U F  G U T E S G E M U E S E . D E* *

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

„Bürgergenossenschaft Weingarten“ 
Bürger helfen Bürgern e.V.

Neu im Team ein Elek-
trofachmann aus Waag-
häusel. Interessierte ka-
men von Kraichtal bis 
Ettlingen. Der nächste 
Termin ist am Samstag, 
20.2. von 10:30 - 13 Uhr.
Die Termine für das 
Jahr 2016 20.02. 19.03. 
16.04. 14.05. 11.06. 09.07. 
24.09. 22.10. 19.11. und 
10.12.2016
Unsere Unterstützungsangebote allgemein:
- wir schauen bei Ihnen vorbei - wir entlasten pflegende Angehörige
- wir bieten die kleinen Hilfen für den Alltag
- wir fahren Sie dorthin, wo Sie hin müssen
- wir erklären Ihnen, wie etwas funktioniert
- wir helfen bei Arbeiten im Haus und im Garten - wir helfen Ihnen 
bei tedhnischen Herausforderungen, nicht nur am PC
Informationen gibt es von Heinz A. Schammert
Breslauer Str. 4
D-76356 Weingarten
Tel.: +49 7244 55 89 60
info@buergergenossenschaft-weingarten.de

Öffentlicher Bücherschrank hervorragend 
angenommen
Der öffentliche Bücherschrank in Weingarten wird hervorragend 
angenommen. Rund um diesen neuen Anziehungspunkt in der 
Ortsmitte hat sich eine schöne Belebung ergeben, immer wieder 
bleiben Fußgänger stehen und schauen, ob sich etwas Interessan-
tes findet. Vielleicht könnnen wir ja im Frühjahr noch die Mittel 
auftun, um auch eine Sitzgelegenheit daneben zu stellen.
Aus gegebenem Anlass weisen wir aber darauf hin, dass nicht 
alle Dinge für diesen Bücherschrank geeignet sind. Alte Kalender, 
Schallplatten, Schuljahrbücher aus den 70er Jahren und sonstiger
Krempel gehören da nicht hinein !
Auch bitten wir, Bücher nicht einfach hineinzustopfen, wenn der 
Schrank voll ist. Bitte bedenken Sie, dass man diese mit viel Mühe 
wieder herausräumen und gegebenenfalls sogar entsorgen muss.
Ebensowenig ist es förderlich, Obstkisten voller Bücher neben den 
Schrank zu stellen – die bringen Sie bitte selbst auf die Deponie.
Wenn der Schrank voll ist und Sie trotzdem Bücher haben, von de-
nen Sie glauben, dass andere
Menschen sie interessant finden könnten: Wenden Sie sich bit-
te an die Bürgerstiftung Weingarten (Tel. 722622) oder an unsere 
Bücherpatin Ute Wilderer (gerade gegenüber in der Bahnhofstra-
ße 16, Tel. 722441).
Zur Sitzung des Stifterrates der Bürgerstiftung Weingarten la-
den wir ein auf Dienstag den 23. Februar 2016 um 19:30 Uhr
in das Nebenzimmer des Goldenen Löwen, Weingarten, Markt-
platz 15
Wichtigster Tagesordnungspunkt ist die Wahl eines neuen Ku-
ratoriums - und wir würden uns freuen, wenn wir dabei auch 
neue Stifter begrüssen könnten.
Unser Spendenkonto bei der Volksbank hat die 
IBAN DE32660617240031564905

Experten im Dialog ( Foto: H. Schammert) 

Altes funktioniert wieder ( Foto: H.Schammert)

Bürgerstiftung

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210

Vereinsnachrichten
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Hallenturnier 2016 Walzbachhalle in Weingarten
Liebe Fußballfreunde,
am Wochenende Samstag der 30.01. und Sonntag der 31.01.2016 
findet in der Walzbachhalle unser Traditionelles Hallenturnier 
statt.
Die Spielpaarungen können Sie auf unserer Homepage einsehen:
www.fvgg-weingarten.de
Für Essen und Trinken ist wie immer bestens gesorgt. Außerdem 
haben wir eine große Kuchentheke mit lecker selbstgebackenen 
Kuchen. Genießen Sie ein paar Stunden Hallenfußball in sportli-
cher Atmosphäre, unterstützen Sie unsere Jüngsten mit Ihrem 
Kommen. Wir freuen uns auf Euch.
Hier die Uhrzeiten unserer jeweiligen Turniere:
30.01.2016
E2-Jugend: Von 9:00 bis ca. 12:00 Uhr
E1-Turnier: Von 12:30 bis ca. 15:30 Uhr
D-Jugend: Von 15:45 bis ca. 19:30 Uhr
31.01.2016
F2-Jugend: Von 09:30 bis ca. 12:00 Uhr
Bambini-Spielefest: Von 13:00 bis ca. 15:00 Uhr
F1-Jugend: Von 15:30 bis ca. 18:30 Uhr
Termine Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
Hallen Kreismeisterschaften 2015/2016
23.01.2016
E2-Jugend: In Hohenwettersbach ab 13:30 Uhr
E3-Jugend: In Rintheim ab 14:00 Uhr
24.01.2016
C2-Jugend: In Rintheim ab 09:30 Uhr
C3-Jugend: In Rintheim ab 14:00 Uhr
30.01.2016
B-Jugend: In Knielingen ab 9:00 Uhr
A-Jugend: In Knielingen ab 14:00 Uhr

Große Waschbärengruppe
Unsere Waschbärengruppe, die Kleinsten die das DJB Programm 
Judo spielend lernen erleben, ist im Laufe des letzten Jahres stark 
gewachsen. Momentan sind fast 25 fleißige Kinder von 3-6 Jahren 
jeden Montag und Freitag ab 16.45 Uhr auf der Matte am trainieren.
Daher können neue Kinder erst nach Absprache mit den Trainern 
wieder aufgenommen werden.
Im Laufe des Frühjahrs werden die ersten Waschbären die fleißig 
Aufkleber in ihrem Judo Kinderpass gesammelt haben den weiss 

gelben Gürtel bekommen und die Gruppe wechseln. Dann gibt‘s 
auch wieder Platz.
Bei Interesse wenden Sie sich an die Trainerinnen Susanne Becker 
oder Antje Ziegelmeyer direkt im Kulturraum in der Walzbachhal-
le zu den Trainingszeiten, oder telefonisch 07244/609620 an Antje 
Ziegelmeyer

Winter Tenniscamp der Weingartner Tennisjugend
Vom 4.-7.Januar fand unter der Leitung unseres Trainerteams Seba-
stian Rudolf und Alexander Gerasch ein 4-tägiges Tenniscamp für 
unsere Jugend statt. Der TCSW durfte sich trotz Ferienzeit über ins-
gesamt 14 Teilnehmer, 9 Anfänger und 5 Fortgeschrittene freuen.
Jeweils morgens um 9 Uhr ging es los mit den Anfängern: Zuerst 
lockere 30 Minuten Aufwärmen mit Fußball oder Hockey. Danach 
ein 30 minütiges Zirkeltraining mit verschiedensten Übungen um 
die Kondition zu verbessern. So aufgewärmt konnte das Teechnik-
training beginnen: Eine Stunde erlernen, bzw. verbessern der Ten-
nisgrundschläge, Vorhand, Rückhand, Volley ebenso wie Schmet-
terball und Aufschläge. Schlagausführung wie Topspin oder Slice 
war ebenso Thema. Danach Übungen, um das Erlernte im Match 
und Punktespielen (Einzel und Doppel) anzuwenden. Großes Ziel 
war die Vorbereitung auf die kommende Sommersaison.
Täglich um 12 Uhr gab es ein gemeinsames Mittagessen zusammen 
mit den Fortgeschrittenen. Es gab Nudeln, Schnitzel, Pizza. Für je-
den war etwas dabei, vor allem: es hat geschmeckt.
Ab 12.30 Uhr waren dann sie Fortgeschrittenen dran mit ähnli-
chem Programm, aber natürlich angepaßt auf deren Spielstärke. 
Das heißt, intensivere Übungen mit mehr Kraft uns Anstrengung, 
schnellere Schläge, längere Übungen mit mehr Koordinations- und 
Konditionsanteilen. Zum Schluß ab 15 Uhr wurde noch gemeinsam 
aufgeräumt.
Die 4 Tage gingen herum, wie im Flug. Die Jugend war begeistert. 
Tolle Tage und viel gelernt. Wir freuen uns schon auf die kommen-
de Freiluftsaison.

Abteilungsversammlung
Unsere Abteilungsversammlung findet am Fr., 22. Januar, um 
18.00 Uhr, im (ehemaligen) TSV Vereinsheim statt. Die Abtei-
lungsleitung, die Kassenführerin und die einzelnen Disziplin-Ver-
antwortlichen für Gerätturnen m/w, Kinderturnen, TGM/TGW/
SGW, Volleyball, Leichtathletik, Sportabzeichen, sowie die Turner-
jugend berichten über die Ereignisse des vergangenen Jahres. Bei 

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Judo

Unsere Judo Waschbärengruppe

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06

Alle Teilnehmer(innen) mit den Trainers Sebastian (links) und Alexander (rechts)
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doch tatsächlich ein Team, eine Mannschaft auf dem Parkett, die 
dem hohen Favoriten den Kampf anbot und diesen trotz hohem 
Tempo 60 Minuten durchhielt. Die SG zeigt ihre mit Abstand be-
ste Saisonleistung, sie ist in der Badenliga endgültig angekommen. 
Über 2:2, 5:5, 7:7 und 9:9 konnte sich keine Mannschaft entschei-
dend absetzen, mit ein Verdienst des glänzend haltenden B. Boud-
goust, der dieses hohe Niveau über 60. Minuten halten konnte.
Aber auch der treffsichere C. Mocsnek, der starke Linksaußen G. 
Kirsch hielten ihre Mannschaft immer im Spiel, sodass am Ende 
der 1. Halbzeit sogar eine kleiner 13:11 Vorsprung mitgenommen
werden konnte. Und wer gedacht hatte, nach dem Wechsel wer-
de sich die SG Heddesheim zurückmelden, sah sich getäuscht. 
Im Gegenteil. Die Kaupaschützlinge spielten sich in einen wah-
ren Rausch und boten die mit Abstand beste Saisonleistung. Allein 
die Vorstellung eines T. Knoll war das Eintrittsgeld wert, wie er am 
Kreis geradezu artistisch alle Chancen nutzte und nur mit gröb-
sten Mitteln gestoppt werden konnte. Leider ahndeten die beiden 
SR diese teilweise unfairen Aktionen nur unzureichend und zeig-
ten sich auf der Gegenseite generöser. Gott sei Dank haben die SG 
Trikots einen gute Qualität.
Beim Stand von 19:14 vergaben die Gastgeber leider einen Gegen-
stoß und statt 20:14 schlug der Tabellenführer zurück und verkürzte 
auf 19:15. Doch die SG Stutensee/Weingarten ließ sich an diesem 
Tag nicht beirren, nahm den besten Gästeakteur Doll in Manndec-
kung und hielt bis zum 23:19 in der 47. Minute den 4 Tore Vorsprung.
Leider verhängten die SR einige Zeitstrafen gegen die Heimmann-
schaft, sodass das Spiel ab diesem Zeitpunkt kippte. Auch ein ge-
wisser Kräfteverschleiß ob der intensiven Laufarbeit ließ sich 
nicht verleugnen, die Mannschaft mußte buchstäblich über ihre 
Grenzen gehen.
Die Abwehrrecken Waltert und Weickum versuchten alles, konn-
ten jedoch die Aufholjagd der Gäste nicht gänzlich verhindern Der 
Tabellenführer glich in der 59. Minute erstmals zum 26:26 aus. Nach 
einer Auszeit von Bodo Kaupa, wurde K. Senn böse gefoult, Gott sei 
Dank sanktioniert mit der roten Karte. So war es C. Mocsnek vor-
behalten mit seinem 9. Treffer 10 Sekunden vor Schluß den mehr 
als verdienten Heimsieg zu sichern. Der Jubel kannte keine Gren-
zen, die übermaÅNchtige SG Heddesheim vom Underdog geschla-
gen. Schade dass sich mancher Gast nach Spielende nicht als fairer 
Verlierer zeigen konnte, Gott sei Dank
beruhigte sich die Lage nach kurzer Zeit.
Tore SG: C. Mocsnek 9, G. Kirsch 7/2, T. Knoll 5, K. Senn 3, M. Weickum 
2, D. Mokosch 1.

Vorschau: Am kommenden So 24.1.2016 gastiert unsere Truppe bei 
der spielstarken HG Oftersheim/Schwetzingen 2. Anpfiff ist bereits 
um 16.15h in der Karl-Freisporthalle Oftersheim. Hoffentlich kann 
die Mannschaft den Rückenwind aus der Heimpartie gegen Hed-
desheim mitnehmen, die Punkte gegen direkte Kontrahenten im 
Abstiegskampf zählen quasi doppelt. Deshalb muß Trainer Kau-
pa die richtigen Worte finden, um die Mannschaft für eine weitere 
Überraschung vorzubereiten. Liebe Fans unterstützt unsere Jungs 
bei diesem schweren Auswärtsspiel, sie hat es sich spätestens seit 
diesem Samstag verdient.

MÄNNL. D-JUGEND
Hart erkämpfter Sieg: TV Knielingen - HSG Weingarten/Gröt-
zingen 13:17
In der ersten Halbzeit merkten wir das fehlende Training durch die 
Ferien. Der Angriff war zu statisch und einige unserer Spieler waren 
noch nicht ganz ausgeschlafen. So spielten wir 15 Minuten auf Augen-
höhe und konnten uns gerade so im Spiel halten, nicht zuletzt durch 
unseren Torwart Till der super gehalten hat. In den letzten Minuten 
der ersten Halbzeit spielten wir mit 2 Kreisläufern, und konnten uns 
so bis zur Pause mit 5 Toren absetzen.
Die zweite Halbzeit startete besser. Die Abwehr stand enger und auch 
die Anspiele auf die Außen kamen jetzt. Dann verloren die Jungs den 
Mut und die Lust. Sie bekamen 3 Tore und machten gerade in den letz-
ten Sekunden das 13:17. Es spielten: Till (Tor), Florian (6), Boris, Phil-
lip (9), Mika (2/2), Toni , Jonathan, Jonas, Nils, Kilian, Torben

dieser Versammlung haben die Mitglieder der Turnabteilung die 
Möglichkeit, Anregungen, Kritik und Wünsche vorzutragen und zu 
diskutieren. Im Anschluss an die Versammlung – so gegen 19.15 
Uhr - sind die Übungsleiter/innen, Helfer/innen und Mitarbeiter/
innen sowie die Jugendleitung zum traditionellen „Danke-schön-
Essen“ eingeladen.

Oberliga Damen: 3 Punkte auf das Konto des 
TSV geschneit
Zum Auftakt des Jahres ging es am 17.01.2016 für den TSV Wein-
garten gegen die benachbarte VSG Kleinsteinbach, die sich als Ver-
bandsligaaufsteiger nach der Hinrunde im Mittelfeld platzieren 
konnte. Nachdem der SSC als direkter Tabellenkonkurent nach der 
Weihnachtspause gegen Wiesloch 3 Punkte abgeben musste, lag es 
nun an den Weingartnerinnen sich dieses Wochenende die Tabel-
lenspitze zu erobern.
Motivert und mit Spaß ging man in das Spiel und erarbeitete sich 
schon bald einen 5 Punkte Vorsprung, den man zum Schluss nur 
aufgrund der guten Aufschläge der VSG Zuspielerin nicht ganz hal-
ten konnte, aber den Satz dennoch sicher mit 25:22 gewann. Den 
zweiten Satz begannen die TSV Damen dann weniger
konzentriert und lagen schnell mit 2:7 Punkten hinten. Die Trai-
nerin Ana Skrenkovic war somit gezwungen schon recht früh eine 
Auszeit zu nehmen, um ihr Team wieder auf Kurs zu bringen. Dies 
gelang ihr sehr gut, denn schon bald konnte der TSV ausgleichen 
und seinen Vorsprung sogar auf 20:9 ausbauen. Souverän spiel-
ten die Weingartnerinnen den Satz mit 25:10 zu Ende. Der dritte 
Satz begann sehr ausgeglichen. Die Kleinsteinbacherinnen kämpf-
ten um jeden Punkt und machten es den TSV Damen schwer einen 
schnellen 3:0 Sieg zu erlangen. Bis zum Ende des Satzes lieferten 
sich die Mannschaften ein Kopf an Kopf Rennen mit schönen Ball-
wechseln, welches am Ende die VSG mit 25:21 für sich entschied. 
Nach dieser kleinen Verschnaufpause des TSV sollte es aber im 
vierten Satz noch mal was zu sehen geben. Mit vielen zwingenden 
Angriffen und druckvollen Aufschlägen, unter anderem von Nadi-
ne Tacke und Gloria Heller, erarbeitete man sich Punkt für Punkt 
und bot den mitgereisten Fans noch mal schönen Volleyball. Der 
Kampfgeist und der Einsatz der TSV Damen wurde mit einem kla-
ren 25:15, einem 3:1, 3 Punkten und der Tabellenführung belohnt.
Das nächste Spiel findet am Sonntag, den 30.01.2016, um 17:00 
Uhr auswärts gegen den SV Bohlingen statt. In der Mineralix-
Arena sind die TSV Volleyballerinnen wieder am Sonntag, den 
14.02.2016, 15 Uhr gegen den USC Freiburg zu sehen.
Für den TSV gespielt haben:
Zuspiel: Berrit Bergmann, Gloria Heller
Diagonal: Cornelia Glitz, Tanita Witt
Mitte: Sandra Przybulewski, Corinna Schiefer
Außen: Saskia Seiwert, Nadine Tacke
Libero: Lisa Weiß
Coaches: Ana Skrenkovic, M. Tacke, Dominic Wagner

HERREN 1
Sensationssieg der Kaupaschützlinge über den Tabellenführer mit 
27:26 
SG Stutensee/Weingarten - SG Heddesheim 27:26 (13:11)
Sport kann grausam sein, Sport kann aber auch Geschichten 
schreiben. Und eine davon spielte sich in der Weingartener Walz-
bachhalle ab, in der die abstiegsbedrohte SG Stutensee/Weingarten 
den scheinbar übermaÅNchtigen Tabellenführer aus Heddesheim 
bezwang. Und dies vollkommen verdient.
Wer die Mannschaft in der Vorwoche in Friedrichsfeld „erleben“ 
durfte, rieb sich bereits nach wenigen Minuten die Augen. Da stand 

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball

HSG Weingarten-Grötzingen
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MÄNNL. E-JUGEND
HSG - Turnerschaft Durlach 4:19 (2:12)
Das erste Spiel im neuen Jahr bestritten unsere Jungs in heimischer 
Halle gegen den Ortsnachbarn aus Durlach. Obwohl gleich die ersten 
drei Tore für unsere Gegner fielen, war das Spiel zu Anfang recht aus-
geglichen. Bis zum Stand von 2:6 lief das Spiel gut. Die Abwehr stand 
weitestgehend kompakt und hatte die Mannschaft aus Durlach gut 
im Griff.
Nach den ersten 10 Minuten ging ein kleiner Bruch durch die 
Mannschaft. Geschuldet durch nicht genutzte und zu überhastete 
Abschlüsse im Angriff zog die TS Durlach zur Pause auf 2:12 davon. 
Auch in der zweiten Hälfte des Spiels landeten viele Würfe über dem 
Tor oder wurden zu unpräzise geworfen. Da konnte leider auch die 
konstante Abwehr eine Niederlage nicht mehr verhindern. Am Ende 
stand ein 4:19 auf der Anzeigetafel. Ein Spiel, in dem sicherlich noch 
mehr möglich gewesen wäre. Dennoch zeigte unsere männliche E-Ju-
gend einen guten Kampfgeist und gab zu keiner Zeit auf.
Es spielten:
Eliah, Luca, Marc (Tor), Nikola, Evan, Dominik, Matthis. Björn, Luca, Ra-
phael, Vincent, Elias und Max

WEIBL.- D-JUGEND
HSG - SG Stutensee 16 : 16 (9:6)
Nach einem hart umkämpften Match trennten sich unsere Mädels 
und der Nachbar aus Stutensee letztendlich leistungsgerecht un-
entschieden.
Gegen die körperliche Abwehr der Gäste hatten wir erhebliche Pro-
bleme und bis zum Zwischenstand von 5:5 konnte sich keine der 
Mannschaften absetzen. Nach einem 3-Tore-Lauf von Chantal ging 
es mit 9:6 in die Pause. Nach der Pause ließen die Kräfte nach und 
Stutensee erzielte 15 Sek. vor Schluss den Ausgleich.
Es spielten: Maria (Tor), Isabelle, Elena, Marie, Laetitia (2), Samira, 
Lucie, Magdalena, Amelie, Anna (1), Chantal (13!)

WEIBL. E-JUGEND
Beste Saisonleistung und verdienter Sieg: HSG - TG Eggenstein 
17:12 (9:7)

Vorschau
wC-Jugend, 23.01.2016, 13:30 Uhr: SV Langensteinbach – HSG Wei/
Grö (Langensteinbach)
mD-Jugend, 23.01.2016, 15:10 Uhr: TG Eggenstein – HSG Wei/Grö 
(Leopoldshafen)
mC-Jugend, 24.01.2016, 12:30 Uhr: SG Pforzh/Eut 2 – HSG Wei/Grö (K-
Adenauer, Pf)
Herren 3, 24.01.2016, 15:00 Uhr: TG Eggenstein 2 – SG Stu/Wei 3 
(Sportzentrum Eggenstein 1)
wE-Jugend, 24.01.2016, 15:00 Uhr: TV Calmbach – HSG Wei/Grö 
(Calmbach)
Herren 1, 24.01.2016, 16:15 Uhr: HG Oftersh/Schwetzingen 2 – SG Stu/
Wei (Oftersheim)
Herren 2, 24.01.2016, 17:00 Uhr: TG Eggenstein – SG Stu/Wei 2 (Sport-
zentrum Eggenstein 1)
Herren 5, 29.01.2016, 20:30 Uhr: HSG Li/Ho/Li 3 – SG Stu/Wei 5 (Hoch-
stetten)

FINALE! SV Germania setzt sich Rückkampf gegen 
Mainz mit 17:8 durch
Mit einer bärenstarken Leistung sichert sich der SV Germania Wein-
garten vor heimischer Kulisse durch einen deutlichen 17:8-Sieg im 
Rückkampf der Vorschlussrunde den Einzug in das Finale. Bereits 
zur Pause führten die Germanen nach einem grandiosen TÜ-Sieg 
von „Johnny“ Panait mit 4:12 ehe Jan Rotter in Halbzeit zwei mit der 
gelungenen Revanche gegen Hannes Wagner vorzeitig den Deckel 
drauf machte. Nun wartet wie bereits in den beiden Vorjahren der 
ASV Nendingen in den Entscheidungskämpfen um den Meistertitel.

Die Einzelergebnisse im Überblick
57G: Thomas Roenningen - Magomed Salavatov 15:0 (4:0, TÜ)
130F: Magomedgadji Nurov - Geno Petriashvili 0:12 (0:3)
61F :Vasyl Shuptar - Ilir Sefaj 15:0 (4:0, TÜ)
98G: Ramsin Azizsir - Daigoro Timoncini 4:4 (0:1)
66G: Ionut Panait - Wladimir Berenhardt 16:0 (4:0, TÜ)
86F: William Harth - David Bidschinaschwili 2:1 (1:0)
66F: Anatoli Guidea - George Bucur 6:6 (0:1)
86G: Jan Rotter - Hannes Wagner 7:1 (2:0)
75G: Adam Juretzko - Balint Korpasi 0:8 (0:3)
75F: Georg Harth - Kiril Terziev 9:5 (2:0)

Informationen zum Kartenvorkauf
Karten für das Finale am 30. Januar gegen den ASV Nendingen 
können Sie rund um die Uhr online über unser Ticket-Portal (ht-
tps://tickets.svgermania04.de) erwerben. Außerdem stehen drei 
Vorverkaufstermine zur Verfügung, an denen Sie Eintrittskarten in 
der SVG-Geschäftsstelle in der Mineralix-Arena erwerben können:
Donnerstag, 21. Januar von 20:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, 26. Januar von 20:00 - 22:00 Uhr
Donnerstag, 28. Januar von 20:00 - 22:00 Uhr
Inhaber von Dauerkarten haben bis einschließlich Dienstag, 26. 
Januar ein Vorkaufsrecht auf ihren angestammten Sitzplatz be-
vor die Plätze in den freien Verkauf gehen.Die Abendkasse öffnet 
am Kampftag um 16 Uhr, zeitgleich startet der Bewirtungsbetrieb 
in derMineralix-Arena. Das Zelt und der VIP-Bereich öffnen um 18 
Uhr.

1. Finale um die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft
Nach dem deutlichen 17:8-Erfolg im Halbfinalrückkampf gegen 
den ASV Mainz 88 trifft der SV Germania 04 Weingarten nun zum 
dritten Mal in Folge im Finale um die Deutsche Mannschaftsmei-
sterschaft auf den ASV Nendingen. Die letzten beiden Finals konn-
te der ASV für sich entscheiden und sich somit zwei Mal in Folge 
den Titel sichern.
Schaut man sich die Kader beider Kontrahenten an, so kann man 
feststellen, dass auch in dieser Saison der ASV Nendingen als Favo-
rit in die Finalkämpfe geht. Mit Athleten, wie z.B. dem deutschen 
Weltmeister Frank Stäbler, den kubanischen Neuzugängen Mijain 
Nunez Lopez und Yowlys Bonne Rodriguez, oder erfahrenen Sieg-
ringern, wie Nicolai Ceban, Piotr Ianulov oder Ghenadie Tulbea ste-
hen viele namhafte Topringer zur Verfügung.
Trotz der „Außenseiterrolle“ spricht man im Lager der Germanen 
aber keineswegs von einer unbezwingbaren Hürde. Man ist sich 
um seine eigenen Stärken bewusst und will mit den zahlreichen 
Fans im Rücken alles geben, um den dritten Titel der Vereinsge-
schichte nach Weingarten zu holen. Hierzu muss der SVG zunächst 
auswärts in der Sparkassen-Arena Balingen bestehen (23. Januar), 
um sich für den eine Woche später im heimischen Eventzelt statt-
findenden Rückkampf (30. Januar) eine bestmögliche Ausgangspo-
sition zu schaffen.

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Gute Stimmung im Event-Zelt auf dem Festplatz 
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Erinnerungen an alte Zeiten beschworen
Ehrenmitglieder des SV Germania trafen sich in der 
Mineralix-Arena
(rof). Der Sportverein Germania 04 Weingarten ist nicht nur aktu-
ell eine feste Größe in der Bundesliga, sondern war auch schon in 
den 1920er und 1930er Jahren eine weithin bekannte Ringer-Hoch-
burg. Daran erinnerte Ehrenvorsitzender Richard Hartmann beim 
traditionellen Treffen der Ehrenmitglieder des Vereins in der Mi-
neralix-Arena. Er hatte dazu einmal mehr ein unterhaltsames Pro-
gramm vorbereitet, bei dem auch das persönliche Gespräch nicht 
zu kurz kam.
So konnten sich die Teilnehmer über viele Höhepunkte in der nun-
mehr über 110-jährigen Geschichte der Weingartener Schwerath-
leten austauschen. Beim Betrachten der schriftlichen Unterlagen 
und Fotos aus früheren Zeiten wurden wieder viele Erinnerungen 
lebendig. So unter anderem an den bekannten Reichssportwart 
Heinrich Brunner aus Weingarten, der in der Weimarer Zeit viele 
Jahre den Deutschen Athletik-Verband (DAV) geprägt hat und eine 
respektierte Persönlichkeit des Ringsports war. Die Straße hinter 
der Ringerhalle ist nach ihm benannt.
Ein Aushängeschild Weingartens war Anfang der 1930er Jahre die 
erste Ringerstaffel des SV Germania, die zweimal hintereinander 
Meister in der Oberliga Baden-Pfalz wurde. Leistungsträger waren 
damals mit anderen die Brüder Ludwig, Heinrich und Willi Bacher. 
Heinrich Bacher gehörte damals zu den besten Weltergewichtlern 
in Deutschland und wurde durch eine zweifelhafte Niederlage ge-
gen Jean Földeak in der Qualifikation um die Teilnahme an den 
Olympischen Spielen 1932 in Los Angeles gebracht.
Selbstverständlich wurden mit Cheftrainer Frank Heinzelbecker 
auch die Chancen der Germania bei den jetzt bevorstehenden Fi-
nalkämpfen um die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft ausgie-
big erörtert. Dabei traut man der Germania-Staffel nach zwei Mei-
sterschaften 2011und 2012 sowie zwei Vize-Titeln 2014 und 2015 ak-
tuell durchaus einiges zu. Der Sportverein Germania 04 hat zurzeit 
38 Ehrenmitglieder, von denen drei über 80 Jahre alt sind.

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining

Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2/Ecke Fried-
rich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30

Termine 2016:
26.02.2016 Sportlerehrung der Gemeinde Weingarten in der Walz-
bachhalle

Benvenuto im Schützenhaus Restaurant „IL Vigneto“
Haben Sie es schon gehört? Das Schützenhaus Restaurant wurde 
wieder eröffnet.
Unter neuem Namen, „IL Vigneto“ zu Deutsch „der Weinberg“, je-
doch im gewohnten, gemütlichen Ambiente hat Peter Bissinger die 
Leitung übernommen und wird die italienisch mediterrane Küche 
fortführen. Mit kulinarischen Köstlichkeiten und mit ausgesuch-
ten Weinen können Sie einen unvergesslichen Aufenthalt erleben 
und sich vom Il Vigneto-Team so richtig verwöhnen lassen.
Anlässlich der Neueröffnung wurden Peter Bissinger und sein Team, 
von Oberschützenmeister Alexander Hill und 2. Schützenmeister 
Matthias Winheim, mit einem Weingartner Weinpräsent und den 
besten Wünschen auf einen erfolgreichen Start und gute Zusam-
menarbeit herzlich willkommen geheißen.
Überzeugen Sie sich doch selbst. Kommen Sie vorbei und erleben 
Sie die Gastfreundschaft.
Das Ill Vigneto-Team freut sich auf Ihren Besuch.
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, 11:30 - 14:00, 17:30 - 22:00
Fr-Sa 11:30 - 14:00, 17:30 - 23:00
SO 11:30 - 23:00
Di Ruhetag
Kontakt:Telefon 07244 / 8293 oder info@ilvigneto.de

Ergebnisse
TTC Langensteinbach III - TTC Herren II 9:4
TTC Schüler B - TTV Friedrichstal 4:6
TTC Jugend II - Post Südstadt KA 6:3
TTC Herren II - TTV Ettlingen IV 9:5
TTC Langensteinbach III - TTC Damen 5:5
TTG Spöck - TTC Herren I 9:4

TTC Weingarten 1955 e. V.
www.svweingarten.com

Vor dem Trophäenschrank des SV Germania 04 in der Mineralix-Arena stellten sich die Eh-
renmitglieder dem Fotografen. Foto: Felleisen

Der Schützenverein heißt Peter Bissinger und Tochter Laura herzlich willkommen.
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Vorschau
Freitag, 22. Januar 2016
18.15 Uhr: TTC Langensteinbach - TTC Schüler A I
18.30 Uhr: TG Eggenstein - TTC Schüler A II
18.30 Uhr: TTG Spöck - TTC Schüler B
19.00 Uhr: DJK Rüppurr III - TTC Herren II
20.15 Uhr: TTV Friedrichstal - TTC Herren III
Samstag, 23. Januar 2016
10.00 Uhr: TTV Ettlingen III - TTC Jugend I
Sonntag, 24. Januar 2016
10.30 Uhr: TTF Spöck - TTC Herren IV

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am 22. Januar 2016 findet ab 20 Uhr im Restaurant am See die Ge-
neralversammlung statt. Die Einladung mit den Tagesordnungs-
punkten wurde an alle Mitglieder und Gäste versendet. Die Vor-
standschaft freut sich auf die Teilnahme möglichst aller Mitglie-
der und wünscht auch dieses Jahr wieder Petri Heil und Mast- und 
Schotbruch.

Orthopädische Gymnastik
Montag, 25. Januar, 20.00 Uhr, Walzbachhalle

Herzsportgruppe
Mittwoch, 27. Januar, 15.00 Uhr, Mineralix-Arena

Unsere Ansprechpartner erteilen gerne weitere Auskünfte:
Jürgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325,
postmaster@bsv-weingarten.de
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397
Witolf Steglich, 2. Vors., ist für Fragen an die Herzsportgruppe
zuständig: Tel.: 07244-741716

Hallo Mädels,
The same procedure as every year.
Wir wählen einen neuen Vorstand.
Wenn möglichst alle am Sonntag um 19.00 Uhr
pünktlich im Clubhaus erscheinen, sind wir schnell
mit der Wahl fertig. Dann können wir uns auf den
Clubausflug und weitere wichtige Themen konzentrieren.
Bis dahin Euer Druck

!!! SCHNUPPER-TRAINING !!!
Der Judo-Club Weingarten e.V. bietet am Freitag, den 22. Januar 
2016 ein Schnupper-Training für jedermann in der Ringerhalle 
an. In den Trainingszeiten können Interessierte gerne bei uns vor-
bei kommen und ganz unverbindlich an einem Training teilneh-
men. In ungezwungener Atmosphäre kann trainiert, geschaut und 
Gespräche mit den Trainern geführt werden. Die Trainingseinhei-
ten sind speziell auf die jeweilige Altersgruppe angepasst und ein 
Einstieg ist jederzeit möglich.
Wir würden uns freuen, Euch bei uns auf der Matte zu treffen und 
alle Eure Fragen zu beantworten. Kommt einfach vorbei und schaut 
es Euch an.

Anglerverein Weingarten

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses

Judo-Club Weingarten e. V.

Die Trainingszeiten sind:
Für Kinder ab 5 Jahren montags und freitags von 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr
Für Jugendliche montags und freitags von 18.45 Uhr bis 20.00 Uhr
Für Erwachsene freitags von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr
Selbstverständlich kann auch jederzeit unverbindlich an einem re-
gulären Training teilgenommen werden, falls der Schnupper-Ter-
min nicht passt.
Wir freuen uns auf neue Gesichter und stehen Euch bei Rückfragen 
auch gerne unter andrea.kleiber@judo-club-weingarten.de
zur Verfügung.
Judo-Club Weingarten e.V.

Skicamp 22.-24.01 im Schwarzwald
pünktlich zum Termin unseres Skicamps im Else-Stolz-Heim ist 
der Winter mit genügend Schnee im Nordschwarzwald angekom-
men.
Wir wünschen allen Teilnehmern und Betreuern ein super Wo-
chenende

Apres Ski Party am 27.02. auf dem Rathausplatz
am 27.02. steigt auf dem Rathausplatz wieder unsere Apres Ski Par-
ty. Hierzu sind alle wieder herzlich eingeladen. 
Bitte merkt Euch diesen Termin schon mal vor.

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der 
Mineralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, 
sowie Präventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen 
und gesundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird 
durch den Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und 
die qualifizierten Übungsleiter sichergestellt.
Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfristig angelegte und ak-
tiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbesserung der Be-
schwerden zu erzielen ist.

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de
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Traueranzeigen

Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den 
Krankenkasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de 
im Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“

11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum 
der Walzbachhalle
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnun-
gen für Rehabilitationssport bekommen Sie bei Ihrem behandel-
ten Arzt. Alle Kurse sind für die Patienten komplett kostenfrei!!!

Bestattungsunternehmen

Sebold
76356 Weingarten, Ringstraße 95
Telefon 0 72 44 70 61 33
Handy 01 70 54 64 36 7

Erledigung sämtlicher Formalitäten.         
Auf Wunsch Besuch und Beratung im Haus.

Seit über 50 Jahren das Institut Ihres
Vertrauens in Weingarten!




